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— 29. Jahrgang. — Nr. 1186 


1 Gent Chicago, — den 18; Mei 1917. — er 5 uhr — 


Die politiſche Care Nuplands treibt offenbar der 
Erfolg des Kronpringen. Senat pallirt < Spionsbi 


‚Seine Truppen erobern einen Gutshof Aber ohne Zeituugszenſur 4 shuk. 
au der Aisnefront. Brobibition. 


Alliirtenbericht mit Zugeitändnifien. Teddy friegt e eine ne Divifion? 





Di iſteres Bild von Rußland 


Juſtizminiſter Kerenski hält eine ſehr 


Der neue Trank. 
Das Kopfweh kommt nach. 


alarmirende Rede. ne Pr 


Der Krach nahe? 
(Seliefert ton der „Aıfoglirten Breffe* umd den „United Breb Alſoclationsꝰ.) 

St. Petersburg, 15. Mai. (London, 146 Uhr Abends.) Es wird 
bekannt, daß auch General Alexis Bruſſilow, ? Oberbefehlshaber der ruſſi— 
ſchen Heere au der ſüdweſtlichen Front, und General Gurko, Befehls⸗ 
haber an der ruſſiſchen Weſtfront, darum erſucht haben, ihres —— 
dos enthoben zu werden! 

St. Petersburg (über London, 15. Mai, — zwei Tage verſpätet. 
In einem leidenſchaftlichen Appell au Delegaten von der Front, in einer 
Verſammlung dahier, entwarf Juſtizminiſter Kerenski das alarmirendſte 


— 


ı®elteteri von der „Nffosttrten Nreife* ımd dern „United Preß Aſſoctations“) !@eliefert von der „Afvatirten Treffe* und ber „Umites Trees Affoctationd”.) * 
Berlin, 15. Mai. (Ueber London, 440 Uhr.) Truppen des deut⸗ Waſhington, D. C., 15. Mai. Die Konferenzmitglieder von beiden 
ſchen Kronprinzen eroberten den Gutshof Sainte Berthe, öſtlich Häuſern zur Erledigung der Kriegsheerbill einigten ſich hente dahin, die 
vom Fort de Malmaiſon an der Aisnefront. So verkündete am | Mafmahımen mit der Beitimmang sinzuberichten, die den Präjidenten 7 
Nachmittag das deutſche Hauptquartier. ermächtigt, die Diviſion (es war zeitweilig von vier Diviſionen die Rede 
Berlin, 14. Mai. Das deutſche Rriegöhanpiquartier beridjicte heute: anfzubringen, welde Cherit Noojcvelt nadı Ssranfreih zu führen wünjdt. ° 
über die Kämpfe an der Weitiront wie nadpftehend: Die Schlad;t nahe | Keine junftigen Veränderungen an der Vorlane wurden von den | 2 
Bulfecourt wurde neitern mit großer Heftinfeit fortgejebt. Wir behaup- |  Nunferenzmitgliedern vorgenommen. 
teten in dein gewaltigen Ringen die Auinen des Dorfes gegen mehr rere 


Waſhingten, D. C., 15. Mai. Noch geſtern, zu ſpäter Stuude, nahm 


Bild von Rußlands Lage, das ſeit der Revolution von irgendweldem Be: | 
amten vorgetragen worden ift! md gerade Nerensfi haite ſich bisher 
noch am hoffnungsſeligſten ausgeſprochen! | 


„sch bin zu Ihnen aefommen“, jagte er, „weil es mit meiner Kraft | 
zu Ende iit. Ich fühle weder meinen früheren Mut, nodı habe id) * 
frühere Ueberzeugung, daß wir pflichtbewußte Bürger ſind, und — 
Sklaven, die ſich empört heben. Ich bedanre, daß ich nicht vor zwei Mo— | 
naten neitorben bin, als der Traum eines neuen Lebens in den Herzen 
des ruiliichen Wolfes alühte, und als id fiher war, dak das Yand ſich 
ohne die Peitſche regieren könne. 


feindliche Angriffe. 

Paris, 15. Mai. Das äranzöſiſche Krieggamt meldete anfangs 
Nachmittag: 

Ein Angriff wurde von den Deutſchen wieder vergangene 
Nacht an einer ausgedehnten Front unternommen, aber durch das fran— 
zöſiſche Feuer abgewieſen. 

Doch gelang es den Deutſchen, in einem der vorderen Schützengräben 
Fuß zu faſſen. 

Paris, 15. Mai. Das franzöſiſche Kriegsant berichtete über dic, 
Kämpfe an der weſtlichen Front des Nüberen, iwie folgt: 


der Senat die fogenannte Spionageverlage mit 77 genen 6 Stimmen 2 
nit, twie dies bereits das Abgeordnetenhaus früher in ähnlider Yyorm 
getan hatte. 


Doch konnte es die Regierung nicht durchſetzen, daß die Zeitunge 


zenurklauſel in die Vorlage kam. Anch die Prohibitionsklauſel fiel durch 


Die Ableſmung des Preßzenfur-Abſchnittes erfolgte mit 48 gegen 34, die 


der Prohibitionsklauſel mit 447 gegen 37 Stimmen. Ohne Zweifel wer— 
den die Bemühungen im Juterecſſe dieſer beiden Klauſeln auch im Konfe⸗ 
renzansſchuß fortgeſetzt werden. 


Für die Prohibition ſtimmten 21 Demofraten und 16 Nepublifaner, 3 
Nach vorhergegangenem J n Gefchiigicner arten Die Tentichen | Tur die Prefzenjerflaniel 265 Demofraten und S Nepublifaner. 


ac J 
De . . & 4 | #98 - a R 2 * * 
Beim jetzigen Gang der Dinge wird es nunmöglich ſein, das Land zu ſrät geſtern Nachmittag unſere Ste Langen norberilich von Wratretäii Die Senatebill enihält fulnende wichtine Beitimmungen, welde in 


retten. Vielleicht sit die Zeit nahe, da wir Ahnen jaqem werden mähjen, — 8Laonnais, zwiſchen Bovettes und Epine de Chebreguy an. Unſer Trom | der 6 trefienden Mbaeorduetenhansht'f wicht enthalten waren: 

daß wir Ihnen micht mehr ſo viel Brot gebeufönne n = 2 EN — AT, —— a mel-und Maſchinengewehrfeuer war * wirkſam, daß der Feind nicht Der Präſident darf ein Ausſnhrverbet erlaſſen, wenn ſeinem Er— 
te Sie erwar en. dir se N, ‚ober andere Vorräte, die Sie ein) GGDGE BEE EU BZ BER RR m | imtande war, jich imieren Yinten zit näbern, ausgenommen au einem | me'jen wadı die öffentliche Sicherheit und Wohliehrt es erfordern. 

Nedt haben, zu beanjprudjen. Der Prozeß der Umwaudlung von de — DATEI ER EL“ I | Kumit, two es ihm nelann, in einem Schübengraben Fuß zu faſſen. Die Poſtbehörden dürfen die Poit zenjiren und Poftitüre, die fie für 
etlaverei zur Sreiheit geht nicht vor jidh, wie er gehen jollte. Wir haben — | Segenangriife auf vorgeichobene Bolten nördlid von Craonne, öjtlich von aufrühreriid, verräteriich oder anardyiitiich halten, von der Beforderung 4 
die Areiheit aefoftet und jind ein wenig beranidt. Was wir aber brau- | 


m — nicht, Soldaten und Kameraden, daß die Regimenter Wilhelms das revo- der Höhe 108 und nordöſtlich von Auberive wurden durch unſer Feuer ausſchließen. Schwere Strafen ſind für den Verſandt joldjer Poititüde 7 
— — — | Iutionäre Rußland zerſtören! Vergeßt nicht, da; der Verluft des freien abgeihlager. Wir machten einige Gefangene, unter ihnen einen Offizier. | feitgejebt. 
Ihr konntet dulden und zehn Jahre laug ſchweigen und einer ver- | Nukland eine Kataltropbe fein wiirde, ni icht nur für uns, ſondern für die 


i arbeitenden Klaſſen der ganzen Welt. Verteidigt daher has zeneiukien — som Woevre-Bezirf und im Yotbringen drangen unjere Truppen ait| Abgelehut wurde ein Zujas für die Einidhranfung der — J 4 
sten Regi -beiteitden | er ganzen Welt. dt er das re t — it 7% : i : 

heiten Senierung nehordien. Ihe Tonniet fonar anf Ener eigenes Ball up a mit — — mehreren Punktten in die deutſchen Linien ein und brachten Gefangene in Nahrungsmitteln. Dod wird dieier Gegenitand wieber im 
ienern, wenn cs Gudh befohlen wurde. Könnt \l st nit Tanı er | rn. — SEUREOREN Sn — * — Eh ee s 

dulden? j IE 8 Die Arbeiter und Bauern Rußlands ſehnen ſich eng; Frieden; aber e | uni zurück. anderer Verbindung auf's Tapet kommen. 


es muß ein allgemeiner Friede aller Nationen ſein, das Ergebniß ihrer London, 15. Mai. Das britiſche Kriegsamt veröffentlichte folgende Waſhington, D. C., 15. Mai. Der Bewilligungsausſchuß des Senete 
Falls der Armee nicht bald ein nener Geiſt eingeimpft wird und deu | gegenseitigen Vereinbarung. Ein Sonderfriede iſt unmöglich. Es iſt 


ich. Mitteilungen über die Feindſeligkeiten an der weſtlichen Front: Kleinere hieß hente die Bewilligung von 750 Millionen Dollars gut — mb 

Maſſen ein neues Verſtändniß ihrer Freiheit, falls die Energie, mit der klar, daß der deutſche Imperialismus, mn —**** re ri —* | Scharmützel zwiichen vorgeigobenen Truppen, ber denen die ım Heigen | nahezır 400 Millionen jofort zur Verfiigung neitellt werden jollen — für 
man jest den — herbeiznuführen ſucht, nicht bald verwandelt wird — Far Pad —— a Bolf veriffaven wir Fe je erfolgreich waren, fand während der Nacht Tidöltlih bon Eehy ſtat tt. den Ankauf und die Erbauung einer Flotte Handelsſchiffe durch die —— 
in eine Euergie, die nur für die Verteidigung des Landes arbeitet, dann "Das Soldaten == — sührt Guch auf einem aitderen | Sente in der Frühe beichoß der Feind jehr heftig nfere Stellungen bei) desregierung. 4 
wird nad) allacıneinem Empfinden Nukland niht mehr lange | Kege zum Krieden, inden 08 die Arbeiter und VBanern Deutichlands und | Bullecourt und der Sindenburg-Linie, und unternahm wieder jimei Ge And billiate der Ausichun neiesnchberiide Maknahmen, melde die ° 
ın der Yane jcein, den Sirien fortz;nfuhren.“ OeſterreichUngarns zur Revolution ru.“ genangriffe. Der Verfuch bei der Sindenburg-Linie flug fehl. Der  Negierung ermäditgen werden, notwendige Schiffbaugelegenheiten ſelber 

si Gibraltar verienft. Angriff bei Bullecourt wurde ebenfalls abgeſchlagen, aber unſere vor⸗ 3u übernehmen. aus ö 
h neihubenen Boiten im nordimeitlihen Teil des Dorfes wurden eine furze Waihington, D. E.. 15. Mai. 


* 


Mit Ausnahme jener der änßerſten Linken veröffentlichen alle Zei— 
tungen Artikel über die Verbrüderung der ruſſiſchen und deutſchen Sol Heim Hort. 15. M R ne a Be a ei a | ' Troiident Wilfon berief auf dem 
daten, worin darauf Busen wird, wr- „die —— Soldaten, mit — — 2 re ie. en "nit Ehen] Strede zurückgedrängt. —* Braferen * dem Weiten Genie, um ein Frogramm fü | 
denen die ruijiicdhen fich verbridern, zur nleichen Armee achören, die ne | harasn rt —— — Se Ein anderer feindlicher Gegmangriff jüdöfrlich. von Yoos wurde) Nahrungsfontrolle zu entwerien, welches die Inirimmung des 2 
nen die Briten und Franzoien fanıpft“. | — — ee ze kriaeh en durch unſer Artilleriefeuer zum Stillſtand gebracht. Geſtern Abend ge | Stongrejies und des Kabinets finden kann. : 
„Wir beinchen die Deutichen“, schreibt Andrejav in der „Nunfya | verdrängte 2375 Tonnen. Der Angriff erfol 


757— erfolgte etwa 150 Meilen weſtlich! lang uns ein Ueberfall in der Nähe von Ypern, wobei wir einige Gefan Mitglieder der Landwir. ſchaſtsausſchüſſe 
Wolna. „trinfen Wein und Kaffee mit ihnen und erwidern ihre Gaſt— | Gibraltar. Tie Pelabıma —— mit Ausnahme eines Mannes, der wohnen der Konferenz bei. 


— gene machten. 
— z £ a? REN — — * we 10407) an vi ai | ıI2 Kr c ; gere tn 1d in 6R ralt . | Lar | & 5 2 * = a 
freundſchaft. Wir küſſen ſie, und die Deutſchen ſind nur zu bereit, das u um's Leben kam, gerettet und in Gibraltar an Se “| Waihington, 15. Mat. (Geliefert von der „United Brei.) Uffie, ’ Ti: ——— EN Denn an, die gauze- 
s u EBEN - ı geicht. Kahrungsiage mittels x wen 
zu erlanben. Ind wahrend wir fte füilen, werden andere Dentiche aus: ! "Baris, 15. Wai. 158 lieferletiende des torpobirten Feangöfifihen! ziere de3 anerifaniichen Generalitabes jind der Anjicht. das Deu‘ ichland| : ins eg 5 Sollte e3 —J Peg —— —9— es — g 
Are Mu, u * J5 — 43 an —R ’ an Nn- \ ..- 5 52 —F Sn Er a > va x ’ < * 3, ni ’ >» ie 
geſchict, um Briten ur UNE. DIR toten, — Briten und Frau⸗ Paſſagierdampfers „Medierda“ (1ſ018 Tonnen), welcher auf der Fahrt eine der größten Offenſiven plant, welche von des Kaiſers Truppen je heiftt, die Abſicht der Adminiſtra ion. die Nahrungskontrolle auf cine 
zoſen, die ſich mit ihren Angriffen beeilten, um uns Zeit zu geben, unſere von Algerien nach Maeſeille torvedirt und verſenkt ſind von einem unternommen wurden, und ſie wird ſich gegen die weſtliche Front richten. | Anz zahl Geionderer Borlanen zu verteilen, ım raichere Beſchlußfaſſung 4 
Angelegenheiten in Ordnung zu bringen.“ vorüberfahrenden Schiffe aufgegriffen worden. Tas Schickſal Anderer Militäriſche Sachverſtändige glauben, daß alle Anzeichen auf einen | urdzudriiden, beſonders was die Grmittelangen über die vorkandenen 
iſt noch nicht bekannt. ſolchen Plan hindeuten. Rußland iſt, wenigftens nicht fir die näcite| Nahrungsmittel anbelanat. 
| — — 2ukunf oh Reodeutung, deshalb f t { | P 2 
a .3 u _ = Zukunft, keineswegs von militäriſcher Bedeut: ing, deshalb konnte Deutſch— Der Präſident ſoll überhaupt ſehr ungehaltenüb 4 
oo i Don breitifcher 2lömtralität aeleugnet. Ds ia ee ee nr 6 Mi nt Ich seh u über die 
>t. Betersburg, 15. Mai. (Meber London. 1412 Uhr Borm.) Die ge ee and alle ſeine Vorberechnungen umöndern, die Linien an der rıffiihen! Fan nin ımfeit der Ariegsnejeunebung jcin. Schon etwa jeher Wo- 
uſſiſche proviſoriſche Regierung erließ anläßlich der Abdanf 4 Vondon, 15. Mat. Tie brittiche Md dmirali ität ſiellt die deutſche Fun- Front bedeutend verdünnen und die freigewordenen Truppen noch der chen iſt der Kongreß in neuer Tagung, und mit Ausnahme der Krieg« 
Tamm — * BEE —— pe DE ERS . antung des zennachricht. daß der britiiche Strenzer „Sordelia” auf eins Mine fuhr | Franzöfich-britifch-befgtichen Aront ſchicken. Hieſige Offiziere, die ſich zuitend-Frfläarung jelbit und der Sichennilliarden-Rill hat er nad gar ° 3 
— und zeitweiligen Flottenminiſters Guſchkow eine Proklamation, ind ſchwer beſchädigt nach Barrow geichler pt werden mußte, in Abrede. dieſen Anfichten anſchließen, ſind ſolche, die ſich längere Zeit auf den keine geſesgeberiſchen Mafnahmen zur erfolgreichen Betreibung de 
worin es heißt: Von dieſem angeblichen Unfall war bisher in den Ver. Staaten euroräiſchen Kriegsſchaupläßen dienſtlich als Beobachter befunden haben. Krieges erledigt! 
„Die Regierung erinnert daran, daß ihr Geſichtspunkt bezüglich der nichts befannt Tas BURN. eja Homer Kreuzer von ıngefäbr 3750| Tentjchland verfolgt. wie diefe Tffiztere glauben, mehrere Z3wecke, indem 
> 1911 EA An 2 Ina ne Oſfſfenſive im Oſten 
jetzigen politiſhen Lage ſchon in einer Proklamation an das Volk vom Tonnen, wurde im Februar 1914 auf Kiel gelegt) les jest von der geplanten Offenſive im Oſten und dem Vermarſch auf 


— 
— | 
S 


Adferbaniefretär Honiton und © 
beider Sünier des Nongreiles 7 


och ein Verzweiflungsruf. 


2 + 3 
nat Kriegsſteuern. 


Waſhinaton, D. C., 15. Mai. Die Debatte über die Krieg 
ſtenerbill nähert + im —— — dem Abſchluß. Es folat © 
nächſtdem das Einreichen von Zuſätzen unter der ig und 


die Firhrer hoffen, dak die Abjrimmnun nenen Funde der Wode 
eit fanıt es aanz aut eine halbe Million Soldaten nach Frankreich ſenden, —* 8 6 erzielt‘ 


m der franzöſiſch-britiſchen Offenſive Einhalt zu gebieten, ıımd jelbit | E 
* al, un bs im Rerf u iegen. Es ivar cin Muner — Yofitifchen — Entſchloſſene Anſtrenanngen werden noch gemacht, die Neberprofit-, 
zertia beichlon die Nogierung, alles Mögliche zu tun, um in ihre Zulanı- I! don. Der deutſchfeindliche mit dem „Bertetbigungs=mangs ge= | nn. a — Vordrin * aenen Retersburg aby —— —* 2 | die Ginfommen- und die Antomobil-Siener herabzuſe etzen. desgleichen die 

- ... - ! f u wg 22 4 . 4 ap u 3 ‘ Ic tie] ( ti ever 
menſebung die —* feriſchen Aräate aufzunehmen, welche noch nicht an der | Telegraf veröffentlicht eine Unter- feg“, | träre dns, tote Hindenburg anfan 28 achlant hatte, —— zt dann hä Stte ir erhöhten Berörderungsnebühren an; Poſtjochen zweiter Klaſſe. a 

* no —— redun vun Mitali ce * ur . ik > , ‚ ‚ ! — 

vorantwortlichen Aufgabe der Regierung teilgenommen haben. * bung me 2 gt n Jetzt wirdo Ernſt mit dem die ruſſiſche Nation leicht des dentſchen Feindes wegen einigen können. BWajbinaton, 15. Mai. Gejetlid; beitimmte Nahrunasmitteltontroffe = 

= = ee: ey 5 tſchen Tauchbootes Ss, ım 2 2 " a | N . B = 

Ihre auf die Löſung dieſer Frage zu warten, hielt e$ Sr. Gurichfom — — es sıtichen hätten Hanse Zeitdem das Larentum geſtürzt wurde. haben ſich die deutichen Score | —— eg * —* Ser. Stanten und ben PENEEEEEEEEE 
perfönlih für angebracht, die proviforiiche Nenierung zu verlaffen und! east 00% 2 2 yote * der Wafhinoton, D. 5. Mai. faum mehr als Feind gezeigt, und das hat viel dazu beigetragen zu einer Alliirten werden bente Abend in Veratung 3 zwiicden dem Präſ. Willen, 3 
ich der Rerantwortung für die Geſchicke Rußlands zu entheben Pi geraht 2 —J * 3100 vm Lalte Frühling iſt borbeit Das Bun. Art Auflöfung, faſt gleich nach der Geburt der zeitweiligen Regierung. | Dem Landwirtſchateſekretär Houſton und Mitgliedern des Senats - nd 
Verantwortung fün te c zu entheben. Die Kriegszone und 80 bis von — * Mieber- | = { i BGansausſchuſſes für landwir ſchaftliche Angelegenheiten beſprochen werx 

proviſoriſche Regierung aber, vollbewußt der Gefahr, vor welcher jetzt ihnen ſeien allein in .. von den tommen der richtigen Corte vo Britticher »antvpfer von 8000 Tonnen futſch! den. Regierungsſreundliche Führer ſind ſehr dafür, daß ſich der Kongreß J 
Yhıhland iteht, hält dafür, dai; fie nicht da: Necht hat. die Pait dar 9 ıGnaiändern gelegten Netzen geſfan-— j * ER s mi : 3 

ußla d ſteht. hi * 25 2 icht das R * die Laſt der Macht ige Sommer-Luftdrud, und erflärt, eine; New Vork, 15. Mai. Gs trifit hier die Kunde ein, dat der britüiche, 1 Bar al Bert * * der Rahrunnsmittelfontrolfe befaßt. 

N 4 2—6— nd Kinn Achıır , Y Yaftın Zgen wor il. m; r art — —W 28 Y ur Mn . 
von ſich abzuwaälzen, und bleibt daher auf ihrem Poſten. | (rei Platen war der Komman Wiederkehr ſaiſonwidrig lühler T Tem Stahlfchranbendampier „Aboſſo“ — 7782 Tonnen, Gigentum der „W ri— NRew J 15. Kat. Vertreter des ‚nafionalen Verteidigungsrates 
Sant des Tauchbogtes u. 30 mer. Feratur jet wenigfiens fir einige Zeit cam Steamihip Co.“ — durd) ein Tauchboot verſenkt wurde. md Vertreter Des — —— der Ver. Staaten konferitten hier 
p . — Dar vll ID a L .n s 217 fa | . . 2 22 .yteos 4 . » { , : tier 3 — 
mokratie an der verantwortlichen Aufgabe der Regierung die Einigkeit ches die holländiſchenGetreideſchiffe unwahrſcheinlich. Das gleiche Schickſal hatte das britiſche Gegelſchiff „Arethnſa“, von über die Frage nationaler Prohibitien während der Dauer des Krieges. 

u — * a. - g 8 ic Ä ' ” ... 1 »,’ m * —— — ER d = 
und Macht mwiederberitellen wird, in welder das Yand ieine Rettung | in Februar verjenfte, und einer | Suliport, Mii., nah Schottland beitimmt. Ri Brauer - etzten = —— wieviel —— — * der 
——— — ME nn : : j eriellung ‚von Vier verbraucht werde. - Sie erimmerten daran, daß fie 
finden mag seiner Xeute bat das angeblich in i — —8 a EEE ae 

F Bm Unterredund, wie folgt, be) Diener Bericht. ihre Dieniteden Lande rüdhaltlos anzetragen hätten, und fügten hinzu: 

—R So — 1 * l a, u — —— x . Pr e | he} x ıY X In! Fn 

\ Ö RAR = ond erfrie ihrieben: Wir ſchoſſen drei opt TR | Wien, 15. Mai. (MHeber Amiteronm und London.) Tas öſterreich UN —* beret. dem jedes = er zu bringen, da® eine z1i- 

(Seliefert von den „United Vretz Affſociations“) bier Torbedos anf die Schiffe ad, | ungariſche Hanptquartier meldet; rap —** 2 — — Unter —* — uns fordern mag. 
— ma; an Ba nn |» B S Ba ae . a a er E . \ ‘ 4 * x M ar a . rt? ⁊ in ſud a‘ , ug s — 
St. Vetersburg, 15. Mai. Der Vollzugsausſchuß, der Soldaten- fuhren dann zwiſchen ihnen im Zig Chicago und Umgegend: Klar heute „Italieniſcher Kriegsſchauplatz Zn der Iſonzofront danert die Ar- Wir beitehen jedod) a an zn ver uch, die ThmdcBrenneruunig obne 
y 53 | fa aan N anritı {3,1 r.fı !V ' Luf a ‚ 2 FL PH ER * 10 aue rurumg m waqune cr age a1 * 
5 9 beiterdel egaten hat ſein Votum, durch welches er es abl ehnt, in zag herum und zerſtörten fie durd nn = a —— tillerieſchlacht ununterbrochen nu. Das Feuer des Feindes ſteigert ſich gen u ri fumg ind —* zu ig d r Frage — Vorgehen zu 
BI RN w te 3, ® a au. a “ am * ee" a ne Yıeblinmtheorie ausanhernte . nut 
Bomben und, Geſchützfeuer. Die Gerrihend Nordweit- oder Südmwelt und erreicht zeitweilia nroke Stärke. *2 nur um —— ieblingheorie auszubeuten, nicht nur verderblich 
> .. tn i u . < { u se Rn . . “us = ° “ ae m 71 2 rn ertichte ma ! ! h.“ \ 

Tanchboote ſollen ſich jeden en mind. | „Italieniſche Inſanterie ſuchte einen Augriff anf einen unſerer Hö- Ni, ſondern ent chieden unvatriotiſe 
gen an einem beſtimmten Punkt auf  Slnsis: er Heute Abend und morgen, heuſtützpunkte nahe Plawa zu unternehmen. Sie wurde durch einen ſo— sy Ir 2 
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auverläffige Mäuner- und uabenfleider zu niedrigen Preiien 


nabe, zu der Hochzeit gu fahren, und 
bringe meinen Schtwiegerfohn nicht 
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‚nicht immer die breite SHeerjtraße | | 
‚gehen. E3 trieb ihm fürmlich, das | | 
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*ipäre, aber fo... .. 3 fieht beinahe ftirrzt werden?“ den. | 
+ aus, ala ob er gar nicht zur Ya- „Hm, früher bin ich jedes Jahr; „Was erzeugt London?“ | 
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+| ber Dera verteidigte ihn. Sie dort das Neueite angefhaut md | Dort fit aber der Einfaufsmarft für 
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* Ir yeld für unfere Damen? Oder ber: | - o | 
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ihm daran, nicht zu viel gefehen zu konnte. Dann zündete er fih eine ‚de jedermann, daß Edelſteine * an, daß der Abſatz bei uns zu gering en nn 
werden, damit die Leute fich nicht | Zigarette an, rieb fich bie Finger am | Perlen jegt ausgeipielt hätten, Auch |jei. „Weil zu wenig Freinde fom-| erden * — Bei den Rivie.! 
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+ Tritt, ward ihm doch weich zu Sinn. | Farbe oberflächlich heruntergefragt. |hen, und die nuglofe Schönheit für! pei uns (ich Iprehe von Defterreidy), | MANS zart ımd meid) auf Dem 
‚Gr liebte Vera ja troß alledem. Nun!Morgen Tonnte er das Bird voll- immer abgetan. ber wunder: | feinen einzigen! Mir ift dad ume| > it lieg vie 21 | 
: ten Sollen möglidit wei ſein „am Material 
e Br = un i 5 \ . — yet Ali 2 ; icki er 
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biefe act Tage in feinem Atelier zu cr zum Mäbdehen, die ein ganz er |gcheuren Wirbeliturm blieb nichts | tiver Bhantafie gerade in dieſem Be- Körper— der Schliff exraft. 12,000 | Taille. 
‚bleiben und den Teil der Wohnung Das reih. Ich traue ihnen das Schönfte | Eu | Größe 24 erfordert 
I era » 3 * er — — N . — BES — Ipi Insinon ini 0 eCrier N E Äh 
1 } ch= | Härte, jekt würde c3 aber eine gute man Ein Angehöriger der krieg und Seinite ztt. Sie würden eg; ein einziger Stein, wie id) older 565 Zoli breites und ! 
dem die Möbel verhängt wären, ein= | Biertelfiunde dauern, bis das Effen | führenden Staaten wird im der! sicherlich mit Paris aufnehmen fün. , mebrere in der Hand balte, bat 107 stiremdes Material. 
fach abzujhliehen. |gewärmt wäre. Da fam ihm ein Ein | Schweiz vor Kriegsausbruch über- neu ‚/Narat. Eine Berlenihnur, die) 
* X rn ] s s x N . ı te let i ‚ E ai | 1 0: En 6 32 9% — Int r 
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‚er zu feinem Junggefellentum zus fort. Mobellabend gab es beute |jchnell einmenfeln, aber man bietet | pitte um Berzeifung — int Ber |" 1. Men S — ee 
‚rüdgefehrt, Cr ließ Ti das Effen ‚nicht, er felbit konnte doch bei Licht ihm einen ſo ſchlechten Kurs, daß er dacht, daß ſie ahnlich wie unfere wmich auf die ſchönſte in der Reihe Schnittmuſter ſind zu. 5 — 
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— it ER | „t 2 * 
| * | - ———— fällt ihm ein, den Schmuck ſei- wohnheit und Vorurteil nach Paris Perlen. ge | Gent3 zu beziehen Durch Lie „Modenbtei- 
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werden. Dieſer ſpezielle Wert umfaßt eine große Wie er fo vor der Leinwand jah, las Bier trinten umb bie Zetlung | ron Werte können eben durch nichts die. Serren nicht nacı Sana und glei, fo hätte die Schnur den Be 
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Overalls mvore 1 15 u und tauſend Bedürfniſſe hatten ſich damit er ihr das Malen beibring | 
Lveralls und Jumpers. nwollſtändige Se e ar heute io went eſchätzt, d 
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Ian die Gtaffelei, um zu malen. Er!Ausfehens der Yarben, alfo wollte | D e Ste it vollflommen rıumd | seen Ginf : 
jund hat 
EZ sr * a . a . | N ders follt auf „Ih 
‘ . | Ei j j | hr, " und MWlancnorders sollten auf „The 
. ‚sehen und bort cejfen, taugen, ein Preis genommen wird. Die wah iere, jo nahe liegt. Warum gehen | NEN. Wäre die ganze Reihe der einen : 
52.85 ‚begann zu zäht ee |bente — gg 
ich bejape. "3! el we 2 De 6F rar | uns ; : . 2 | u ee n. 
„Inch befüge. Es war viel weniger, Die Edelftente: wird interreifant fein, diefe Frage | Ohne ein Kenner“ zu fein m 
en 22 
: Nützlichkeit, ſon— 
ſtellte ſich etwas zu eſſen und nahm — — ſe nach Warſchau. 
J er 3 54 « d 22* — 
*dern und Anſchaffungen für ſeine — einer Wei ſeit zwei Jahren in der Vitrine und! 
ı ei | 
Im a mar Mia. -alk ab die | Ohne das Ueberflüſſige wäre das b 
22 ii, = „ * 
— 7 ar « — 
950 laſſen, weil es ihr zu dunkel ſchien, Es liegt alſo 
—— J lichen Intereſſe, daß die ſchöne 
ſeule wieder dort angeſehl, wo er 68 für den Alltag zu gut iſt, zum ſeine Neuheit und Eigenart blende- | I" » ee Me — 
ar , } ' 
* ir . m und may . ahnt 
ßerer Weinvorrat war angelhaftt ur 
deiiteine fi im Reid m — frißt ſie auch dann noch weiter 7 
ge 2 a a REdeiſteine ſind in Re \ M u 5 rin! ‚Di IT... 
er ne iolfte, Eine Dienge Pläne famen igm | Edelſteine ſind im, Reich der Mate w Bl 
Partien, aber alle Größ 
Niki erſchrak, als er zuſammen— 


— —— — 


| und Geift nerfanten, GES brängte Auch von den Smaragden fallen | 
| t : 2 sine! Ser eriac E 53 brangte| . Rh) ER J u — * | 
„| technete, wwiebiel herausfam. Eine) — übfte ; n ebeiten | Edle Steine waren zeitlebens mir die ſchönſten ſogleich in die 
| Dienge Bebürfniffe hatten ſich in der und Im am, zu Arsen, Beihaucit | =/ Augen. Die jamtgrünen, tiefgrit- 
Che Herausaeftellt, an die 'er als arbeiten, wie er es noc) nie In feinem |... — * ö * > = ! ne zen 
a . > — — 32 — 8 2 ro» 8 18 
* Yungaefelle nicht einmal gedacht. Er Leben getan. Won früh bis Abends Eee * .. * | 
+ fand aber, er fei nicht Schwach ge- !au fomponiren, ‚au zeichnen, zu ma= wa? . in — Sarı ee 
+|iwejen, diefe Ausgaben zu geilatten, | len, Bee Eee ” ge Türtis, Chrhfopras a 
ondern | echt, fi en den PBinfel aus Der Hand zwang, | HLilD, Ei y as, NA ‚ — Bo 
ee Ebern oe = pn we, über feine Kunft lei Topas? In London fic) ich vor | Befannter Chicagoer Mann jtellt adtfaratiger Stein hat einen Bert | 
iötig, en de enn er ſeine Kunſt. ——— | ee * 000 Gr 8 it 
N Ort | zwanzig Nahren im SKenfington-| Plant Jnice bedeutfames Zeng. | rund 18,000 Stronen, &3 it, 


Ben nn 
— ſo lebte, m fie eg wollten. or ne gen pen IE - | Mufeum einen Periodot, deffen un: —— | aber wunderlid), dat der Smaragd, | 
| Nur das leife Bedenken fam ihm, | =D tie, g - ſaftiges Moosgrün ſo herrlich er iſt, ſtets die Nachbar— 


a ®_ (6+ Sir $r de ſchwach ausſprechlich rd re 
Iob er e8 mirflich wollte? Er für;chne Tätigkeit, € wurde Ihwad | Er| Biel gefprocien twurbe in ber Nadh- Ihaft eines Diamanten braudt, ent: | 


feine Berfon aemwih nicht, al und unluftig, wenn er nicht arbeitete; | MIT umdergeplich geblieben ilt, a be ieRaffung ' 
mn erh En a Lüicich aber ne übermenfchlich wuchs er | War gritn wie der Meeresgrumd, 100 | barfehaft über die wundervolle Qui | Toeher 2 Pr Fe ee 
Iteäre. dat ee ti seigen fünnte, nach ‚an Nerven und Kraft, feine Fägig | CT am tiefiten und geheimmispolfiten fung, die Herr Yuguit Hink, Nr.3äl4| = —— — 
ihtem Geſchmack leben daß man ſie teiten ſchienen ſich zu verdoppeln, iſt. dd Wallace Str., erfahren hat durch ben |: Aahledte Gefellfehaft begibt oder] 
hübich fände, wie fie hübfch war. Er|ivenn er jo viel Pläne vor ſich ſah, ſolgte ich daher der Einla— Gebrauch des neuen Kräuter-Magen— ai auftritt. — 2. — be [L a 
dachte fo lebhaft an fie, dah es ihm daß ein anderer gemeint, erbrückt zu | drug des mir befreundeten Juwe⸗ mittels Plant Juice. Herr Hinß RI ! ind = ‚ Keicht z . Au aan | 
war, ftünde fie dor ihm im ‚werben unter der Arbeit. Cr fann | ier®, der mir jo hübſche Geſchichten ein alteingeſeſſener Bewohner a een Eur Erg acardeitet, grün find die Blatter 
Htelier. Da üderfam ihn eine aroße | nach, er ward far über fich ſelbſt. aus ſeiner Geicäftserfahrung zu er— — ſeit 50 Jahren hier anſäſ⸗ Ken um nt = * > ze "md Ranfen. Die Zaden werden roln 
Sehnfuht nah Vera. Gr meinte, | Sein fieberhafter Drang, zur Arbeit |zäblen wuhte, Die Sumeliere ftehen |fig; erft fürzlich hat er fich von feiner | D" ner anet er Dem STOmantei, | it Sinopflocjitic ausgearbeitet, die 
mern fie jebt einträte, fo würde er zu eilen, trieb ihn mieber fort. gi pe einem Beobadtungspoiten des 2 u dann jelägt er ihn aber durch jeine | inneren Zaden grün mit Stilftic. 
ihr entaegenashen, ibre Hand neh- acht Tage des Alleinſeins mußte er geſellſchaftlichen Lebens, der ihnen de— 1 Da3 Stilniufter Nr. 1068 it 
men, fie in die Arme iehlieben und |ausnupen. Er mußte in feiner Kunit | tiefe Einblide gewährt. Ste jind g Rubine ſind weniger eſchätzt. aqui weißem Honeycomb aufgedruckt 
zu ihr ſagen: etwas vor ſich bringen .. . ja . . . er die Vertrauten der Reichen und ſeitdem es ein Verfahren gibt, ſie nH foitet mit dein erforderlichen 
— mußte Geld verdienen. Mächtigen, zu ihnen eilt man bei 

Jetzt, wo er nicht bei der Arbeit 


nen werden bevorzugt; ſie kommen 
aus Indien. Sibiriſche ſind weni- 


Wird auch anderen Lei 
ger Foitbar und weniger Ihön. Ganz | 


S3.50 und $4 Omalttäten 


82.80 


Die angebrowenen Gröhen, die 
von unleren $3.50 ımd S4 Bar 


8 
tien von Frühjahr Orf 
Männer und 
übrig geblieb 


—8 
oros 


für 
junge Männer 
ieb ſind, ſind nach 
den Subway hinuntergeſchafft 
und zwecks ſchnellen Verkauf's im 
Preiſe herabgeſetzt worden. Neue 
Frühiahr-Moden, Batent-, 
metal- und Lobfarbige Neder 
-forten, viele mit Gummiiohlen 
und -abläten, ipeziell, 82.85. 
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4 Fiünftlich zu erzeugen. Die ihöniten 


'ımd edeljten, die der Kenner mit 


4 ı Glanzgarı 50 Cents. 
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„Es war ja nur ein Irrtum zwi— 
+ 


Eon und beiben, biete. Takte. Dei. materiellen Kataſtrophen, jte fehen | 


t 


gen. Nun überfchüttete fie ihn mi 


$: Moman bon ° 


FMeife für nötig befunden. 


„Das Liiden rines Aünflers". 


oc 
mpte 


—— 
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(25. Yortiegung.) 
Einige Toiletten hatte fie 
ſtellt und allerlei Anſchaffun 


rs 


ſich be⸗ 
gen zur 
Sie bat 
Nili um das Geld ohne ein Wort der 
Erklärung. Er gab es ihr und ſagte 
Aut: 

Über Bera, Du ipirit 
nächte Mal ein ie 


Ds 


men, nicht wahr? 


8 > 
Dich das 
nid 


*Da mwurbe fie jofort böje: Er Tolle | 
Kleinigkeit 
Und ſie ſchloß 


ihr nicht wegen jeber 
Vorwürfe machen. 
it der Behauptung, daß er knickrig 
ei und wenig galant ſeiner Frau ge— 
genüber. Niki verteidigte Tich, Doc 
da antwortete jie: 

„Bange nur bei Dir jel 

der Sparfamteit. 


ber an mit 


Seld verplempert ... wenn ſie we— 
igſtens den Leutenen 

An meinem Salon mwaai ja feiner 
mehr fih umzuauden ... .“ 

Eon befreien!“ entacanete Mitt. Da- 
mit war die Sache abgetan. Uber er 


IE 


Eeehtond fi, daß Vera vielleicht im 
E Als ur i De, 
‚neral ihm zum Abfchied die Hand | 


ſonſt, 


u8 


“42 


hie war mit den Husgaben. 

er Tag der Adreiie gekommen war, 
Denleitete) er fie auf den Bahnhof. 
wie follte beinahe eine Woche fort: 
Bleiben, denn Hin- und Riüdfabrt 
** bis drei Tage wollte der Ge— 
Meralleutnant auf ein 
Erfurts zubringen, dag einem 


* 
aa 


5 
x 


eral Außer Dienft gehörte, mit | 
Sem er den Feldzug 1870—71 im fel- 


zen Stabe mitgemacht. 
© Bera war mit allen 
an beichäftigt, befand 
irgend etivas 
und hatte feine Zeit bis furz 
Mbaang dei Zuges, an den Ubs 
b zu benten. 
Bahhiel, das Schirmpadet, bie 
ede und ein Blumenftrauß un- 
acht waren, beiann fie fich da= 


Vorbereitun- 
ih in Auf: 


NIE] 


* m ah Y ! 
m amt nes 


Mit vieler dums | 
men Bildfäule da, halt Du fo viel‘ 


oc} gefiele, aber | 


ch werde „Deinen“ Salon, da= | 


n zwei Tage in Unfpruch, | 
terabend und Hochzeit zwei, und 


m Gute im der | 


vergeſſen zu 


Als Reiſetaſche, 


Zärlichkeiten, nannte ihn „mein lie 
bes, ſüßes Männchen“, und küßte 
ihn. ſo daß der General, der vor dem 
Wagenabteil auf dem 
ſtand, ſich ängſtlich umſah 
nKinder, ſo 
bißchen in acht. 
da!“ 
Niti erwiderte ihre Rärtlichteiter 
i derte ihre Zartlichkeiten 
nur Er konnte ſich des Ge— 
dankens nicht entſchlagen, als wären 


* gg j 
ſie nur Spielerei. 


und ſagte: 
nehmt euch doch ein 


malt, 


Vera vor dem Vater beweisen, wie 


lieb ſie ſich noch 
Eigentlich hatte Niki 


immer hätten. 


ein richtiges 
dem Bahnſteige mit 
ihm ein Halstuch umgewunden und 
geſagt, er ſolle in einer Droſchle zu— 
rückfahren, dann könne er ſich uͤn— 
möglich erkälten. 

Der General drängte ſein 
Schwiegerſohn, zu gehen, und Ve 
nahm noch einmal Abſchied. Sie 
legte Niki ans Herz: ihre Blumen 
'follten begoffen werden, die Köchin 
müßte por neun Uhr aus der Marftt- 
balle zurüd fein, er möchte ettunigen 
|Befuh ja empfangen vier do mil: 


Pr 


en 
ra 


ſen laſſen, wohin ſie verreiſt. Zuletzt 


ſagte ſie noch, als er ſchon vom 
Trittbrett herunter war und der Ge— 


ſchüttelte, etwas kühler 
denn er hätte es richtiger gefunden, 
wenn Nili ſeine Unpäßlichkeit über— 
wunden und mitgekommen wäre, 
da er bei dieſer Gelegenheit ſeiner 
Anſicht nach eigentlich nicht fehlen 
durfte: 

„Und Nikti, daß 
biſt, hörſt Du!“ 

Er blickte ſie bitter lächelnd an: 

„Habe keine Sorge, ich werde ar— 
beiten. 
Ruhe!“ 


CN * 
Dann 


ie 
dii> 


Du recht 


fleißig 


winkte er Lebewohl und 
Eine halbe Minute darauf 
e ſich der Zug in Bewegung. 
Der Generalleutnant ſchloß die 
Fenſter, weil der Rauch der Lolko— 
einzudringen drohte, und 


ging. 
ſetzt 


motive 
ſagte zu Vera: 
„Eigentlich ſchäme ich mich bei— 


0% „* * Far m 
Bahnteig | "eben und lieben una doc noch, wie 


hr feid nicht allein | 


Nielleicht wollte | 


Sige wegen feine: | 
Halfes gar nicht auf den Bahnhof | 
tonımen wollen, doch Wera, die bei 
ihrer eriten „Reife” al3 Frau fand, | 
Abfchiepnehmen auf! 
Kiffen undı 
Blumen, mülle durdaus fein, hatte, 


3 Dabe ja Zeit und — | 


Wir müflen uns ja verjtehen, Vera! 
Wir müflen! Denn mir find doch 
'nun einmal für einander beitimmt, 
find aneinander gebunden für diefes 


inur je, menn Wir una auch nicht im- 
mer oerſtehen.“ 
Dann würde er ſie bitten, zu ver 
geſſen, eicheben; ihr jagen, fi 
77 


v 'ın 
u 


nn 
} 


ri 
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SU 


Nun durfte er daran denfet — ein 


war, Dachte er wieder ar das Gelb. 


> 


einſache Betrachtung, ohne den Hin— 


vor 


tergrund der Kunſti. 
Da fiel fein Blie auf die Zeitung 
ihn. Er la3 beinahe nie Die 


Kunitberichte: ein Tadel ftörte ihn, 


'ımdein Lob machte ihm nicht Ton 
‚lichen Eindrud. 


mollten doch fein, inte fie am Anfang | 


geweien, fie müßten einander ent 
gegenfommen, dann fünite es bod 
nicht anders mralih fein, al3 daf 
‚ fie fich wieder liebten wie... 
Niki fragte ſich ſelbſt, ob er 
je aufgehört ſie zu lieben? Nein, 
nein und tauſendmal nein. Wie ein 
Verbrechen Hien es ihm, überhaupt 
daran zu zweifeln. 
liebte ſie, wie nur je. 
Eine große Zuverſicht wuchs ihm, 
daß alles wieder gut werden würde, 
und das gab iym Mut zur Arbeit. 
Er mußte ja arbeiten. Arbeiten für 
ſie, um etwas zu verdienen. Die er— 


enn 


9 


hor- 


„re 
Inter dem Strid 
allgemeine Betrachtung 


. 
eine 


ſtand 


von einem Kunſtfſchriftſteller, über 


deffen lirteil Fih Niki Früher mands | 


mal gefreut, weil er ben Malern in 


der Seele zu leſen ſchien und die 


| 


I 


Er liebte fie ja, 


Bilder nicht nach der Iechnif beu 
teilte, Tendern Diefe ala jelbfive 
kändlich vorausfegend, nur nad) de 
zu fragen pflegte, was tiefer lag, da? 
ihm das Beſte ſchien. 

(Fortſetzung folgt.) 
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T3 
r- 
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* 2,2 
* Mo 
wer 


ſein Grundeigentum 


any, 
EL? 


‚faufer will, erreicht jchnell jeinen 


Zweck durch eine klein 


hobene Stimmung in ihm gab ihm 


Kraft. Er ſetzte ſich und nahm 
jeinen „Herbiimorgen” vor, an dem 
ſer ſich vergeblich abgemüht. Ein 


e Anzeige in 
der „Abendpoſt.“ 


Kranke Leute 


Menge Studien beſaß er dazu, und 


doch war es ihm nicht gelungen, ihn 
zu vollenden. Nun ging es mit 
einem Mal. Er arbeitete ununter— 
brochen wie im Fieber. 
nicht das Entei 
war es ihm ſei 
der Hand gegangen. 

Als das Mädchen Mittags 


MN 


i 


zu ihr, ohme aufzubliden, fie jolle 
damit warten, er merde FHlingeln, 
'iwenn er fo weit wäre, Gie zog fidh 


Er merkte 
len der Stunden. © 
tonaten nicht von | 


das | 


(si7 ; : ante op | 
Stien hereindringen wollte, fagte eı wie Dr. Moh fie anivendet, bringen die Ge 


Es koſtet nichts, Dr. 
Mohn wegen irgend ci- 
ver Mraufheit 
Schwäche zu konſulti⸗ 


ren. Die ncuelten Hetl- | 


methoden für_ NRbei- 
matismus, Magen⸗, 
Leberleiden, Katarrh, 


chroniſche Krantheiten, 


Blutitörungen, anitet 
fende rankheiten, 
Nervenſchwäche, cro⸗ 
aiſche, private und alle 
Harnleiden. Mifs 
ſenſchaftliche, mo⸗ 
derne Behandlung, 


ſundheit, Stärle und Lebensktaft aurud. 


Das ausgezeichnete deutiche Heilmlitel 914 
(verbeiiertes 606) für die Heilung von Blut⸗ 


| dergiftung. 


erjtaunt mit den Tellern zurüd, aber 


der Maler rief fie nicht. 
| beitete weiter. 
warm. 
ſchleuderte ihn in eine Ecke. Er ar— 
beitete weiter. Während er die Far— 
bentupfen ſetzte, ſummte er ein Lied, 
irgend etwas ohne rechte Melodie, 
ohne Zuſammenhang. Dann fing er 
an zu pfeifen. Und immer arbeitete 
er weiter. An den Geldgewinn dachte 
er nicht mehr. Eine Sekunde fiel es 
ihm ein, aber dann ſagte er ſich, der 
Künſtler wäre zu verachten, der im 
Augenblick der Schöpfung an das ge— 
meine Geld dächte, das dabei her— 
ausſpringen ſollte. 


Er ar— 


Es wurde ihm zu 
Er zog ſeinen Rock aus und 


Dr. Roß' 25jährige prafitfde Erfahrung ala 
Spezialift bietet den Kranlen Sicherheit einer 
erfolareichen und -hrliden Pebandlung. 

Eine Konfultation oder bertraulide Unter 
"ebung foftet Ste nichts. 

Kommen Sie fofort, che Ihr Leiden kietter 
fortihreitet. 


Keir. Zettverluit. Dr. Roß berednet fo menia, | 


‚dab lein Mranfer feinen Zuftand gu vernadläf- 


ſigen braucht. 


‚Dr.B.M.ROSS, Spsialill 


Gtabitrt in Chicage 189. 
24 Zaryre auf demielden alten Platz. 


Ein grabnirter und ligenfirter Arzt feit 1882, 


Ede Monzue, Chicago 
im Grilin-Gebände, Sutties 


ober | 


as Auf: und Abfluten des Bejiges 
und die Rückwirkung dieſer Umwäl 
zungen auf den Geſchmack. Kein 
Stein, keine Perle, um die ſich nicht EP | aus 
eine Novelle, ein Roman vamtt; ; | 
Imandes Stleinod, das hin und her | 
‚gewandert it, Tönnte Bände er: | 
zählen. | | 

' „Beigen Sie mir Ihre Schäge!“ | ſichönſten ſind kaſchmirblau. 
Man bringt mir die Etuis in al- herrlichſten in Platin gefaßt, ſtecke 
len Formen und Größ geſchäftlichen Tätigkeit zurückgezogen. ich an den Finger. 
Seit wann wird wieder ge-Er hat eine große Anzahl Freunde | Stein nad) zwanzig Jahren wieder 
'Tauft?“ ‚und Bekannte, bie ji gewiß fehr erkennen. Gr glübt in einem my: 
| „Zeit einigen Monaten. NIS der | retten werben, bon feiner Geneſung | itifchen Blau, in dem das Auge er: 
Krieg ausbrach, trinken möchte. Sein Feuer iſt wie 


ſcheidet, heißen „Taubenblut“ und 
| 
l 


\Htammen aus Birma, während die 
Steam dunkler und nicht den 
vierten Teil wert ſind. Auch von 
den Saphiren ſind die aus Birma 
die köſtlichſten und in letzter Zeit 
‚enorm im Preiſe geſtiegen. Die 


8 
— 


8 = r Den 
Auguſt Gink. en 


4% 


or 14 


Lili. 


ſtockte das Geſchäft zu erfahren. Kürzlich erklärte er Fol— 

gänzlich. Neun Monate lang kaufte gendes: ein Strahl aus einer anderen Welt. 
niemand das kleinſte Stück. Jetzt „Seit 12 Jahren habe ich an Kopf⸗ Jujſt in dieſer Minute tritt ein 
öſterreichiſcher Ariſtokrat, ein Fürſt 
es mit hiſtoriſchem Namen, in den L 


yat fi) das geändert, das Geſchäft und Magen-Katarrh gelitten, 
ſich zuletzt ſo jteigerte, daß ic; kaum; dem md verlangt Ninge 


‚it mit einem Schlag in Fluß; ge- |murbe jedes Jahr fhlimmer, kis 

J Leicht zu erraten, wer die Käufer noch gtmen, konntke und manchmal zu Da er gerade Saphire 
ſind: Militärlieferanten! Der erſtichen fürchtete. Ich mußte 

Krieg hat Vermögensverſchiebungen Schnupftaback nehmen, um Nachts 
|berborgerufen, die vom neuenReich. | meinen Nafenlöchern und ber Luft 
tum VBerauichten haben das Bedürf- |röhre Luft zu Shaffen, und ich wat 
ınis fih den Umfdrwung ihrer Lage! dabei fo elend, daß ich niemals meis es mit Wehmut .... 
durch ſichtbare Gegenſtände zum —AF Nachtſchlaf —— an Ja noch viele Herrlichkeit 
Fuemüiletie aus Yaıl 63 ist fir den habe viele verichiedene Medikamente‘: . anaiin > 
wubtſein zu bringen. Es iſt für den b be bi * ” z feit — * mir ausgebreitet: umlegbare Haar— 
Markt ſiets von großer Bedeutung, verſucht und war ſeit Johren dieſes nadeln, Haarreifen, die man in 
wer zu Beſitz und Vermögen ge. |Leibens wegen in ärztlicher Behand- | 1 mpänder verwandeln kann, Gür- 
langt. Mein Jrimelier verrät mir: |Tung, aber niemals fand ich bauernde |; fpangeı Shrringe mit müblem 
 „Sroße Steine, Brillanten, Bon Linderung. Ich hatte von meinen zuſammengeſuchten Perlen, die ſo 
tons von 10 bis i2 Karat aufwärts Freunden, die Plaut Juice genom⸗25 
werden jetzt viel verlangt. Dieſe men hatten, ſo viel Lobenswertes 
| DE > rc Wönt 

Ware 5. 8. ijt für Parbeniis; die Darüber gehört daß ich ‚einzelne davon im W 
wollen ihren Reichtum ſinnfällig ſchloß, es ſelbſt zu verſuchen. Seht; nie 70,000 Sronen 
vor ſich haben und diefe Senfation habe ich e3 einen Monat lang genom= | ie; harüher Magen u 
verihaffen ihnen mur große diefe men und mein Gejanmmtbefinden hat! ne ——— IR 
|Steine. Eine zierliche Arbeit be. Ti vollftändig geändert. Es Dat), mr mul 
| deutet thnen nichts,“ Imetine Quftröhre und Nafenlöcher ge= ı 
—⸗ en uote reinigt, To DaB ich das Erftidungsge- 
| „Ste haben in Ahrem Geicäft reinigt, To daß ich das GC we ic ren pe 
ein eigenes Kacı Fe Barvenüg? fühl in der Zuftröhre nicht mehr em- | Ihnell manchmal ein Kauf zuſtande 
— Iale Zau — Jar | pfinbe. ch fann um 9 Uhr Abends | fommts Ich frage, ob da? immer fo 
\ Li Lil > EL) 4 s 13749 

Viſitenkarte ſtehen?“ ‚zu Bett gehen und ftehe auf mit wolt- „IT: 

| „Nicht auf der Bifitenfarte, aber Ifommen reiner Luftröhre und Nafen- | „D, das iſt ſehr verſchieden“, lau— 
Lauf ihrem Seficht.“ e ‚löchern, und am Zaae atme ich foItet die Antivort. „Wenn der 
! x lafie die Berfenic: Rn |fret, wie nie zuvor. Plant Juice hat! Schmud für die Geliebte iit, gebt e3 
die Finger zes nd — durch mir vollſtändig geholfen und ich freue | rafch; wenn er für die legitime Fran 
[9 2 nr — ge: Beſtätigung der breiten beſtimmt iſt, dann überlegt der 
I „pe Ber Krieg eine Db 

Mode hervorgebrakt ?“ 


’ mich, Diele 
eſondere Derfentlichteit befannt geben zu fün= | Stäufer jchr lange. Gewöhnlich wird 
| . 'nen. | fir beide zugleich gefauft. Die Frau 
„Nein, aber cr bat die Bevor) Der Plant Juice Mann tft in The | befommt ein goldenes Täichhen, die 


e: 


> 


‚Tommen 


ımuß ich den Ring vom Finger zie 
| bei, mit dem Stein, der eg mir an 
getan hat. Der Fitrit fauft ihn ge 
'laifen vor meinen Aug Ich ſehe 


nr 
Eli. 


ı 


daß ich ſchließlich be⸗ 


Es ließe ſich 
d auch Mehre 
Wünſche erwachen, 
Blut pulſiert ... 


rt 
44 


28 
un 


ı Sicherheit don den Firnitlichen unter: | 


sch tourde denn 


zur Sehen. | 
bevorzugt, ı 


wird vor! 


ſchwer zu finden ſind, wie zwei ge— 
ſchwiſterte Rappen oder Schimmel; 
ert von 60,000 


Eben habe ic mid itberzeugt, wie | 


Man befommt das Stifmufter in der 
| Stidmmiter-Abteilung der „Abenbyait“, 
225 W. Waſhington Str. Bei Boitbe- 
| ftelfunnen wolle man 5 Cents für Porto 
| beifügen. Gheds und Monen Trbers 
sollten on „Ihe Asendpoit Go.“ nuS- 
| geftellt "werden. 


War Benjamin Lobel; 
Seine Leiche wurde erit geitern Abend 
vor Verwandten identifizirt. 

Bon Verivandten wurde geitern 
Hbend die Leide des am Sonntag 
!bei einem Sraftwagemunfall in der 
Nähe von Blue Island ums Lebe 
gekommenen Mannes als die 
1147 Waſhburne Ave. wohnhaft 
Benjamin Lobel erkannt. 

Die vom Koroner ei 
Unterſuchung der zu dem Unfall 
führenden Umſtände wurde ver— 
ſchoben, bis ſich der Zuſtand des 
5540 Kenmore Ave. wohnenden 
Guny Ferree, des Eigentümers und 
Lenkers des Kraftwagens, genügend 
' gebejiert hat, um c äujammen 
'bängende md überjihtlihe Dar 
'itellung des Sachverhalts geben zu 
können. Verwandte des bei dem 
Unfall ebenfalls ums Leben ge 
kommenen Ehepaares Livingſton 
geben an, daß dieſes die Fahrt 
unternahm, um eine von Ferree 
zum Verkauf geſtellte Farm zu be 
ſichtigen. 

Fred Paulſon, ? 2427 
Kedzie Ave., wurde geſtern Abend 
innerlich verletzt, als ſein Kraft 
wagen an S. Stockton Straße und 
St. James Place gegen einen 
Laternenpfoſten fuhr. Peter Lar 
ion nnd Frl. Dollie Raven. Nr. 
1900 NR. California Ave. die In— 
ſaſſen des Schnauferls, kamen mit 
lechten Verletzungen davon. 
| —— 


Nehmt kuch in Acht 


den Magen geſund, die Leber und 
Eingeweide regelmäßzig zu erhalten 
durch rechtzeitige Hilfe von 


cr 


ingeleitete 


Ir 
var 


A} 
\ 


u 
„tb. 


Kr. 


Pi 


| 5 
35 Eüd Dearborn Strafe ‚sugung der gröberen Ware bewirkt. | Public Drug Eo.’3 Laden, Nr. 26 ©. | Hreumdin ein Ktollier. Viele Herren | 
| Erzeugt wird jet wenig, unfere Ar- State Str., zwifden Madifen und | haben zmei Sonti .. .“ 

50%. heiter werden wegen 


| 


Nehmt Eleuator zum 5. floor, 
Epreäfltunden: Täglid bon 9 Morgens bis & 
Rasım. und an Eonntagen bon 10° Borm. bis 
I; au Montag, Vittwod, Freitag und Same 
ng Ubds, d. 7—8. @8 wirb beutihe geipzaden, 
misdefadiimt 


..- - 


| "ihrer tedhni- , Monrse Str., anmwelend; bort ift er 


ſchen Geſchicklichkeit auch von der täglich für das hiefige Publitum zu 


| * Ber fein Grundeigentum vers 


Sriegsverwaltung jehr geihägt und |fprechen, um dies Mittel einzuführen | taufen till, erreicht fhnell feinen 


find daher jamt und fonders einge- |und bie Verbienite deffelben zu erfläs | Smed durch eine Tleine Anzeige im 
idt.“ ai ren. mer RE! Bee Mine. ® 


* a - * — Em 
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William Kretihmars Klage gegen 
dentiche Anitreichergewerfichaft. 


Srabih oder Strafgelder? 


Wirt Jafob GC. Geiger von Gattin des 
verſuchten Familienmordes geziehen. 
— UAUnerwünſchte Reklame für Land— 
agenten ſeitens eines Kunden. 


Vor drei Jahren 
Kretſchmar, ein in Rogers Park woh— 
nender Malermeiſter, Geſchäftsagent 
der reindeutſchen, Gewertſchaft Nr. 
275 der Anitreicher und Delorations- 
inaler, dann wurde er ausgeſtotzen, 
weil er angeblich durch allerlei trum— 
me Schachzüge ſein Vermögen ver— 
größert haben ſoilte. Er vertlagte die 
Sewertfratt und BaulMeihe, Jatob 
Beder, Paul Kablomsty und Julius 
Lichtenftein, ihre Beamten, im Supe 
riorgeriht auf 25,000 Scaben- 


erfag, und darüber wird zur Zeit, 


vor Befchworenen in Richter Kapa» 
naghs Abteilung verhandelt. Die 
Mlage ftüßt fi auf das Gewert— 
ichartöprotofoll über den Bericht des 
Unteriuchunasausichuffes, dem Die 
Herren Wege, Baumgardiner umd 
Schreiber angehörten. Darin heißt 
es, laut der Klagefchrift, dab der 
Malermeiſter Karl Frankel, 4825 
Lincoln Avenue, Kretfcymar $150 be— 
zahlen mußte, nachdem bdiejer Fran 
telö Leute angewwiejen hatte, die Ur 
beit einzuftellen, weil einer von ihnen 
eine Mitgliedstarte von einer anderen 
Semertigaft beiah. Nach der Be 
‚ahlung wurde der \ 
An ver Gefchäftsitelle von William 


selcsty, 1905 Belment Avenue, und 


ın Gegenwart von Stadtratsmitglied 
Haderlein wurde Kretjcehmar aus an: 
geblich gleichen Gründen Geld be 
;ablt, T. E. Gleich will $400 bezahlt 
baben, der Bauunternehmer ©. BP. 
Yincoin, 1920 Spring Part Boule- 
vard, $150, und dann erjt wurde ber 
Ausitand an dem von iym aufgeführ- 
ten Neubau 1922 Irving Part Bou- 
levard beendigt. Xincoln hatte vom 
Anitreichergemerfichaftsrat teineXeute 
befommen tönnen, pann andere ange= 
jtellt und fich erboten, die Leute in 
die Gewertichaft einzutaufen, wa® 
Ktretichmar abgelehnt hatte, Vielmehr 
jolt ein fih Wagner nennender Ge: 
‚trhäftsagent Lincoln telephonijch an 
gerufen und von ihm $250 und für 
jeden Iag DB 
ianat haben, falls er die Sache nicht 
‚ur Zufriedenheit erledige. Cr fand 
ich damit ab, dat er angeblich durd 
einen früheren Teilhaber Rob. Zeitter 
Kretſchmar in Peter Heims MWirt- 
ichaft $150 bezahlen ließ. €. Klina, 
»917 Nord Troy Avenue, ivtll einen 
‚wei Monate dauernden YAuzftand an 
seinem Neubau an der Südweſtecke 
der Lawrence und Albany Upenue 
durh Zahlung von $25 in feinem 
Haufe an Kretichmar beigelegt haben. 
“. Mapdl, an der Nord Legpitt Str. 
wohnhaft, feßte in dem Neubau 1917 
Belmont Unenue Glasjcheiben ein; 
er war fein Mitglied der Geinert 
ihaft. Die anderen Bauunternehmer 
veranlaßten ihn, Kretfchmar $10 für 
die Aufnahme in die Gewertfchaft zu 
‚ablen, fein Aufnahmegeſuch ſoll 
aber garnicht eingereicht worden fein. 
Der öhrenleger Kar! Tripphahn be 
richtete dem Gemerkjchaftärat von 
einem anderen Frall, wo wegen Be: 
chäftiquna eines 
lers als Glafer Ktretichmar die Rh 


> or Pe . e 14 * —— 2* 
renleger in dem betreffenden Neubau eranwalt iſt daher eine Unterſuchung geſtern begonnenen Proze 


zum Ausſtande unter dem Verſpre— 


hen von Vergütung für den verlore- Brand war ſchon der zweite inner- ten, ſich verſchworen zu haben, 


nen Verdienſt bewogen und ihnen, 
außer Tripphahn, auch je $10 bezahlt 
haben ſoll, als nach zwei Tagen der 
Ausſtand aufgehoben wurde. Der 
Kläger verweiſt darauf, daß die Zah 
lung in Zeloskys Geſchäftsſtelle vor 
Zeugen gemacht worden ſei, daß es 
ſich dabei, wie bei den anderen Zah 
lungen, um von der Gewerkſchaft 
rorgeſchriebene Strafzahlungen, nicht 
um Grabſch, gehandelt habe. Die 
Verhandlung dürfte mehrere Tage 
dauern. 
Der enttäuſchte Landkäufer. 

Bill D. Rovas, 2962 Indiana 
Ave. kaufte von George W. Swi 
gart vor drei Jahren vierzig Acres 
Land in Michigan, kam dieſer Tage 
nach Chicago und verlangte von 
Swigart ſein Geld zurück, da auf 


dem Lande das Getreide im Som⸗— 


mer erfriere, machte, 
wieſen wurde, 

nannte Swigart 
Räuber und 
nehmen 


als er abge 
einen Heidenkrach, 
einen Dieb und 
bekämpft ſein Unter 
und Schrift, 


in Wort 
Schutz gegen weitere Beläſtigung 
erbeten hat, unter der Angabe, Ro 
vas' Angaben ſeien unrichtig. 


RR a Row 25 ’ 8 e = x. z x — J 
Richter Bowles ließ heute Straf· Tiedern beider Häufer beſtehenden 


anträge de. Staatsanwalts 
anträge des Staatsanwalts gegen 
21 Fixmen wegen Nichterſtattung 
unter dem Korporationsgeſetz ſtrei 
chen, da die Firmen ſich auigelöſt 
haben und ihnen die Anklage gar 
nicht zugeſtellt werden konnte. 
Schwer beſchuldigt. 

Frau Suſie Geiger wirft dem 
Gatten, dem Wirt und früheren Flei— 
ſcher Jakob C. Geiger, in ihrer heute 


gegen 


angeſtrengten Scheidungsklage unter 


anderem vor, er habe ſie und die fünf 


Kinder des Paares am lebten Sonn: | 


tag Nachts im Haufe einaefchlofien 
und das Gas angebreht, um jie um- 
ubringen, Ichlieglih fie Alle aus 
oem Handle gejagt. Seine Frau joll 
er oft Ichtver mighanbelt haben. Die 
she wer am 23. Januar 1904 ge— 
Ihlojjen worden. Die Frau verlang: 
Nährgeld und Heimftätte, 3836 W, 
Grand Avenue. 

Emma Hagt auf Scheidung von 
Joſef Vinzent de Leppe, den fie in 


ee 


s Ber Geräftsagent. | 


usftand beendet. ! 


erzug H100 mehr ver- 


Löſchzug eintraf. 


abzuſpringen, ſtand ſie von 
Vorhaben ab. 


jo! 


daß Smiaart jegt in den Gerichten | Dom 


die fih auf alle Privatbanten 


New Hort vor fieben Jahren cehei- 
ratet hat und der fich feit zwei ‘ab- 
ren iweigern foll, mit ihr ferner zu= | 
Ifammenzuleben, und Katie v. Deyen | 


‚will von ihrem Mar geichieden fein, 


|mweil er fie am 24. November 1913 | Aufführung am WBfingitionntag durd) 
Inach achtjähriger Ehe verlafjen haben 


‚Toll. Beide Ehen waren kinderlos. | 
Die „ichlagfertige“ Gattin. | 
' Sohn Nemwmarf, ein HYuthänbler, | 
im Hotel Sherman wohnhaft, er: | 
Imirfte durch Richter Gridien heute | 
‚im Superiorgericht die Löfung feiner 
am 27. Ottober 1910 im Congreß 


> | Hotel eingegangenen Ehe. Frau Irene größe und Gmpfindungstiefe des 


Newmart hat ſich, laut der Aus— 


war William ſagen des Klägers, gröblich gegen ihn Brahms zu verſenken; wer ſie noch 


vergangen, in ſeinem Laden an der 
Monroe Straße ein Tintenfaß nach 
ihm geworfen, weil er infolge Ueber⸗ 
arbeit ermüdet, nicht mit ihr ins 
Theater gehen wollte. Ver Angriff 
ruinirte ſeinen Anzug. Ein anderes 
Mal warf ſie in ihrem Zimmer im 
Hotel Sherman einen Zeller nad 
ihm, ein drittes Mal, im gleichen 
'Simmer, einen Teetopf. Die Ehe ift 
Itinderlos, Das Paar wohnte früher | 
Nr. 5131 Greenpierv Une. | 
Auch Nathan Wadopian ermirfte | 
durch den gleichen Richter die Schei⸗ 
‚dung; ſeine Gattin, Mary mit Vor— 
namen, hatte ihn am 5. Juli 1914, 
ſechs Wochen nach der Hochzeit, ver-⸗ 
laſſen, und einer Nachbarin, Frau 
Wolf, dieſe Abſicht mitgeteilt, was 
Nathan ſo zu Ohren kam. Ihm 
ſagte ſie dann, ſie brauche ihn nicht | 
und könne ſich allein ernähren. Er 
hat ſie nicht wiedergeſehen, bis zum 
Prozeß; ſie ſagte aus, daß ihr Mann 
nicht hinlänglich für ſie geſorgt habe. 
Sie iſt jetzt Hebamme. Der Mann— 
wohnt Nr. 1534 Weſt 13. Straße. 
Quo Warranto Verfahren. 
Nachmittag ſtrengte 
Staatsanwalt Hoyne im Kreis 
gericht ein Quo Warranto-Verfah— 
ren gegen Henry Mohr, den bis | 
berigen Bürgermetiter von Foreſt! 
Part, 
tigen Stadtrats an, um ſie zu zwin 
gen, H. Kaul, der in der Wahl im 
April zu Mohrs Nachfolger erwählt 
worden iſt, ſowie die neuerwählten 
Stadträte ihr Amt antreten zu laſ 
fen. Mohr weigerte ſich auf Grund 
eines techniſchen Punktes hin, dies 
zu tun, obſchon Countyrichter Seul 
ly begutachtet hat, daß dieſer Grund 
hinfaällig iſt. 
— —⏑öç 
Argwöhnen Braundſtiftung. 


Heute 


und die Mitglieder des dor: | 


Zum zweiten Mal innerhalb eines Mo- 
nat3 bradı im jelben Haufe euer aus, 

Ein Brotfahrer fah heute Morgen | 
aus dem Haufe Nr. 2727 bis 29 Oft 
93. Str. Rauch aus den TFenftern des | 
eriten Stodmwertes fommen und be= | 
nadhristigte Die Feuerwehr. NIS | 
Diefe zur Stelle wer, batten die) 
laımmen bereits derart um fich ges | 
griffen, daß drei Frauen und fünf! 
Kindern der Ausgang abgeixhnitten | 
ivar. Sie wurden pon Den FFeuer= | 
mehrleuten über die Leitern hinweg 
ins Freie aetragen. Frau ennie 
Schulg, die im zweiten Stodwerfe 
wohnte, jtand bereits im Begriff, aus | 
dem Feniter zu Ipringen, als der erfte | 
Nur auf die Zu— 
nicht 
ihrem | 
Ste wurde ohnmädy 
‚tig von den Tyeuerwehrleuten aus dem | 
brennenden Haufe getragen. Die 
jlammen fonnten nad) furzer, aber 
nübjamer Arbeit aelöjcht inerben, | 
nachdem ein Schaden von unaefähr | 
:$2000 angerichtet worden war. Die | 


rufe mehrerer Poliziiten bin, 





⸗ * u .. * en 9 ılı ar! 
Nichtgewerkſchaft⸗ Feuerwehr argwöhnt, daß Brand- Domke, Alphonſo 


ſtiftung vorliegt, und von dem Feu— 


leingeleitet worden. Der geſtrige 


halb eines Monats in jenem Ge— 
bãude. 
— — — 


Hartes Sterbelager. 


Beim Kohlenſammeln auf den! 
Geleiſen der Chicago, Milwaukee! 
& St. Raulbabn an der Rees Str. | 
wurde beute die 52 Nabre alte! 
Marie Gros, Nr. 742° Gardner | 
Straße, von einem Gitterzuge über- | 
tahren und auf der Stelle getötet. | 
Leiche befindet fih im Pe 
ftattungsgeihäft, Nr. 1325 Clin 
bourn Mve, Tort wird auch der 
storoner die Verantwortlichfeit für 
den Unfall teirzuitellen fuchen. 

— — — 

Bankvorlage angenommen. 


* 
Lie 


\ 

nn rt 4 

Senat erklärt ſich mit großer Mehrheit 
für Regulirung von Privatbanken. 
Springfield, Il, den 15. Mai, 

Mit 37 gegen 6 Stimmen nahm 

der Eenat heute Die Vorlage für) 


‚staatliche Requlirung von Privatban: | 


ten an. Die aroße Stimmenzapl, | 
welche die Mahregel erhielt, wurde | 
Eingreifen ©ouverneur Lom- | 
dens zugefchrieben. Die Maßreael, | 
im ; 
Staat bezieht, wird dem aus Mit- | 


Konferenzausſchuß überwieſen wer⸗ 
den, in dem ſie vorausſichtlich auf 
hartnäckige Oppoſition von Seiten 
der ländlichen Hausmitglieder 
rechnen hat. Gegen die Maßregel 


zu 


ſtimmten nur die Demokraten Cana 


day, Manny, MeCollough, MeNay, af — „ei 
| deutiche Frau ein vermwaiftes zmeijäh- 


Shaw und MWenbling, die alle aus 
ben Landbezirten des Staats ftam- 
men. Sie muß, ehe fie Gefeg mwer=| 
den fann, in einer Urabitimmung in | 
der Novemberwahl nädhiten Jahres | 
bon der Bevölkerung gutgeheißen | 
werben. Privatbanfen müffen Sich | 
binnen neunzig Jagen inlorporiren | 
laſſen. Ihr Kapital it auf $15,000 | 
in fleinen Orten biS auf $200,000 | 
in Chicago feitgejeßt. 

Senator Daniel Herliby von Chi- | 
cago brachte im Senat die Chicagoer : 
‚Vorlage ein, die dem Stadtrat das | 
Recht aibt, eine dreiigjährige Ge- | 
Itechtfame für Straßenbahnlinien zu 
erteilen. Senator Ettelfon brachte 
die anderen auf ben Gegenftand be- 


— — 


„Singverein“, war ein perſönlicher 


mit fortgeriſſen worden — D das ( blitum 
letztten Proben ſind Hochgenüſſe für von Chicago am beſten zu würdigen 


ſonntage nicht verſäumen. 


hebende Stimmung, daB 
unmöglich iſt, ſich der Ehrfurcht und 


| megen a 
Muſik widerſtehen kann, muß allem | Erfolg war, der ihm befonders unter 


neuer Gewerfiheftler = Proseh- Lotu 


Gewerkſchaftler 


Ediſon 
Co. 


her Angeſtellte der genannten Ge 


Nr. 9. angeſchloſſen haben. 


Oberrichter 
ſache 
einen 
‚der 

| Mitangeflagten 
ſey, 


.> . — 
zeßaufſchub, wurden aber abgewie- preisgeber 
ſen, und der Richter ſetzte den 


u k a . | 
ı Als Heines Kind in der Induiftrieichule 


Chicago 
— ————— —— ———— 


zünlichen Mapregeln ein, die‘ I be 3 * | 
ten. | 
| 


Ehicagoer Stadtrat indoffirt. hat. 


Verſonal· Nachrich 


Brahms' Requiem. | ‘ 
ee _ x feiner Wohnung 1519 Nortb| 
State Parkway ijt geitern Luther M. | 
: Bodman geſtorben. ‚Er erreicdite ein| 
ſteht Alter von 72 Jahren und hat ſich 54 
Fang —— Lebens dem Getreidehan- | 
: ee „del geiwtdmet. Seit dem Nahre 1884 
9 — — a 
- der Aufführung bon Brahms | ebte er in Ehicano und war Mitariin- | 
„Requiem“ bevor. Wer dieje ge- der der Getreidehandlung Milwine, 
waltigen Chöre fennt, wird fid die an —— der bedeutenbiten | 
Gele — e laſſen, -freideaus ubrhandlungen des Yan | 
sel genbeit nicht — af „ |bde3. Zu vericbiedenen Malen var Bod- 
fih wieder einmal in die Geiltes- | man aud; Miialied des Direftoriums 
der Getreidebörfe, ferner gehörte er 
dem Union League Klub und der Chi— 
cago Athletic Aſſociation als Mitglied‘ 


den Chicago Singverein. 
Ein großartiger Genuß 
Muſikfreunden am Pfingſtſonntag 


deutſchen Komponiſten 


großen 


— sc. in 
nicht kennt, kann ſich keine beſſere 


Gelegenheit wünſchen, mit — 


—ñ — | 
Gaftjpiel der Milwanteer. 

der größten Kulturerzeugniiie aller der 

Zeiten befannt zu werden. Die Ver- 
eine „Erholung“ und „Singverein” 
bereiten diefe große Aufführung 
vor. Der befannte Chormeiter 
Wilhelm Boeppler, Dirigent des 


W 


Dreyers Schauſpiel heute wiederholt. — 
Morgen Gaſtipiel Hedwig Beringer. 

Heute wird noch eine Gelegenheit 
geboten, die Meiſterleiſtungen von 
Elſe Janſſen, Conrad Seidemann 
und den übrigen in dem tiefangeleg- 
Zreund von Johannes Brahms und ten Wert don Mar Dreyer „Des 
iit alſo in der Lage, das Werk nicht Pfarrers Tochter von Streladorf“ zu 


nur kunftgerecht, ſondern auch aus ſehen. Der tiefe Eindruck, den das 


periönlicher Berfanntfhatt mit dem | Schaufpiel bei ſeiner Erſtaufführung 
tiefreliaiöien Sinn des Komboniten , gemacht bat, ijt jowohl der marfigen 
zum Ausdruf zu bringen. Wer Sprache und der lebhaft bewegten 
rgend einer der Proben des „Sing- Handlung, als auch der ſtilgerechten 
verein“ beigewohnt hat, weiß, mit eindtinglichen Darſtellung zu danken. 
welcher Begeiſterung der Dirigent Er wird ſich heute Abends bei voll be— 


ſich feiner Aufgabe widmet, ſo daß ſetztem Hauſe unzweifelhaft wiederho-⸗ 


der Chor von ſeiner Begeiſterung len, denn derartige Stücke ſind es, 
Die die das kunſtverſtändige Publikum 


die Sänger. Wer Geſang hören weiß. 
will, der aus verſtändnißvollem Morgen, Mittwoch, kommt dann 
Nachempfinden heraus geboren iſt, das Gaſtſpiel von Hedwig Berin— 
darf Konzert am Pfingſt- ger, die ja ſo Viele in Chicago mit 
Von der Freuden wieder einmal ſehen werden, 
erſten Nummer, lig ſind, die da um ſich an der dur die Jahre 
Leid tragen“, bis zu dem großen nicht umzubringenden, unverwüſtli— 
Triumphgeſang am Schluß, d 
wo iſt Dein Stachel? Hölle, wo iſt alten Dame zu erfreuen, 
Dein Sieg?“, herrſcht eine joldy er- in dem Schwanf „Der 
daß es ganz auf. 
Ernſt Gettke, der jahrelang Direk— 
der Anbetung zu enthalten. Be— tor des berühmten Raimund Thea— 
ſonders eindrucksvoll iſt der Chor, ters in Wien war, und Victor Leon, 
in dem das Schmettern der letzten der Verfaſſer zahlloſer höchſt gelun— 


das 


— 
en e 


Sie tritt 
Detektiv“ 


Poſaunen zum Ausdruck gebracht gener Operetten-Texie ‚geben in ihrer 
dird. Ganz wunderbare Harmonien Zuſammenarbeit Gewahr für ein 


reizen da die Phantaſie und be: |fiottes wirkffames Stüd, deffen Auf- 
das Gemüt. 


wahrhaft Großen unzugänglich ſein. Mitwirkung von Hedwig Beringer 


Als Soliſten werden mitvirfen: | per jicher tren bleiben wird. 
Maͤbel Corlew Smidt, Sopran, und Der techniſche Verein von Chicago 
Youis Kreidler, Mitglied der „Cht- 
cano Grand Opera Co.“, Dariton. | pore nächften Samötag zur Vorftel- 
Ein voll bejegtes Orcheiter und der | fung von „Sellas der Storch“. 
Organiit Wilbelm Middelihulie) Konrad Seidemann hat beichloi- 
werden die Begleitung liefern. fen, um Alles zur Aufführung zu 

Eintrittsfarten find bei allen | pringen, was er veriprodhen hat, das 
Mitgliedern des „Singverem HU, Gaftfpiel der Milmwauteer noch bis | 
baben, un Die Mittagsitunde auch zum 29. Mai zu verlängern, 
an der Kaſſe des Auditorium, Michi— ee 
aan Ave. und Congrei Str. Das | Shuld und Sühne. 
ur Hälfte verfauft. | — 
acht O. A. Jennings knallte ſeine Frau nie— 
hr beginnend, int Auditorium am | der nnd erſchoß Tr * 
Sonntag, dem 27. Mai, jtatt. | Vor den Augen feines jeden Jahre 

nie alten Sohnes jegte heute Morgen an 
3 Anenve und Hirfch Straße der 
— Jahre alte Elektriker Olaf A. 
Die Angeklagten ſind diesmal Mitglie- Jennings, Nr. 5515 Jowa Straße 
der der Union der Elektrizitätsarbeiter. ſeiner Z6jährigen Gattin Jennie nach 

Wiederum werden im Kriminal kurzem Wortwechſel je eine Kugel in 
gericht die Machenſchaften gewiſſer den Unterleib und in die linke Bruſt 
bloßgelegt werden. und, als die Verwundete zu flüchten 
Diesmal handelt es ſich um Mit- verſuchte, ihr drei Kugeln in den 
alieder der Gewerkicaft Nr. 9 der Rüden. Iodivund gefchoffen, taus | 
Gleftrizitätsarbeiter, namlich amt) melte die Frau über den Grabenrand | 
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Haus iſt bereits 3 
Das Konzert findet Abends, 


«) 


Arthur W, Roberts, Nohn I.Camp- hinweg auf die Wiele hinauf, brach, 


Kuchinski, Charles dort zuſammen und ſtellte fich tot. 
Sullivan, Jack Der Mordbube ſtand einen Augen— 
M. Shangraw blick unentſchloſſen, prüfte das Opfer 
G. Wilſon. In dem mit ſtechenden Blicken, hob dann 
ſſe haben ſie langſam die Waffe und entzog ſich 
verantwor- mit einem Schuß in die Schläfe der 
mit irdiſchen Gerechtigkeit. Die Frau hat 
Eigentum der Aufnahme im St. Annenhoſpital ge— 
Common Wealth Electrie mn Ihr nn als nahe: | 
ns zu hoffnungslos bezeichnet. 
in die Luft zu Jpreigeır, |d Pi en — 
4 - .. 4 an 
Sämmtlihe Angeflagte waren frü | Die Veranlaffung zur Doppelblut- 
tat bat bisher nicht feitgeftellt toerben | 
fönnen. 3 verlautet aber, daß bie‘ 


Iyrau feit etwa drei Wochen pon 


beil, Michael 
Maves, Names %. 


und (Kharles 
jich auf die Anklage zu 


tels Nitroglyzerin 


ſellſchaft und ſind aus deren Dien— 


ſten entlaſſen worden, dann  ceritj! J 
siolfen fie, wie die Deteftives Nicard | prem Manne getrennt lebte, und alle 


— re — — 1 3 
Mooney, John Howe und Joſ. Ca alle Umjti nbe Ipreden dafür, daß ihr 
* ——.Mann zum Revolver griff, weil ſie 
bill behaupten, fich der Gewerficdaft | -: : . \ 
Ifich weigerte, zu ihm zurüdzufehren. 
| 
— — ee —. 


i 2 z — 
Keine weitere Verzögerung wird Auf allgemeines Verlaugen. 


Fith in der Strai-' 
gegen Francis Becker, Geſtern murden 
republikaniſchen Politiker und Polizeioffiziere 
21. Ward, und 


148 Poliziſten 
verfeßt, unter 
feine | Underem auc der ehemalige Detef: | 
Ihomas Sennej- |tiveleutnant Sames VB. Larfin von 
Iſidor Roſen und Waul| Brighton Part nah) Summerbale, 
Zhoop mehr dulden. \hre Amwälte | mo angeblich feine Herzenskönigin 
verlangten geftern abermaligen Pro- | wohnt, deren Name er vorläufig nicht | 
will. Der begreifliche 
Ver- Wunſch, in der Nähe der Geliebten 
bandlungstermin für den Yyall auf zu gelangen, hat Larkin veranlaßt, 
den 23. Mai feſt. Die Anklage lau- um ſeine Verſetzung einzukommen. 
tet auf Verihwörumg zur Annahme! Auch die übrigen Verſetzungen ſind 
von Beſtechungsgeldern. Becker ſoll zumeiſt, wie Polizeichef Schueitler 
Hältern von Laſterhöhlen Polizei- behauptet, auf Wunſch der beireffen— 
ſchuß beſorgt haben, nachdem ſie den Beamten, die in der Nähe ihres 
dafür die nötigen Gelder bezahlt neuen Wirkungskreiſes wohnen, er— 
hatten. Die Beſtechungsgelder wur- folgt. Hauptmann J. J. Ryan iſt 
den angeblich bei ſeinen Mitange- von der Wache an der Chicago Abe. 
klagten hinterlegt und von Becker nach der in Englewood, und Haupt- 
abgeholt. mann J. C. Mullins von öngle— 
— — — | 5 < Et 1 
Zucht ihre Schweiter. Fr —— a—⸗ 


m» 
zutherifhe Stadtmiifion. 


von beuticher Frau adoptirt. 
Bor ahtzehn Jahren nahm 


Das Direktorium des MWopltätig- | 
'feitsvereins der Tıthertichen Stadt 
riges Mädchen, Yeone Grace Burnett, | miilton, Ddeiien Mitarbeiter und 
an Kindesitatt an, welches ſich da- die Vertreterinnen der Iuthertichen | 
mals in der Anduftriefehule Für | rauendereine verfanmeln jih am: 
Mädchen in Evanfton befand.. Der |nädjiten Donnerstag Nachmittag, 
Name der Frau ift nicht befannt. ı 2 Uhr, in Paitor Succops Schule, | 
Leonens Schiweiter, die im Kane) Hoyne Ave. und Waltor Str,, um 
MeAltifterhofpital als Krantenpfle-|die Borkehrungen für das am 
gerin tätige: Letitia M. Burnett, | Donnerstag, dem 21. Juni, ab— 
möchte nun mit Leone zufammenfom- zuhaltende Stadtmifiionsfeit zur! 
men.. Mer biefe fennen follte oder treffen. 
von ihrem Verbleib oder dem der: 
deutſchen Ftau etwas weiß, möge das * An N. Steeler Ave. und Ninslie 
E. Marcufjen, Sefretär der Heild- | Ctrake wurde Andreiv Lundaren, | 
armee, 669 bi3 673 Süd State Str., Nr. 4845 N. Keeler Abe, bon zwei 
mitteilen. Er fann auf herzlichen | bewaffneten Wegelangerern überfal: 
Dant feitens Yrl. Letitia Burnetts’Ien und um $19 und die goldene 
rechnen. Uhr beraubt. 


eine 


u 


ausgeſtattet. 
Davis, Louis Cohen, Sam Arado, 


beamte für das 
wählt: 
Moſer; 


„Tod, chen heiteren Darſtellungskunſt der 


bauer 


Mer joldher | Fi; “> SITE ſtets ei | . 
führung in Milwautee jtets ein boller Hotel Atlantic, früher Kaijerhof. 


Herr Wlerander 2, Heilbrunn 


|befucht das deutfche Theater in cor=! 


Tage 
'Wafferverforgung und Wafjerablei- 


Wagſchale 
können. 


in 


—XX 


Diebesneſt ausgehoben? 
Neun Männer verhaftet und angeblich 


geſtohlenes Gut zurückerlangt. 
Detektivehäuptling Jas. L. Moo— 


ney ließ geſtern das Haus Nr. 1248 


S. Avers Ave. ausheben. Die Hä— 
ſcher verhafteten neun der Polizei 
ſattſam bkannten Männer und be— 
ſchlagnahmten eine zum Verſandt 
nach New York fertige Kiſte, 
die angeblich geſtohlene Seiden— 
ſtoffe im Werte von 34000 
enthielt. Die Wohnung, die ein 
gewiſſer Jacob Davis gemietet 
hatte, war mit koſtbaren, im— 
portirten und mutmaßlich geſtohle— 
nen Teppichen und Wandteppichen 
Die Häftlinge: Jacob 


Harry Heimann, Sam Kohn, Sam 


Kaplan, Sam Alſchuler, Abe Schiff— 


mann und Barney Bonak, ſtehen im 
dringenden Verdacht, Mitglieder einer 


Diebsbande zu ſein, die vornehmlich 


Seidenſtoffe geſtohlen und die Beute 
an Spießgeſellen nach New York ge— 


ſandt hat, wo ſie verſchleudert wurde. 


Die New VYorker Polizei iſt in 


Kenniniß geſetzt und erſucht worden, 
'auf bie vermeintlihen Spießgeſellen 


der bier 
fahnden. 


verhafteten Perfonen zu 


— —ñi 
Aus Vereinskreiſen. 


In der vom Bayriſch-Ame— 
rikaniſchen Verein von Cook 
County kürzlich abgehaltenen jähr— 
lichen Generalverſammlung und Be— 
amtenwähl wurden folgende Groß— 
laufende Jahr ge— 
Ex-Großpräſident, Joſeph 
Großpräſident, John Wal— 
ter; Großvizepräſident, Michael 
Schmitt; Großſekretär, Georg Tog, 
1649 Vine Sir.; Großſchatzmeiſter, 
Fri A. Mayer; Großverwaltungs— 
rat, Kaspar Endres, John Mutz— 
und Reymond Kinninger; 
Fahnenträger, John Stöcker; Hilfs— 
ſahnenträger, Paul Wunder; Tür— 
ſteher, Joſeph Putz. 


Verein Deutſcher Lehrer. 


Der Verein Deutſcher Lehrer ver— 
ſammelt ſich am kommenden Don— 
nerstag, Nachmittags 4:30 Uhr, im 


wird 
einen Vortrag über Wilhelm Hauff 
halten. 


Die wiſſenſchaftliche Kriegsführung. 


Dem Pionieroffizier Hauptmann 
z. D. Kranz in Straßburg, der ſich 
viel und auch erfolgreich mit geolo— 
giſchen Problemen beſchäftigt hat, 
ſteht das Verdienſt zu, als erſter die 


Aufmerkſamkeit auf die infolge der 
neuartigen Kriegstechnik ſtark ge— 
wachſene Bedeutung der, Geologie 
für das Heer hingelenkt zu haben. 


Aufbauend auf den Ausführungen 
von Herrn Kranz hielt ımlängjt zu- 
gunſten des Roten Kreuzes der Vor— 
ſteher des Geologiſch-Paläontologi— 


ſchen Inſtituts der Univerſität Hei-— 


delberg, Geheimrat W. Salomon, 
einen aftuellen Wortrag iiber 
„Kriegsgeologie“. Aus jeinen be- 
merfenswerten Darlegungeit ei fol- 
gendes angeführt: 
Die Verwendung 

Kenntniiie für das Heer erfolgte 
bis zum Musbrud) diefes Hrieges 
meiſt nur in riedenszeiten, indem 
man bei Anlagen von Befeitigungen 
Berufsgeologen zu Rate zog, um 
über Standfeitiafeit von Böſchun— 
gen, Waflerverbältnifie und ähnliche 
sragen Auskunft zu erbalten. Seit 


acologiicher 


den aber der gegenwärtige Sirieg 


gezeigt bat, in Wweld ungeahntem 
Mathe die Nushebung von Schiügen- 
araben und Unteritänden, die An: 
unterirdiiher Sprenagänge, 


tung jelbit in der oft genug zu Stel 
Tungsfämpfen gewordenen Feld 
ichlacht notwendig Sind, ilt es Mar, 
dal; geologtihe Kenniniiie auch an 
SOrt und Stelle einen erheblichen 
Nupen gewähren und unter Ilm: 
fanden ein Gewicht mehr auf die 
der Entihetdung legen 


Geologiſche Kenntniſſe ſind für 
felgende Punkte nützlich oder not— 
wendig: 

1. Standfeſtigkeit von Böſchungen 

Schützengräben, Unterſtänden, 
Verſchanzungen, Feſtungen. Es iſt 


bei der Anlegung von Feldſtellun— 


gen ein ungeheurer Vorteil, bei 
wechſelnder Bodenbeſchaffenheit das 
verhältnitzmäßig ſtandfeſteſte Mate— 


rial auszuwählen und wenn mög 


lich, den Gegner zu zwingen, ſich in 
ungeeignetem Material einzugraben. 
Noch viel höhere Bedeutung beſitzt 
die Standfeſtigkeit der Geſteine bei 
der Anlage von Dauerbefeſtigungen. 

2. Seichwindigfeit derAushebung 
ton SHohlformen (Schükengräben, 
Sprenggüngen). Es bat fich in 


| diefem Sriege wie nie zubor gezeigt, 


dal; es örtlich von ausichlaggeben- 
der Bedeutung fein fanıı, ob 08 ei- 
ner Truppe gelingt, jidy in Iinenigen 
Stunden gemigend tief einzugra: 
beit, um vor feindlidhem Infanterie— 
feier geichügt zu ſein. Es iſt nun 
auch dem Laien klar, daß das nur in 
lockerem Geſtein möglich ſein kann; 
und es iſt daher von großer Bedeu— 
tung, wenn ſich bei der betreffenden 


Truppe jemand befindet, der aus 


der Oberflächenbeſchaffenheit des 
Bodens ſofort erkennt, ob die An— 
lage von Gräben raſch und bis zu 
genügender Tiefe möglich iſt. 

3. Beſchaffung von einwandfrefen 


und vor feindlicher Zerſtörung ge— 


ſicherten Trinkwaſſeranlagen, für 
kurze Zeit in Feldſtellungen, für 
lange Zeit in Feſtungen. Bei der 
Unmöglichkeit, tagsüber in die Feld— 
ſtellungen Trinkwaſſer in ausrei— 
chender Menge zu bringen, und bei 


„der Schwierigkeit, e$ des Nachts zu Zuftande barnieberliegt. e 


tun, ift e8 bon großer Bedeutung, 
wenn e3 gelingt, bugienifch ein- 
wandfreies Trinfiwafjer an Ort und 
Stelle zu gewinnen. Wir haben in 
diefen Kriege die Erfahrumg ge- 
macht, daß die Yyrangofen an vielen 
Stellen abfihtlih Brummen zeritör- 
ten oder in unferem Bereiche gele- 
gene Brunnen durdy Artilleriefeuer 
vernichteten. Die Frage der raichen 
Trintwafferbeihaffung hat alfo eine 
erhebliche Wichtigkeit. 
4. Beſeitigung von Regenwaſſer 
und Abwäſſern in Gräben, Unter— 
ſtänden, Feſtungen. Eine der ge— 
ſundheitsſchädlichſten Erſcheinungen ee 
des Stellungsfrieges in Nordfrant-| Ri  ALGOHOL-3 PER GENT- | 
reih und Belgien war in der erten IN AVegefable Preparationforäs- Stets die 
regenreihen Hälfte des Winters die * similatinotheFood by Regula- 
Anfammlung großer Baffermengen RL L tingtheStomachs and Bowels Unterschrift 
ir den Schügengräben. An vielen r | 
Stellen hat man fidy durch Aus: Trägt 
von 


CASTOR 


für Säuglinge und Kin 


pumpen geholfen. Aber wie franz 
in einer feiner Schriften fehr richtig 
jagt, „itrömt und jitert das heraus 
gepumpte Wafler häufig in Die 
Stellungen zurüd. — Bei ftarfen 
Regengüffen reicht der Pumpbetrieb 
nicht aus, und die Gräben werden 
allmählih zum ıumbaltbaren Mo 
raſt.“ 

Oft genug wird der Geologe hier 
Abhilfe ſchaffen können, indem er 
durch einige in wenigen Minuten 
ausführbare Bohrungen mit einem | 
Sandbohrer feitjtellt oder aus jet 
ner Kenntnig von der Bodenbeichaf 
fenheit weiß, dab jich in geringer 
Tiefe ıumter dem undurdläffigen 
Grund des Grabens eine durdläi- 
ige Shit von Sand und Nies 
oder Flüftiges Geitein befindet. Im! 
\oldhen Fallen fanıı man Schon mit 
engen Schädhten oder durch Cinle: 
gen von Mblaufrohren das Wajter 
in die tieferen Schichten einfidern 
lafjen md die Gräben ımd Inter: | 
ſtände entwäliern. 

5. Beihaffung von PBaumateria> 
ten für Feitungs-, Weg- und Bahn 
anlagen. Diefer Gefichtspuntt, von 
dem im allgemeinen angenommen | 
werden dürfte, dah er nur in Srie- | 
denszeiten eine Rolle jpielen fünne, | 
| Des im gegenwärtigen Striege da- | 
durch eine hohe Bedentung gewon- 


» 


In 


Ahelpful Remedy ſot 
Gonstipation and Diarrhoea. 
and Feverishness anf | 
LossorSLEEPUW 
$therefrom-inInfanty: 


Gebrauch‘ 
— — Seit Mehr A y 
en. | Dreissig Jahren 
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Neger werden zur Gemeingefahr 


Dippels Die von Farbigen verübten Raube 
erfolgreicher Operette im Illinois. fälle mehren ſich von Woche zu Wo— 
Wie vorauszuſehen geſtaltet ſich Von zwei Farbigen, welche geſtern 
nen, daß wir die erſtürmten Feſtun- The Love Mill“, die melodieenreiche | Abend einen Raubüberfall auf bie 
gen bon Lüttich, Namnır, Antiver. | Operette, die Alfred Dippel jegt hiec | Delitatefjenhendlung von 8. DU 
|pen und anderen Orten wieder her. ||m Jllinoi® Theater aufführen läßt, | Yadfon, Nr. 33140 Cottage Grobe 
ı geitellt und befier als miere Sog. |mmer mehr zu einer großen YAnzie= | Ype., verfuchten, wurde rau Joſeph 
‚ner ausgebaut haben, fowie wir ad; Mine. Das Haus jüllt fid jeden | Miller, Nr. 2930 Eis Ave., anges 
‚zahlreiche itrategiiche Bahnen und | vend, und die Zufcheuer wie Zubd- | fchojjen. Die Kugel fchlug ihr vienl 
Straßen in Polen, Kranfreich md Tr Tommen gleihermaßen auf ihre | Zähne aus, vermundete fie jedo 
| Belgien banen mußten. Bon der Holen. Benrimo, der das Stück in- nicht gefährlich. Die Banditen hiel 
Bevölkerung eines eben erſt erober. |Taeniert hat, lapt es nunmehr feinen !ten Jadfon Schiekeifen vor und eni=® 
ten Landes iit matitrlich nicht anzı?. | (efolgreigen Meg in Felt fiehender | nahmen dann der Kaffe $21.. Die 
nehmen, dah fie ihre Kemtnif der | Korm meiter verfolgen und tft nad) Hilferufe von Frau Jackſon veran 
| Bodenbeichaffenheit willig und gern | rei York zurüdgetehrt, wo er bie) Taften rau Miller, die gerabe vor⸗ 
zu ſeinem neuen überging, in den Laden zu treten 


. 5 | Vorbereitungen 
dem Feinde zur Verfügung Stelle —or ” * Sai Ser i Ker 
| So d maung ſtellen Zlug, das in der nächſten Saiſon worauf ſich die Revolver der e 


| wird. werden alio m ie ur —— "1 Be 
| Kenntnifie von der — wier Ftauslommen ſoll, zu leiten hat. auf ſie richteten. Während ihr ein 
e 


| Is i der in der ten 20% I: F taſch it 8 ih, 
- g . o > T I ar ah⸗ yr —8 € . * 
ſchaffenheit des Landes von Kuren | EHER, he —* * sah 6 . —— — m * * 
| Iren nur bei Frohmeann und Belasco | feuerte der Andere einen Schuß auf 
* — tätig war, hat zwei der Stücke inſze- Frau Miller ab. Ein Polizi dem 
6. Verſorgung des Landes wi N ie ar em = Bi isih, er 
| Mineralrohmaterialien (Gs “ 0 niet, welche zu Beginn der nächſten den Knall gehört hatte, eilte berbäi, 
| eine Unsahl Min D mbE | Spielzeit nad Chicago fommen, da3 |und mehrere Männer berfo £ 
Tun Fran un Minerallagerität- | neue „Ihe Willow Tree” und das |Fliehenden Vanditen und machten fie 
‚ Die 1ede anal; iu. = x ae — tg — 
tet —— Kur — a ausgebeit- Hier fchon bor vier Jahren gegebene |ouch nach furzer Jagd dingfefl, Gen 
an ee Ne tum mes höchft” erfolgreiche „Ihe Yellow |murben in ber Bezirkswache — 
| rbsfähi \ Pander mat wetibe- | Sadet“, | Stanton Moe. eingeliefert, mo fie 
an er \md, Kommt aber ein; Won den Mitwirfenden in „Ihelihre Namen als Zinvile Orr ınbr 
ne en — —* behert— Love Mill“ gewinnt ſich die rundliche James Anderſon angaben. — 
I ._. Fe — ra en verge- | Tochter Millie immer mehr die Der Farbige John Dabis geſtan 
or 8 Yes egner wie England, Gunft des Publitums mit ihrer ur-|geftern, daß er feinen Raffegenoffem 
ı 10 ann die Zufuhr von Mineralroh- komiſchen ewigen Hungrigkeit im George Hawkins, deffen Leiche, wie, 
| Koffen m gewiſſe Induſtrien, ja erſten und ihrer gemütlichen Haus- berichtet, am Sonntag unter eine 
für Kriegszwedke felbit, wohl ganz |fräulichfeit im zmeiten At. Ihre 


„The Love Mill““. 


Augenblicksbilder von Alfred 


| 
| 
| 


2r 


\ 


ITIen 





D Ireppe der bon Davis geführten Her=3 
| der zu ermen grogen Teil abge |Koftünte, zuerft das orientalifche Sn | berge Nr. 4746 Weit Late Girape: 
ſchnitten werden. Tann aber fön- |terieur, dann das hübfche einfache qufgefunden wurde, im Verlauf— 
Kia Lageritätten eine rieſenhafte Küchenkleid aus blauem „Gingham“, eines Streites erſchoß. — 

Bedeutung gewinnen, die im Frie zeigen, was ſtarke Frauen erfolgreich Drei Kerle überfielen geſtern 
den niemals eine Ausbeutung ver- iragen können. Carrie MeManus der Apotheke von Frank A. Torre 
dient hatten. Denn es handeit ſich wird jeder, die das Kleid, wie ſie es Nr. 5600 Carpenter Straße, be 
jest bei jolhen Stoffen nicht mehr im zweiten Akt trägt, fi machen dort bebienfteten Verkäufer, nahmen 
‚darum, zır weldem Preiie man jie will, einen Schnitt im Selbitkoften- ihm $7 ab und plünderten bie Kaf 
Pair Niere ob man fie ütber- |preije von 15 Cents fenden, wenn ihr | um $20. 

yaupt befommt oder nicht. Much |ein Quarter mit Adrefjenangabe ein= | Te 

— dieſem Gebiete iſt während be igejenbet wird. Der ganze Quarter @robbäderel 
jetzigen Krieges mancherlei geleiſtet \aber geht in den TyondS für das Rote | 
worden, da Deutichland infolge fei- Kreuz. 
‚ner mannigfadhen Bodenbeichaffen- 
| heit eine Fülle verſchiedenartiger 


Minerallagerſtätten enthält. 


— 
* 
+ 


Eine der fünfzehn hiefigen Groß- 
| bädereien, die der SIoan Baling E07 
| hat bis auf Weiteres den Betrieb ein“ 
'geitellt und ihr gefammtes Perfonaks 
ul tatte ie Beſtattung von Ludwig Sartorius euf unbeſtimmte Zeit entlaffen, Die 
Am Schluſſe ſeines Vortrages — auf Graceland. Iffirma hat, wie ihr Präfident 
bemerft die Berliner Techniiche |, Neben jeiner bot drei Jahren ver⸗S. Woolley, verſichert, infol * der 
Rundſchau — erörtert Salomon die ſtorbenen Gattin iſt geſtern Nachmit⸗ 'yohen Mehipreife troß Erhöhung bel 
Frage, wie wir im Sufunft vorzu-:09 Herr Ludwig Sartorius, der Beotpreife auf zehn umd fünfgehi 
ı schen haben, um fiir die hofientlid) | langjährige Mitarbeiter der „Abend- | Fonts das Zaib nur mit Verluft ars? 
|auf viele Generationen hinaus be Pot“, auf Oraceland ins fühle Grab | geiten können. 3 
|jeitigte Gefahr eines neuen Krieges | gelenkt worden, zum ewigen Schlaf, 
| gerüftet zu jein. Am näciten dürfte Und die vielen und prächtigen Blu— 
\der Gedanke Liegen, bei Priensaus. |mengebinde, melde ji auf bem 
bruch einfach die dent Lande zur Grabe aufhäuften, zeugten bon Der 
| Verfügung ftehenden Geologen den |Ttebe und Achtung, deren fi der 


REED. EVEN 
In fühler Erde. 
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Aus der Jrrenanftalt entfommen 


= 


Der Polizei ift geftern die Mike 
lung zugegangen, daß aus der Irren 
anſtalt in Dunning ſechs und aus — 


in Kankakee zwei Inſaſſen en in 
en find. 


einzelnen Truppenteilen als era. | Berltorbene bei — erjeeu 
| — * hatte Im Trauerhauſe an der 
Iter beizugeben. Damit wäre cin | le. „m ra i = . in⸗ 
|gewifier, aber nicht ansreichender Nohait Str. fehilderte Herr Georg | NEN IN, Unter ben erfteren befinz 
| Erfolg zur erzielen. Den wer nicht don Maffom den Verftorbenen in | det jich — Smith, Rr. 3105 
De Ne en 5 —— ſchüchten Worten, wie er war, ein- Sheffield Ade. der als außerstden 
ſelbſt gedient hat, wird wohl nur 19 3 ein ehrficher @a- lich geivalttätig befannt ift, unb 
'eme allgemeine md unbeſtimmie fach und gerabeaus, ein ehrlicher Ka |" ın veahnlb befiirchte je 
|Boritelfung von den wirklichen ge. |tafter, ein herzensguter Familien, | Dem — — daß 

I As I c ID; l O6 ! — * wen ft ’ ? 6 
vPorſteuung —— 9 538 wenn er nicht bald wieder einge ſane 
—— haben. vater, ein treuer Arbeiter und Mame gef 

| Umgefehrt fönnte man eine grö— 


. — . | 7 d i 

rad, ein Deutſchamerikaner beſter d = —* —— 

| | a Urt. Die „iidelia* fang unter Kei- |lebrige- gelten für DermkodrEHt 
here Anzahl von Offizieren, zumal | ) 


— HORB ' ‚sumalliyng bon Heren von Oppen Ludwig Lehend Ihre Namen: John. Charletti, 5 
| Bionier-Offizieren, nebenbei Ihon | Sartorius das Wbfchiedalied: Str | Sohn Mates, George Cerg, Auguft U 
| im Frieden geologiihe Studien trei |zubt Dein Herz“ und „Eh dap | Shubert, Hyram Houlet, Roy Da-T 
bei laſſen. wir fcheiden mülfen“. Tann durde niel un Alfred Garbner. 3 
Dies iit der Weg, den man bisher | die Teßte Fahrt nah dem Friedhof | Xu’s Serz geftoden. Ss 
in Deutihland bejhritten hat. Es ;ongetreten: dort hielt der Rechtäan | an a — 4 
iſt aber nicht zu verkennen, daß zu walt Chriſtian Meier eine tief· Mdnel Calle“ J Pic a * 
einer wirklich ſicheren Entſcheidung empfundene Anſprache, in der er ee in das Herz gefiel —* 
geologiſcher Fragen mehr gehört. freireligiöſen Weltanſchauung de! np auf he Stelle aetötet, Kalle 
| Wer nicht tiefer in die Örologie und | erftorbenen Freundes gedachte, und} ;, Defterreicher und zwei. Term 
ihre Hilfswilienihaften eimgedrun- den Hinterbliebenen herzliche Worte | gundalente folfen den Serben an 
| gen ijt, bleibt eben doch Laie. Daher |ves Irofte fagte. Und dann fielen | ff baben. als biefer J ameri 
befürworten Kranz und Salomon die Schollen auf dem Sarg. Bahr— nifche > Ze 08 
BE unze j en * A ni sahne über feiher Haustür De 
die Schaffung eigentliher Kriegs: |zuchträger waren die Herren Otto feftigte, worauf fi eine Naufek 
geologenftellen. Es müßten fich | Bampel, Wilhelm Engel, Heinrnh entip ri Uacfich“ were 
Dffiziere, die dent Sngenienrmeien |Rohn, Martin Köhler, Dito Wien: — — 
und dem Pionierkorps angehören, ſtein und Adolph Kaufmann. ET 


in mehrjährigem Studium an Sod | . — 
—— F Hoch — üû — Bluttat in Melrofe Park. 


umfafiendes Mah von ı Wi 
f — 8* — Die berichtet, murbe in. Melzan 
geologiſchen Kenntniſſen aneignen. Auf Matilde Hennings Klage auf Park am Sonntag ein Italiener 
| s una, ‚bedingte Scheidung hat ihr Gatte, |fchoffen, und geitern ereilte eimamen 
| * Bei dem Derfuce, Möbelflüde Otto Henning, 3426 Eliton Avenue, | Landsmann rn dasſelbe Schidl- 
‚aus einem brennenden Haufe in dem |geftern mit einer Klage auf FLO,O0O|fal. Der 35 Jahre alte Kofeph: Se 
Vorort Lemont zu tragen, erlitt der | Schadenerfag gegen feine Schwieger=|fone, 142 21. Ave. in Melroie % 
S6jährige Aler Klepnsti, Nr. 2141 eltern, Wildelm und Matilde Hu- |wohnbait, wurde im Verlaufe 
DW. 25. Straße, fo jchmere Brand- |ftedt, 3411 N. Albany Abe, wegen i 
mwunden, baß er jet in bebentlichem |angeblicher Entfremdung feiner Gat- 

tin geantmortet, 


Streites mit Zandäleuten bon einem 
von diejen erfchoffen. Der Tä 
flüchtig. a 


hr . 


a“ 





Toehätt auch diesmal wieder — Zange Beit mag 

man fi im Londoner Barlamentsgebäude, im übri- 

gen England und fonit in der ganzen Welt eingebildet 

haben, daß die engliichen Volfsvertreter die wahren 

Regenten des Landes feien und innere und äubere 
Bolitik von ihnen zugeitugt und betrieben würde, Serr Balfour 
Allein e8 war ein Schöner Traum, und er it aus: 
‚geträunt. Das Erwachen aus ihm hätte eigentlich | 
84. 50 | jhon bor drei Nahren erfolgen jollen, als die Ein- 
Bebände: 223 und 225 M. Wafhingten Str., freifungspolitif de3 britiichen Rabinetts im Parlament 
Eoliden Firtd Menue und Wranfltın Ste, jelbit aufgededt und Shonungslos bloßgeitellt wurde. 
elephon: Franklin 5900 ilinois | (Sanz aufgewaht find die guten Träumer damals in- 
m 1 Gent; inß Haus geliefert ver Monat 30 Gentd | dejfen noch nicht, und auch heute noch fchläft ein weil | | 

oft“ — 58 

von ihnen den ſanften Schlaf der Indolenz und Selbſt⸗ 
verblendung. Aber allmählich ſchlägt doch bald dieſer, 
bald jener in England verwirrt die Augen auf und 
ſucht vergeblich ſeinen ſchönen Traum mit der rauhen 
Wirklichkeit in Uebereinſtimmung zu bringen. Iſt der 
muntergewordene Schläfer ein gewöhnliches Menſchen- lungen wurden durch britiiche Sälb- | 
| find, jo Täheln die Auguren nahfichtig über die Fräi- | nor aufgelöft, die rn 
tigen Verwünidungen, die ihn die Offenbarung der | Frauen in denkbar roheiter Wetie 
Wahrheit ablodt. Was tut's, wen der au chinpft | mit Stniippeln niederichlugen und 
Malichine” genannt. Scute wird man's nicht mehr tun und zetert? Er gehört zur großen Mafie der Schafe, 
N — Re bon deren Wolle jie, die Augoren und die ihnen treu 
In beiden Häufern des Kongreifes hat fi ın | Ergebenen, leben, und ivenn fi) unter der Serde audı) 
ER jingjten Zeit ein recht jtarfer und zujchends er- bin und wieder ein wideripenitiges Glied finden mag, 
karkender. Wille zu jelbitändigem unabhängigen jo tut ihnen das feinen Schaden, folange es nicht einer | 
ch und Enticheiden aezeigt. Die Adminiftrations- ge Leithbammel ift, die Taufente bon anderen nach 
it mehr glatt — fid) ziehen fönnten. Ihre Zeithammel find aber die) 
Bgm 08 ich IE 8 Varlaments mitglieder, und dieſe bilden ſich ein, 
iger, auf Aufrechterhaltung des guten Scheins bered- | ſie die Schafherde regieren umd find ſich mar nicht erhört war. Und dies itt der Mann. 
eier Beratung. Sie finden in neuciter Zeit jcharfe |defien bewuht, daiz fie ihre Bokiprünge nicht frenvillig | den die beitohene und — 
eleucdhtung und Stritif, ——— und zum Teil tun, ſondern in der Richtung, die ihnen ihre Hirten Preſſe als einen Apoſtel der Demo— 
dene Ablehnung. Dies gilt in eriter Reihe für |ngeden. iber lebt nur einmal ein paar folder Leit. 
en Senat. hammel aufſäſſig werden! Laßt ſie nur erſt einmal 


9 9 } n . F 
d Pflichten | u an —* * — Erfenntwis deffen Fommen, dab; fie nicht die Ton- | Sadje menſchlicher Freiheit 
echte un ichten beſonnen zu haben und, wenn angebenden, ſondern die am Leitſeil Gegängelten ſind, dern! BR 


mit alle Anzeichen trügen, entihloijen zu fein, it | md die Shafhirde wird zur Stätte der Revolution | 
8 Zunft nur nad) eigenen Grmeijen zu bandeln, fich | werden. 


icht Jänger von den Voritellungen und Forderungen | Es hat letzthin nicht an Anzeichen gefehlt, dat im 
ee Administration leiten zu lajien. engliihen Parlamente die Unzufriedenheit über die 
Der Adininijtration wird dies nicht angenchn | Stellung, die ihm jeitens der britiihen Kabinettsmit: | 
s fie wird jich in der Arbeit, die ihrer barrt, und glieder zugewieien wird, an Stärke ‚zunimmt, Man r 7 
der Aufgaben, die ſie ſich ſtellte, behindert |hat e3 der Regierung ganz gehörig berübelt, dab fie | Be 
und e3 mag jein, dab dadurd auch die Ichnelie [don der ihon oft befrittelten Geheimniskrẽ äm an⸗ er 
Erreihung von jo mandenm Guten und Wunjchens- | jcheinend nicht ablafien will. Dan hat c8 im Interesie | 
Derten erichwert oder unmöglih aemadt wird. K& |ber nationalen Sache ertragen, daß man ohne allen * auf den Kaffee ſoll jetzt eine 
mag jein, dab die Adminitration mit ihrer Politik | Einfluß auf die ausiwärtige Bolitit blieb, weil —— gelegt werden. Einen 
F Bläne und Ziele verfolgt, die, wenn befannt, ihr die|in einer Zeit wie der jetiacn gern feine ihmugige | Cent auf jedes Pfund. Welchen | 
eudige Zuftimmung der Mehrheit des Volfes nd | Wäjche in der Deftentlichfeit wäiht. Seit es fid) aber | Einfluß dies auf diestaffeefrängehen | 
Ban der Volfsvertretung fihern würde, die fie aber | herausgeitellt bat, daß das Kabinett Lloyd Georges haben wird, bleibt abzuwarten. 
— geben darf — oder glaubt, nicht bekannt den Parlament— ge Dinge vorenthält, die c3 Wohrſcheinlich wird aus 
Beben Zu dürfen — ohne ihrer Politik die Ausſicht auf den Angehörigen r Preſſe unter 
Erfolg zu nchmen und Ihiwere Gefahren beraufzube: Verſchwiegenheit = all er Seelenruhe anvertraut hat, | herinnen“ ein qut 
\ bivören. Troßdent wird c3 freudig zu begrüßen fein, |iit fein Halten mehr. Der Unmut unter den Barla- | bisher geplappert werden 
Bob der Konarei; jich wieder jelbjtändiger und pflicht: |mentariern gina foweit, daß einzelne von ihnen ihren | damit die Staffeefanne nicht jo ratc) 
bewukter zeigt und jelbit tun will, was zu tun feine |Rollegen das franzöfiid;e Varlament als Mufteriniti. leer wird, Bedauert die Mbrvejen- | 
Fflicht iſt. Die geheime Diplomatic hat in Europa |tut vorhielten und den Vorichlag machten, die Einric;. | den 
Mbgewirtichaftet — es Joird nicht angeben, fie in der tumg der dortigen Stommiilionen, die itets in engiter | 
freien Republik an’s Ruder zu: stellen. Wenn die Re- | Kühlung mit der Negierung ftänden, für das britiiche | 
jerung bejondere Gründe bat für ihre Politif, dam | Barlament zu fopieren. Someit ift es alfo fon in, 
it e3 ihre Prlicht, dieielben dem Konarch md dem | England acfommen, da „die Wiege der Demokratie” | 
Bolfe befannt zu geben. Wenn die Regierungspolitit | voll Neid auf die Stellung der franzöfifchen Deputier 
Daran fcheitern müßte, dann taugt fie nichts für die |tenfammer blieft und wünjcht, es hätte einen ähnlichen 
FRepublif. Danıı mu die Regierung davon abjehen. | Anteil an der Selbitregierung wie jenes Mumdftitt der 
galliihen Oligarchie. 
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Hente mir, morgen dir. 


wahrſcheinlich way— 
ter Englands in den Ver. Staaten 
verbleiben wird. Die britiſche Re— 
gierung muß ſonderbare Anſchauun 
gen von unſerer Demokratie haben. 


& et 


Eon. 


Mitglied der engliich-frangöfiichen 
Kommiſſion als „Bloody Balfour“ 
bekannt. 
und beſtialiſche Unſittlichkeit herrſch⸗ 
ten unter ihm im Dubliner Regie 
runsspalaſt: öffentliche Verſamm— 


...............n..0.. 


as Second C"aes Matter Se ber 9th 1889 at the Post Offiew 
, Ultnore, uno r Act of March 3rd, 1879. 


ehr zur Plicht und Bernunft. 


! * Mau bat den Kongreh; im Verlaufe der Ietten | 
mit einigem Net des öfteren eine „Salage- 


nt 


irenengerihte wurden abgeichafft, 


ke 
richtsverhandl ung auferlegt, Zeitun— 
gen wurden unterdrückt. und die 
Vertreibung von Landpächtern er— 
folgte mit einer Grauſamkeit, 


Staaten gekommen ſei, die 


för 


um 
zu 


Zu ſchwere Laſt, an den Maanet achängt, | 
Fällt ab, und er tit Ichwädher denn zuvor. | 
Tas merke Dir und fei fein Tor, 
| Der übergroßer Tat fi unterfängt! 


3 


agent 
iiıL 


Hilfen, | 


Amerifaner, Die  foeben 
Deutichland zurücdgetehrt find, 


aus 
ber= | 
lahen die Gerüchte über innere lin 
ruben dort, Collen fi in Acht neh: 
|men — das „Probibence Sournal“ | 
laßt nicht mit ſich ſpaßen! 
Denn es geht nicht an, die Grundmauer der demokra— 
Aſchen Republik einem zeitweiligen Vorteil zuliebe zu 
Feiſtören, oder zu erſchüttern. Das Volk ſoll und muß 
ih auch weiterhin ſelbſt regieren und muß dies tun 
‚D rd) den Kongreh. 
Die endgiltige Ausmerzung der SZeniur: 
laufel aus der Spionagevorlage iit die erjte bedeut- 
Same Errungenschaft des wieder erjtarften Solbit- und 
Bilichtgefühls des Krongrefies. 
L Ebenfo erfreulih ijt das geitrige Votum 
ge pesjenat gegen den von Senator Kummins ein: 
ten Zuſatz zur ionagevorlage, der für die 
des Krieges den Verbkauch von Getreide jed— 
Art zur Herſtellung alkohalhaltiger Getränke 
Sberbieten wollte. Der Zuſatz wurde durch ein Votum 
bon 47 gegen 37 Stimmen geſchlagen. Dies Votum 


Der große Knopf. 

Die Frau des Luftichiffers machte mit 
ihrem Mamme die erite Fahrt in defien 
Luftſchiff. 

„Wart' 
ſagte ſie: 
unter. 


— —— 


Der Krieg hat Platin ſehr rar gemacht, da 


einen Augenblick, George“ 


„wir müſſen gleich wieder bin- 
Ich habe von meine - Nadett | 
dev Berlmutterfnöpfe verloren, 
rung auch i in diefem Bedarfsartifel, und der Preis iſt und die ſind nirgends mehr zu | 
bier auf chtva $100 die Unze geftiegen, während er in) 139 —— ihn genau auf der Erde blin— 
Paris noch höher ſteht. Da die Regierung nicht genug u. "Blei 
Rlatin für ihre Zwecke Punitionsfabrifation) erhal- | George. 
ten fann, foll mın die Verwendung des Metalies in 8B Bodenſee.“ 
der Juwelenfabrikation eingeſchränkt werden. Es iſt Mur fee Gefabbl 
fogar geplant, einen Mppelt an die Damenmelt zu er: | er eg 
lafien, um den Modegeihmad für Platinihmud der Ir fießer Wpnel fmedb mer nic, 
Verwendung anderer Edelmetalle zusulenfen. Sollte | An fhredliciten fin fiche Reden, 


! 
l 
— aus England, Frankreich und haupt— 
folge deſſen die Fabrikation ganz eingeſtellt werden Un ooch e ſießliches Geſicht. 
\ 
Zwei Bürgermeilter. Sn emer Zeit, da die, 


| 
| 
die) 
| 


fahlid Rupland feit Beginn des Krieges nahezu aufge: 


hört bat. Die Folge davon iit Knappheit und Teue— | einen 


um erwiderte 


iſt 


ſitzen“, 
was blinkt, 


ruhig 


sn 
„Das, der 


zn 
Sr 


Ol 
Eiwar nit ein Votum gegen Negierungsbeeintluflung 
e— denn die Regierung wollte ei folches — 
icht, — ſondern eine Unabhängigkeitserklärung des 
eſunden Menſchenverſtandes und Rechtsgefühls genen 
Edie Prohibitionswut, die in Allem und Jeden nur ein 
Emögnlihes Mittel jicht, ihr Ziel zu erreichen. 
Eummins’ Amendment war, bei Lichte beiehen, 
Feitva jo ungerecht und Dumm, wie nur möglid. Cs 
" würde das Vier für die Dauer des Krieges aus 
gefaltet und den „Markt“ völlig dem Mhisfen über: 
liefert haben. Denn während die Vorratsmengen bon 
EBier in ein paar Wocden aufgetrunfen fein würden, 
Sit genug Whiskey auf Nager, bei etwa gleihbleibenden 
EAniprühen den Durit des Landes auf mindeitens drei 
Sabre zu genügen. Das heiht, das Piertrinfen würde | 
für die Dauer des Strieges haben aufhören und die 
„Duritigen“ würden Sich dem Whiskeygenuß haben 
uwenden müſſen wenn es nach Herrn Cummins 
egangen wäre. Dieſe Prohibitionsmaßnahme würde 
Enmftelle des verhältnismäßig barmlofen nd zuträg- 
fihhen Bieres den gefährlichen und ſchädli chen Schnaps 
um Getränk aller „Durſtigen“ gemacht haben. 
Schnaps, Fufel, nicht einmal Mhisfen. Denn der 
Emirflibe Whisfen würde, je länger der Niriegszuitand, 


müffen, jo würde das Für die Fabrifanten ſchwere 
finanzielle Verluſte und für Tauſende von Arbeitern 
Verluſt regelmäßiger, lohnender Beſchäftigung bedeu— 
ten. Hierzulande ſind im vorigen Jahre nur 11,500 
Inze Platin und 2765 Unzen Vanadium gewonnen | 
worden. Dobei ſind die Ver. Staaten der drittgrößte | 
Produzent, und im Sabre 1915 haben Colombia 12) 
Prozent und Ruhland 86 Prozent, mit 141,000 Unzen, | 
| 


Be 
* 


Wenn das ſo weiter geht, werden wir 
am Ende noch das Vaterunſer ändern 
und an um das 
wöchentl 


des täglichen 
bitten müſſen. 


Stelle 


iche e ®r ot 


niin 


des TIotals acliefert. 


* * 


So'n Schwerenöter. 


Y nn 
Schwierigkeit der Lebensmittelfrage die Einträchtig- Ueher den 


feit wiſchen Stadtbewohnorn umd Behörden auf eine | unferm gaftlihen Lande zu Trä 
harte Probe ſiellt, iſt ein Magiſtrat zu beneiden, nen gerührt, hat der Tranzöftiche 
mi 
im Batichfau. Das „Bat Ihfauer Mochenblatt“ bringt | 
folgendes Schreiben: „Da ſich unſer wohllöbliher Mo- 
giſtrat ſehr um das Wohl der ärmeren Leute kümmert 
und ſich um die Linderung mancher Not bemüht, ſehen 


wir uns 


der 
Lobpreiſungen überſchüttet wird, wie der Magiſtrat N 2.5 
den Mayor aefübt und „Papa 
|Soffre die dortigen Mädchen. 
halten's mit 


„Papa“ Joffre. 


re . : Den Alliirten hat ſich nun auch die 
genötigt, ihm ein Wort des Dankes auszu— Negerrepubli fYiberia angefchloffen. Da 
fpreben. ES frent uns von ganzem Serzeit, dal; er | für bleibt neutral e 
auch uns Kriegerfrauen unſer Los erleichtert; dem Stein 
e teurer geworden ſein, und „Mondſcheinſchnaps“, wohllöblichen Magiſtrat ſei vieler Dank für die ſchöne 
rch Eſſenzen und Waſſerzugabe ſchmackhaft und trink— arız ichtung mit dem Fleiſch auf dem Schlachthofe. 
dar gemachter Alkohol, würde mehr und mehr verlangt | Much jet mit den Pelen: chtungs iſtoffen, das iſt ſehr viel 
erden. Für den Vorteil, den das Land aber beſten- wert, und alles, was die ärmere Bevölkerung für billi— 
falle aus Diejer ———— gezogen hätte — die ges Geld erhält, iſt nur eine Wohltat des wohllöb— 
Erhaltung von weniger als 1 Prozent der Getreide lichen Magiſtrats! Gott ſchütze und erhalte unſeren 
ernte für die J hätte die Regierung mit geehrten Bürgermeiſter. Drei Kriegerfrauen.“ Auf 
dem Berluft von rund 135 Millionen an Steuer: weniger Anerfenmmg jcheint der Bürgermeiſter Dr. 
einnahmen bezahlen müſſen! — — — Roth in Burgſtädt geſtoßen zu ſein. Er veröffentlicht 
folgende Erklärung: „Ein hieſiger Milchhändler hat, 
Das britiſche Parlament. jedenfalls aus Rache wegen behördlicher Maßnahmen 
| in Burgſtädt verbreitet. der Bürgermeiſter und Stadt- 
— — rat B. bezögen jeden Tag einen Liter Vollmilch ohne 
Die ruſſiſche Revolution, deren tatjächlihe Wir- | mirg harte. * zahle jedem 1000 Mark.der = nach⸗ »t den Sefi SER 
lung auf Land md Leute des ehemaligen Zarenrtichs weiſt, daß von mir oder einen meiner ‚sanulienanae- Idie 9 ——— bet ihr e Mebenbuhle:| 
) ?\ ( ie Franzöſin mordet ihre Nebenbuhle= 
mod) im dunklen Schofe der Zukunft verborgen Liegt, | yörigen ah nur ein Tropfen Wollmild, feit Einfüh- | rin, die Deitiche vefignirt ımd heiratet 
ſcheint auf gewiſſe feinbeſaitete Gemüter im demokra— rung der Milchkarte bezogen worden iſt.“ den erſten Mann, der um ihre Hand! 
iihen England nicht ganz obıe allen Einfluß aeblie- | anhalt.“ 
en zu fein. Es heiht allerdings, die englische Regie | ’ v ” | 
zung jei die Tiberalite Regierung der Welt: wenigſtens Aus dem engliſchen Lügenfeldzug. In dem un— 
hat man dies der Welt jo lange in die Ohren geſchrien, aufhörlichen Strom von Lügen, mit dem Englands 
es ein großer Teil derſelben ſchließlich glaubte. leitende Kreiſe kalt ſyſtematiſch den Haß der ei igenen 
And in Enaland jelbit ift die Sefte derer, die davon | Nation ſchüren und Deutfchlands quten Namen in der | 
berzeugt find, nicht gering, wenn auch bei weitent| Melt zu mordben fuchen, bilden die Kaiferlügen, das 
# {0 aroß wie die Zahl ihrer Anhänger außerhalb | Heift erdichtete Neuerungen, die dem Kater in dat! Er bezahlt feine 
6 Landes. Der König bat in England, folange u Mund gelegt werden, etıe Spezialität. Die letzte eng— nie!* 
die beſondere Begabung eines Eduard des Sie. liſche VPoſt brachte gleich zwei famoſe Beiſpiele. Der 


A * 2 2 — 
beſitzt, freilich keine große Macht. Georg ſiellt Madrider Times“ Vertreter meldet, um gewifſe “Allzu ſtraff — 


ht weiter vor als das Symbol der Volfsgemein- | wohlbefanite Mitglieder des ipantichen Mdels von der | „Un auf den Schüben ipringt der Pfeil 
ein ſehr ſtarkes Symbol zwar, aber immerhin Unterzeichnung einer Adreſſe ſpaniſcher Katholiken an zurück.“ 
bbol. Er nimmt in England die Stelle em, | Belgien abzubringen, habe der Kaifer fie mifien Laffen, | Schiller. 
uns das Sternenbanner inne hat, bei deſſen wenn ſie ihre Unterſchrift nicht zurückzögen, werde er 
dlick man ſich der Eriſtenz der Union erinnern und auf ihrem Gute in Belgien die alten Bäume de® Parfs — — 
rem Staatenbunde im Stillen auf3 Neue Treue niederhauen ımd in ihr Schloß die „brutalften Solda- | | re —— — | 
 Anhänglicteit geloben foll. Somwenig wie das | ten der deutjchen Armee Tegen lafien“, die „Die Möbel | Na,“ meint ber "Beterl, „das if haft 
dermenbanner irgendwelden Einfluß auf die Regie | befhnmitsen md zeritören würden“. Die „ins“ A Depp, der wo che’ gar nix fant, 
eng oder DBerivaltung der Wer, Staaten auszuüben | felbjt widntet dann diejer beitialiichen Drohung „des|_ A 2 un — Dren nennſt, 
— ſo wenig vermag dies der engliſchen Köntg, | Alerhöcften“ e einen entrüfteten Leitartifel. Ein zimei- | 30m mit ber Bfeif' den Bart verbrennt. | 
cr nicht zufällig binreihendes Serrichertalent | tes Veifpiel: Der „Dailn Erpreß“ meldet, der Kaiſer ‚Sn einer, wo nia geht und faft, 
£& um jeine Perfönlichfeit durchzufegen. habe die dringenditen Gefuche der öfterreichifchen Ar-| „Wo niemals net am Pirta raft, 
per König berrict alio gegenwärtig in England | meeleitung um Hilfe gegen die Ruſſen abſchlägig be— ge ne ange d 
* Wer font? Ci, jelbitverftändlich das Parla- | antwortet, ımd ‚als der öſte rreichiſche Thronfolger 
iht es allerſeits als Antwort. Die Mehrheit dann perſönlich an ihn telegravhirte, geantwortet: 
ents beſtimmt die Zufammenfegung des „Wenn wir die Engländer geichlagen haben, will ich | 
3, und diejes ınul tanzen, wie jenes pfeil! die Sadhe in Erwägung ziehen. Seite habe ic; feine] 
68 in der Tat in der Theorie. Mber Tat nicht | Truppen übria, da die Lage ernit ift.“ — Englifche 
ihon feinen Mepbilto jagen: „Grau, teurer | Leer find dumm genug, —* —* — rn 
ij alle Theorie"? Und Altmeifter Goethe zu glauben. 


Lichtenſtein 
vom Berzen! 


Europäiſcher Frauenſpiegel. 
Ein ausländiſcher 
ſich bemüht, 


Schriftſteller 


Völker zu charalteriſiren. Er ſagt von 
ihnen: „Die Xiebe der franzöjiichen Frau 
reicht in der Regel bis zum Schl ıtle der 
Flitterwochen; die engliſche rau liebt | 
ihren Mann das ganze Leben hindurch; 
die deutſche Frau aber bleibt ihrem Gat⸗ 
| ten treu iı Yett und Ewigfeit, Die fran— 
zöſiſche Mutter füihrr ihre Tochter auf 
‚! den PBall, Die engliſche zur Kirche, die 
deutſche in die Küche. Die Franzöſin hat 
Geiſt und Bhantafie, die Engläi iderin 
ſpricht, die Deutſche ſchweigt. Die Spa— 


Keit Wander! 

| „Traurig, traurig tit e5 mir dem al 
ten Broton. ch Tonne bereit3 verichie 

dene Sieraie. die ihn aufgegeben haben.“ 
? ch bin mirf- 


„Bas Du nicht jagit? 
[ih überrajcht, er Tiebt doc ſo geſund 
los mit ihm?“ 


aus. Was tit denn 
Doktorrechnungen 


zerbricht der 


Peterls Definition. 


ir 
1 


Denn da, da brauchſt di' gar net z' ſorg'n, 
Die ſpürt er erſten übermorg'n. 


* Ra’ Li 


Leſet die 


Seneret 


rend des Krieges als Sondervertre: | 


Sewalttätige Birrofratie | 


forrupte | 


Sparjant: | 
dem Siegel der teitsrüdfichten von den „Naffeeflat- | 
Zeil mehr als | 
| Erinnerungen an Meifjonier, den 


DA bin fee Freind von Sichinfeeden, 


liebevollen Empfang 
dbote Viviani in Kanſas City! 
Wir 
| 


bat 
in ipvenigen Worten Die! 
‚rauen der drei Wwichtigiten europäffchen | 


Und niz, wennit ihm a Watjchen gibit— 


den 15. Mai 11T. 


Die große ofe Freiheitd-Anleihe. 


Bulletin” 


die Zeich⸗ 


Die Bedingungen für 
| zu der „Freiheits-Anleihe“ 


nungen 


Ns Chefjefretär Irlands war diejes find nach einer Antündigung Des bonds 


Schatzamtsſekretärs MeAdoo 
„Official Bulletin“ folgende: 
Die Bonds der Treiheit3-Anleihe | 
{ erben in dreißig Sabren fällig, 
|tönnen bon ber 
‚beten Wahl aber ganz oder teilweile, 
| bereit nach fünfzehn Sahren zum 
Nennmwerte nebit aufgelaufenen Jin: 
jen eingelöjt werden. 

Um den großen Andrang zu ber=| 


im | 


nungen am 1. Januar und am 1. 


Gefängnißjtrafen wurden ohne Ge- | Juli verbunden ih, tragen bie Bonds 


|da8 Datıım des 15. Juni 1917, jo- 
daß die Zinſen am 15. Juni und am 
15. Dezember jeden Ibres fallig | 


5 die werden. 
aß jelbſt in der Geſchichte Irlands un: 


Die Zeichnungen auf die Anleihe | 
| müffen "big fpäteitens 15. Juni ein- 
gereicht fein, jedoch hat der Schag- 
'amtsfefretär das Recht, die Zeich— 


zu ſchließen. 
Zwei Prozent des 
Bettages müſſen bei ee Zeichnung, 
bezahlt werden, achtzehn Prozent am 
— 
Juli, dreißig Prozent am 15. Auguſt 
—9 die letzten dreißig Prozent am 
230. Auguſt. Mit der letzten Zahlung 
Imüffen auch die inzivifchen aufgelau: 
| fenen Zinſen beglichen werden. 
Beſtimmungen über die Möglichkeit 
fruherer Zahlung werden noch vom 
Schahamtsſekretär bekannt gegeben 
werden. 
Sollten 


Krieges zwiſchen 


| den Ver. Staaten 


Die Herinnsiant. 


berühmten Maler, veröffentlichte un 

länaft ein franzöfiiches Blatt. Geht 
amüſant iſt folgende Geſchichte: 
Meifſonier hatte in ſeinen Dienſten 
eine Perle von Gärtner, einen Mann, 


der im Pfropfen der Bäume, in ber 


Pflege der Blumen, in der Erhaltung |c 
‚des Obft- und Gemüfegartens nicht 
| feine: enleichen hatte, Uber das var 
noch nicht olles: der Gärtner beſaß 
viel mehr neben ſeinen praktiſchen Ta— 
lenten auch wiſſenſchaftliche Kennt— 
niſſe, die jeden Botaniker neidiſch 
machen mußten. Er kannte die — 
ſonder barſten Namen ſämmtlicher 
Pflanzenfamilien beſſer als der ge-⸗ 
lehrteſte Profeſſor; man konnte ihm 
ausländiſche Pflanzenſamen aus den 
Numglaustichften Ländern des Erdbal: 
Ileg zeigen, er wußte fofort den Iatet- 
Inifchen Namen. Die Freunde des 


' 


Malers machten fich oft das Vergnüs 


'gen, dem alten Gärtner die ſchwieri ig— 
ſten Fragen vorzulegen, aber 
brachten ihn niemals in Verlegenheit; 
er blieb keine Antwort ſchuldig. Meiſ— 
ſonier ſelbſt war ob dieſer Unfehl 
barteit eines ganz gewöhnlichen 
Gärtners beinahe empört und be 
ſchloß, den Alten einmal gründlich 
„hineinzulegen“. Eines Tages, als 
Emile Augier, der Dramatiker, bei 
Meiſſonier zu Tiſch war, ließ der 
aus der Taſche ein graues Papier 
dütchen, das er ſchon vorher vorbe 
reitet hatte. In der Düte lag ge 
trockneter Heringsrogen. 
„rennen Sie Dielen 
fragte Meiſſonier 
lichem Ernſt. 
„Sehr gut,“ erwiderte 
ohne zu zögern, 
einen ganz unmbdaqlichen 
| Namen. 
„Wie lange 
aufgeht?“ 
„Bierzehn Tage! 
„Schön, alfo ftreuen Sie ihn aus; 
ih möchte die ‘Pflanze aerne Tehen.“ 
ugier erzählte fpater, er habe 


Samen 


der Gärt- 
und nannte 
lateiniſchen 


Iner, 


dauert es wohl, 


ru 


neit, fo neugierig jet er gemwelen, das 
| Ende diejer merf —— Geſchichte 
zu ſehen. Nach vierzehn Tagen kam 
er pünktlich in die Villa Meiſſoniers. 
Man aß und trank ſehr * Als 
man beim Nachtiſch laß, n 
‚der Gärtner: „Wenn die Herren jebt 
die Güte haben wollten, in den Gar: 
‚ten zu fommen; der Samen tit a 
gegangen.“ 

„Das tft aber jtarf,” fchrie Meij- 
ſonier und iprana vom Stuble auf. 
| Obne das Mahl zu beenden, 


18 
su, 


Mon einem Treibhau 
|der Gärtner 
glocke. 
ten ſich neugierig nieder, um 
laut auflachend, in die Höhe zu 
ſchnellen: aus dem ſorgſam bewäſ— 
ſerten und gedüngten Boden ſchauten 
in zwei Reihen — zwölf Herings— 
köpfe hervor! 


sbeet 
vorſichtig 


entfernte 
eine Glas— 


— — — 
fJoſeph Choatef 
| Nav Horf, 15. Mai. Im 
| bon 85 Jahren 
um halb zwölf lIhr Noieph Choate, 
|berborragender Anwalt und lange |‘ 
| Seit Botihaiter der Ver. Staaten 
bei der britiichen Regierung. Gr 
‚hatte hier jüngit noh an Empfän- 
gen der Alliirtenkommiſſion teil— 
| | genommen. 
| — 2— — 
Zu gewiſſenhaft. Steuer— 
zahler ((beim Rentbeamten): „Bitte 
ſchön — ich erwarteFamilienzuwachs 
— muß ich da auch Zuwachsſteuer 
bezahlen?“ 
— Daran ſcheiterte ſchon mancher 
—— der ee Wurf gelang ihm 


a 


gezeichneten 


vor der Beendigung de3| 


fie! 


Maler den Gärtner rufen und nahm 


mit unerjchütter=, 


vierzehn Taae lana nicht Ichlafen kön: | 


veldete fich 2 


folgte er 
mit feinen Gäften dem alten Gärtner. 


Meifjonier und Augier beug- | 
lofort, | 


Alter 
ſtarb geſtern Nacht 


bekannt. 


bon Amerita und der deutſchen Re— 
gierung noch weitere 
ſungen oder 
Schuldſcheine 
den, die eine 
tragen als 34 


andere kurzfriſtige 
ausgegeben wer— 
höhere Verzinfung | 


[3 } 


‚Anleihe vorbehalten, ihre Bonds | 
gegen einen aleich hohen Betrag jener 
‚höher verzinsliden Bonds umzu- 
taufchen. Die Bebingungen, 
denen das zuläffig tft, werben zu ge: | 


befannt gemacht werben. 
Bonds mit Zinzkupons 
zu dem Nennwert von 850, 8100, 
4500 * $1000 ausgegeben. Re: | 
'giftrirte Bonds werden ausgegeben 
zum Nennwert von $100, $500,| 
81000, $5000, $10,000, 50,000 


werden ı 


Regierungs⸗ 
alſo nicht Schatzanwei⸗ 


Aus London wird berichtet, dar Schatzamtsſekretär MeAdoo gibt die Einzelheiten 
| der Ausgabe im neuen "Official 


‚ Prozent, fo bleibt es | 
Regierung nad den Inhabern ber Bonds der jetzigen 


unter 


durch Bajonette verletzten, Geſchwo— meiden, der mit den üblichen Abrech⸗ |gebener Zeit vom Schapamtsietretär | 


‚und $100,000; und es wird Gelegen= | 


heit zum Austaufch von Bonds ver- 
ſchiedener Höhe, und 


werden. 
Um die 
Itton 


erforderlich find, möglichit zu 


verjchiedenen Zahlungen, J 
die zur Erledigung dieſer Transak-1 


vereinfachen, ohne den Geldmarkt zu 


ſtören, wird der Sekretär von 


dem 


ihm zuftehenden Recht Gebrauch ma= | 


ben, die Erträgnilfe 
fomweit ala möglich, wieder 
verfchiedenen National- und Staat3- 
banken, ſowie 
ganzen Land zu deponiren 
$2,000,000,000 it Die 
Grenze, und ed werden feine Yutei 
lungen über 
‚erfolgen. 


| . ®» 4 e 
Aleire Kriegsnachrichten. 
— 
Kriegsmüder belgiſcher Sozialiſt. 
Kopenhagen, 15. Mai. 
Vandervelde, der 
Sozialiſtenführer und Munitionsmi 
niſter für Belgien, hat dem „Social 
Demokraten“ zufolge die Erklärung 


der Bonds, 
in den 4J 


Truſtgeſellſchaften im 


geſetzte 


—— —— — — — —— — — — — | 


| 
| 


von Kupon- 
kratie lobpreiſt, der nach den Ver. nungsbücher ſchon vor dieſem Tage bonds und regiſtrirter Bonds gegeben 


dieſen Betrag hinaus J 


1 
4 


Emile 
bekannte belgiſcheJ 


abgegeben, die Friedens lonferenz der 


Sosinliften in Stodholm finde feine 
‚volle Zuftimmung. 

Wandervelde war der Galt dei 
'Empfanasausjchuffes in Stodholm. 
| Die Alltirtenfommiffäre. 


| Baibington, En - IE 
Der britiſche — 


n 
1% 


ſchen Kommiſſäre trafen wieder 
Waſhington ein, nachdem 


York bewillkommt 
Sie wollen noch mehrere 
bleiben, ehe ſie nach England 
wahrſcheinlich über Kanada — 
reiſen. 

Baltimore, 14. Mai. Viviani, 
Marſhall Joffre und die übrigen 
franzöſiſchen Kommiſſäre, welche die 
Neuenglandſtaaten beſucht hatten, 
verbrachten heute nod) eine Stunde 
in Baltimore als Sälte der Stadt. 
Sie wurden von hochrufenden Men- 
ihenmafien einpfangen, mad) dem 
Natbaufe und dann nad) 
Waihingtondenfmal gebradt. 

Vom Baſeballfelde. 
Geſtrige Spiele: 

„National League — Chicago 

6, Boſton 0; St. Louis 3, New 


»„Nortk i, (10 Gänge); Philadelphia 3, 


2 


=; 


“Bittsbura 
‚Inn 2, 
„American League 


Cincinnati 3, Brook 


oO 


zit 3, (14 Gänae). 


Sisheriger Stand diejer Ligen: 
National League. 


6 
9 
LU 
t Woſhingtor 


ro; 
Ken Norf ‚uni 
Ghicago .679 
Khiladelnbin 600 
Er aan aaa 13 wi 
"often 144 
Cincinnati 423 
Ritishurg 7 ‚20 
Brootlon 5 | a6 


kew ? 
Ghicago 
Steveland 


salyinaton 
Kbiladeipbia 


Heutige Spiele: 

„National Leraue” -— Chicags 
‘in Bofton; Pitteburg in Philadel- 
phia; Gincinnati in Brooklyn; 
Ayis in New Hort. 

„Umerican League” 
phia in Chicago; 
Detroit; New Nork in St. 
Bolton in Cleveland. 


—19+°0 


=; 
St. 


Philadel— 


* Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
zweck durch eine kleine Anzeige in 


der „Abendpoſt.“ 
— — — — — — — — — — ——“ 


Todesanzeige. 
| Freunden ımd Pelannten bie 
richt, d ah mei geliebter 
guter Nater 


traunrige 
Gatte 


Nach 
und unſer 
Mathias Benner 
Mitglied der Old Volunteer FiremenAſſocia 
| tion), Ersseiterwebrdei des Ehicagoer eier 
| mehr; Dernt, und Allinoi3 Comet Nr. 615 
Arc) neliorben iit. Beerdigung findet | 
ftatt am Mittwodh, 16: Mai um 2:30 Rorm,, 
| dom Trauerhaufe, 126 Co, Yoomis Ztr,, nach 
=t. Narlatbs Mirdie, don da mit Autos 
pt Galderh, Die trauerndendinterblieberen: 
Mary Benner, Gattin. Frank A⸗ Edwin G. 
| Florenyg M., Frau Minnie ©, Kent und | 
Frau Gernelia ®. N toll, Kinder. 


ı Nobal 


/ 
! 


Eobrtnngeise 


ren den und Pefannteit die traurige Nach 
dal ımfere Ticbe Mutter ıumd Schweſter 
Emma —— geb. Wittich 
Batun des derit, Otto Holinger), geſtorben 
til, Die Beerdigung findet ftatt am Mittwoch, 
B ai. 2 Uhr Nadnt., 
116 So. Richmond Str. 
Nonteofe Friedhof, Die 
bliedenen: 
Emma Henri, Dr. Dito Holinger und Mit. 
dred, Kinder, Amelia Zellmann, Addie 
Burgn, Tiliie Enaland. Alfred, Edwin und 


4 


mit Autos 
trauernden 


> nach 
Hinter⸗ 


nach 
am 13 
guna N 
mt Uhr Fachm vom 


rige 


I 
ı U 


Mai. | 

Bel: | 
‚four md die meiiten anderen briti 
in 
ſie drei 
Tage hindurch von der Stadt New 
worden waren. 
Tage hier 


ab: | 


dem | 


n 


b 


Anguft, 


r 


an 12, IM 
en ilt. 


b 


m 


Traue 
nah X 
rau 
m 


fi 


itett ent 


ü 


Im 


e" — Ghicaan|"" 
‚ Bbiladefohia 23; New Hort 6, St. 57 
ouis 2; Cleveland 7 7, Ze 6; Des! 


' rich 


nrit Mutos 


Todbedanzeige. 


Sreunden und Belannten die traurige 
Nachricht, — geliebter Gatte und 
unfer treuer Rater 

Garf Hante, 

Vater des veritorb, Dr, Herbert Hante, 

am 13, Mai 1017 fanft im Herr ent» 

fhlafen ift. Die PBeerdiaung findet 

ftatt am Mittwoch, den 16, Mai, um 2 

Uber Nahım., vom Tranerbaufe, 829 N. 

Ridgewan pe.. nit Autos nach dein 

Arlinatonssriedhof. Um fitlle Teilnad- 

me bitten die trauernden SHinterblie- 

benen: 

Sohanna Hanke, neb, Tante, 
Arthur ımd Wilhelm Sante, Söhne. 
Frau Ananda Milter, Tochter, rau 
L2oniie Hanfe, rau Hattie Sanfte md 
Frau Lizzie Hanle Marr, Schwieger: 
töchter. Ray Miller, Schiwiegerfobn. 

modi 


Gattin. 


TodesSanzeige, 


Freunden und Belaunnten die wrau— 
rige Nachricht, daß mein geliebter 
Gatte 3 unſer lieber Vater 

JFa Henrm Mademacher 
ſelig im Herrn entſchlafen iſt. 
digimg finder ſtatt vom Trauerhaufe, 

29465 , Loman Zir.. am TDonmerstag, 

den 17, Mai, 10 Uber Borm., nach der 

Hetligen SKirenzsttirhe, 51. Place und 

Racitte NAde,, don da mit Nntos nach 

Vetbania Gottesader. Um itille Teil 
nahme bitten die trauernden Hinter 
bliebenen: 

Barbara Rademadher, Gattin. 
hold, J. Denrn. George und 
Rademacher, Söhne 
Hoffmann, Frau 


ter. 


Peer: 


& zott 
Martin 
Frau Gertrud 
"Emma Sempei 
dimi 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten 
rige Nachricht, daß unſer lieber 
und Bruder 
Raymond Behrens, 
im Alter don 13 Jabren geitorben iit. 
Veerdiguna findet Matt au rekag, 
den 18. Mai, um 1 Ühr Nachmiltans, 
vom Irauerbauie, 2325 Zo, Kirfland 
pde., nah der evang. St, Yndreas 
stirhe, Ede Str. ımd Zo, narlod 
!Ide,, von da mit seutichen nad Isaid 
beim. (Wegen Nussanft ruft auf: 
Yamndale 671.) Die  trauernden 
Hinterbliebenen: 
Otto nd Margarete Petrid, ach. 
fon, Eltern. George, Helen 
Bernard, Geichiwiiter. 


die trar 
Zobn 


28 


Siels 
und 


dimi 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten diet 
Nachricht. daß meine geliebte Gattin 
und unſere liebe Tochter und Schweſter 
Minnie Vollmer 
im Alter von 27 Jahren emtichlafen tit. 
Beerdigung am Mitwwoch, den 16. Mai, 
um 2 Udr Nachm. von 2045 R. Kedzie 
Blyd. mit Autos nach Concordia. Um 
ſtille Teilnahme bitten die trauernden 
Hinterbliebenen: 
Adolf Vollmar, 
renz. 
Loniſe, 


rauride 


Gatte. Minnie Lewe 
Mutter. Hulda, Fred und 
Geſchwiſter. 


Todesanzeige. 
lien Serwandten und Freunden die 
ge Rachricht, daß unfere geliebte Mutter 
Louiſa Marſchall 
Leiden im Alter von 77 
Mai ſelig entſchlafen iſt i 
pet ſtatt am 


langem 
Mittwoch, "dei 16. 
Haufce ihrer Te 
‚446 Tell 54. 
cibantia=Gotte: 


bitter Die 


van ‚karia Soll, 
nad dem B 
illes Beileid 
liebenen: 


Kar 


betrübten Sinter 
und Fred Marichaif, 
Marina Holl, Minnie Amrhein 
Tede, Töchter. Kart Amrhein, Theodore Holl 
und (Sultan Tede, Schiwiegerlöhne. Berthn 
und Fa Marſchall, Schwiegertöchter. 
Nogals, Neffe nd Familie, nchit Grokfin 
dern und Verwandten 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach 
icht, 
Schwiegerdater ımd Grohbater 


dab mein gelichter Gatte, ımfer Vater 


Johann Riemann 

ai im Alter bon 64 
Die Beerdigimg findet Ntatt am it 
den 16, Wat, um 2 Ubr Rachm., m 
aufe 1708 Muauita Ztr., mir lutos 
eirivac. Um jtiiles Peileid bitten 
ernden Hinterbliebenen: 
Taria Niemann, acb, Gonz, Gattiı, 
Kmma, Mathilde, Hulda Arueger, 
Amanda Zountag, Perika ind Wniter, 
der Maria Genz, Schwe iter, 
manı, Zchı viegert, ochter 
Schiwiegeriohn 


ch, 


Emil 
nebit Enleifindern mobi 


Zodesa nzeige. 
Unfern Freunden1 Pelannte 
efbetrübt mit, dab uni fer Iteber 
Wendelin 
zu der beritorbenme Frau 
e der beritorbeneit 
6 eftorben iſt Die 
\ittmoc, den Ih. 
Morgens bom Trauerh 
nach der Zt. Pntbenv”, 
Autos nach de m Bonifaziu 
Beileid bitter 
incent, Oscar, 
Brice, Frau Eharles Lincoln, 
Bertha Pfeifer, Kinder. 
Wegen Sitze telephoniere man Yards 
Det roit und Los Angelos Zeitungen 
iren. 


Vater 


anzia Pfei 


0 
cr 


Mai 


6* 
vr 


Friedhof 


549. 


modi 


Todesanzeige. 
und Belannten die traurige 
mein lieber Gatte und unfer 


Freuden Nach 
t, daß t 


Vater 


Schwiegervater und Großvater 


im 
in 


d 


‚tb 


Frieddof. 


von 


bi 


Lena Wienbolz, 


ri 


7mu 


anı 
658 Jahren, 8 Monaten md 


ip 
m 


baue 


fr 


Waſhington im 
Louis; 


| di 


Anna Heinze, Henrh und Julius 


richt, 


nach ſchwerem Leiden im Alter don 73 


fe 


j um 9: 


Hi 


m 


zi 


| 


am 
von 
aung 


m 


2323 Berwyn 


ii 


‚u 


en 16, 
haitfe 


Gharles Wienhol; 
Alex don 69 Sabren anı 15. 
Die Beerdigima findet Katt 
Mai, um 1:30 Nacbm.. vom 
2058 Ringkam Str, nah dem 
e Neit Temple. konroe und Raıulina Str, 
da nah Waldheim, Um ftille Teilnahme 
tten die trauernden Hinterbliebenen: 
Satiin Arthur. 
Nieſt, Edward und Hattie, Kinder. Frau 
Artyur Wienhoelz nd ran Lilian Wien— 
holz, Schwiegertöchter. Fred Rieſt, Schwie 
gerſohn, nebſt Entlellindern und Verwandten 


Mai geſtorben 
am Mi 
Trauer 
vily of 


| ten die trauerideen Hinter 


1 modi 


J digung am 


srace 
2ader, Im | 


Zöhne. 


und Pina! 


modi| = 


Jahren geitor: ! 


Wilhelm, | 
Fran | 
sein: | 
Alpina Nie: | 
Zonntan, | 


n terien wir Wi 


Gertr ud Ztanfe) | 
fer, geb. | 
Veerdigung findet 
Um | 
Mittie, Hunie, Frau George | E 


Charles und FJ 


bitte zu 


sen Shoellfopf Sons 


— Imnworteure — 


—309 ind311 V. Randolyh Etr. 


nahe Franklin Str, 


SPEZIAL - VERKAUF: 
Große ftarfe, 3sjährige 
Dvduntfelrotc, Doppelte 


Rosenstöcke 
wu 1dc das Stud gm 


. Garten-Sämereieır. 


Die beiten Sorten von friihen, auserleienen 


Gemüje- Samen, 
Blumen: Samen, 
Raien-Grasjanten 

Blumenzwiebeln 
Saat-Kartoffeln 

| Ztedzwiebeln 

'gier: und grudt:Strän: 

I dern, Objtbäumen. 

| 220p,fondido* 


Sobesanseise 
Züdwert- zone Ar. 35, 8. 2.8. 
Teamt und Mitgliedern 

ab u Bruder 
5. H. Hohlfeld 
ſtorden iſt. Leichenb 
S. Turner Ave 
twoch, den 16 
it md 


26 S. 


nänani; 
ra! 

Rai 

N tital icd« 


Wet 


v. Werttei, 
H. Gfaufen, 
* 2 
—— 
Nat r bin + 
dab umiere aeitehte 
Thereiin A nee 
Mutter der verſtorb. Hattie am 12. 
| ſchlafen iſt. Beerdigung am 
un um 9:50 Bornt, bom 
> Berwbn nach der 
be, don tto3 nach 
Gotte Um itilte 


richt 


Mai 1617 

Mittwoch, den 
Trauerhaufe 

den 
eilnabnie 6i 

tebeneit: 

Sans Aitbaier, Gatte. 

Konrad, Zobit 


Ave. 
da mi it Ar 
ader 


Tudesanzeine. 
rn ımd Pelanmten die traurige Taf 
mein acliebter Satt ? 

D. SHehlicld 
den 1 


Fremder 
richt, dal 
% 

! ® 
an 
im 


Uhr Moracn? 
Beer 
Nachm. 
Zu irner Ave 
Home⸗Friedbof. 
trauernde Gattin: 
Louiſe Hohlfeld. 


Near 7 
Jahren geſtorben iſt 
voch den 16 Mai 

Tranerbaufe, 1835 
nah dem "oreit 
NReilcid bittet die 


Zonmtag 

Alter don 76 

Mitn 

Uhr, vom 

mit Autos 
Um ſtilles 
modi 


Zur Erinnerung 
Mit khiefbetrübten Herzen 
wir beute des Todestage 
lieben „hntter 
Wilnelming 


gedenen 


Egebrecht 
Jabren 


x 
bitteren Ic 


autes Mntterbe 
su frit) 
5 mit * 
oren 
edel, 


Yard tms 
ir füblen 
Was wir ver 
Zie war ſo 
die nun in 
Tretet ſtill zu 
Stört mich 
Denit, wa3 


Jergu 


mei nem Gra 
nicht in meiner Rır 
ich gelitte 

unt mir 8 


Die trauernden 
Mar md 


Rinder: 


Helen Egebrocht. 


Auguſt 8 





‚Western Casket & 
Undertaking Co., 


Michigan Ave, m. Randoinh Str. Centrat 308. 


Zweiggeihäfte in der aamzen Stadt. 
| #ir beiorgen die Berrdinung in jedem Tetaif. 


D. S. Sattler, Brai. 


dant* 


| 
| 


URCHESTRA HALL 


Mati > JETZT Abends 


—— 8153 


Robert Goidstein 


$500,000 
Tt+ 


Iyandelbild der Melt: 


Produltion 


Zeigt ſeine 
Das größte 
20,0000 Gediegene 
Berionen, Ausſtattung. 
Hiſtoriſche Erſchutternde 
Schlachten. Sjenen. 
SPIRIT of’76 
Eine revolutionäre Romanze mit 
einem patriotlihen Einſchlag. 
50 Enmphsnie Orcefter— 50 
Breiſe: Abends dc R 
$1.50—$2 


Sitte vier Wochen im Toraud. 


ittwoch, 


i4marin 


rau Pilln 


modi y 


TodeSanzeige., 
Freunden und Ber annten die frauri 
hi, daß ımiere geliebte Mutter 
tter, Großmmtter ımd Schwefter 
Magdalena Veit 
den 13. Mai 1917, im 
d 20 Tagen entſchla 
Beerdigung findet ſtatt an 
den 168. Mai, Nachm. 3 Ubr, vom Trauer 
1731 Barry Abven nach dem Montroſe 
Um Teilnahme 
Hinterbliebenen: 


as 
Re 


zemmtag 


m it 
0, 


Lie 


ftille 
anerırden 
Veit, Kinder 
Albert Heinze ııd Yaura Reit, ZSchwiener 
finder. Bertha Heinze und Louiſe Beit, 
Enfel Maria Tiedfeie, Zchiweiter. 

Todesanzeige. 
Freunden md Be Ste traut 

dab unfer bielgeliebter Tateı 
Phillip Huemmert 


ige 


— 

eerdigaun 

Mai 1917 
u 


Ro 


lig im Herrn ontichlafen iit 
findet Ttatt 


Die 
am Mitmmoch den 16, 
s0 Borm., vom Trauerdaufe 
Inaripfield Ave. rad der <t, 

irche, von da mit Autos nach dem 
vbsGottesacker. Um ftille 
e trauernden Hinterbliebenen: 
Mary Hucmmert, 
Jotzn Huem mert, 


Tochter 
odi zohn 
Sobesanseise 
Fremden und Pefannten die traurige Nadı 
bt, dab ımfer aeliebter Zobn ımd Pruder 
William F. Stodhauien 
Montag, den i 1917, im 
29 Fahren entfi it, Die 
findet ftatt am Donnerstag 
Rormittaad 9% Uhr, 


Neerdi 
den 17.| 
vom Trauerhaufe 
Yve., nah der St. Mathias 
ithe, don da nah dem Montroie Friedhaf. 
m ftille ZIeilmabme bitter die trauernden 


tai, 


| Hinterb Hebenen: 


1 
J 
\ 
! 
l 
| 


| ®atte der berit, 
dom Tranerbaiuie, | 


vom Trauerhauſe, 


* und Marie Stockhhauſen, 


rn 


9 
er 


u 
H 


Frau Aances Wiensid, 


Dat im Wlter von 62 


Eltern, Phi: 


!ip jr, und Elſie Stockhauſen, Geſchwiſfter 


dimi 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
cht, daß unſer vielgeliebter Vater 

Joſeph P. Zimmermann, 
Marb Zimmermann, 


Nach 


am 12 
Jahren fanjt im Herrn 
Die Peerdigung findet itait 
2848 No. Racine Uve,, aus, 
m ftille Zeilnabme bitten die trauernden 
interbliebenen: 


itſchlafen iſt. 


Auna und Marie, 
Töchter, nebit Berwandten. 


Beerdigungs-Anzeige fpäter, 


bitten die] 
modi | 


Nay 


Yeilnabme bitien | 


Alter 


ach 
Schwieger⸗ 


Alter von 


ı Mitte i 


- 10mait* 


Saitiviel — Bühnenfünftler bon 
Bapit: Theater, Milmanfee. 


Im Bush Temple Theater 
Tel, Wellington 8283, 


Tienstag, 


Novitäten 


den 15. Mai, 
Abend reie Bühn 


es Pfarrers Eorhfer von Strefadorf 


Mittwodh, den 16. Mini, 
GSaitipich von Hedwig DBeringer, 


Der Detektiv. 


Donnerstag, den 17. Mai: 


Fuhrmaun Denichel 
Blattdeutiche Gilden 


Deutihipredenden Yerionen, 
Herren nnd Damen, im Witer 
von 18 bis W Jahren, biete: 
ji jest eine vorzüglihe Gele 
genheit, Mitglieder diefer auf 
ſolider Grm: lage beiindlihen Gefellichniti zu 
| werden. Das Napitaf der Großnilde beträgt 
| ungefähr 5200,000. Im Todesfalle wird ein 
| Sterbeneld von 3500" bezahlt, und im Krant 
| heitsfälien für die Taner von > Jahren eine 
| Unterftüsung von $5.00 wöchentlich. Nühere 
| Austumit erteilen: 
| Fr, Mihfeld, 1652 Belmont Ave. 
D. Roi, JOI4 Mihwanfee Ave, 
| 9. Wied, 4106 Bernard Str, 
' mat15,29 


soderner 


_Wurz’n Sepps 
 Sommer-Resort Lake Marie 


ANTIOCH ILLINOIS 
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Serlangt teilweiies Ansfuhrverbot 
auf Nahrnngsmittel. 


Froteit gegen Berbraudhsiteuern. | 


Mayor Thompion mweiit in Scjreiben an 
Chicagos Vertreter im Kongreß auf 
drohende Hungersgefahr für's Land 
bin. — Freiheit für Irland verlangt. 


Ein Ausfuhrverbot auf Nahrungs: | 


mittel, um die Bevölkerung der Ver: 
einigten Staaten gegen Hunger zu 
Ihüßen, verlangt Mayor Ihompfon 
in einem Schreiben, das er ben zehn 
Vertreiern von Chicago im Repräſen 
tantenhaus bat zugeben laffen. In 
dem Schreiben, das er dem Stadtrat 
in feiner geftrisen Sigung in einer 
Mbichrift unterbreitete, erhebt er zu— 
aleich einen fcharfen Proteft gegen die: 
Befteuerung ber Lebensbedürfnilfe. | 
Die Nahrungsmittellage ei Schlecht 
genug und follte nicht durch höhere! 
Zieuern auf Lebensmittel noch ber: 
ditlechlert werden. Schliehlich ver: 
jest er den Zeitungen, die ihn friti 
jirt Daben, einen fcharfen Hieb und 
macht darauf aufmertiam, Daß er 
jeine ftreng ameritaniiche Gefinnung 
von jeinem, Vater ere habe, 
inter Farragut für die Erhaltung 
der Nation getänpft babe, während 
einige feiner KAritifer damal3 ver 
just hätten, die Nation zu vernich= | 
ten. Das Schreiben, das an den Ge 
junbheitsausfhuh veriwielen wurde, 
lautet in der Hauptiache, wie folat: 
da Die 


„it 


npr 
toi DET 


„In der feiten Ueberzeugung, 
Bevölterung der Stadt Chicago ſich ei 
ner ernſten Knappheit an Lebensmitteln 
gegenüberſieht, habe ich am 26. April 
eine ernſte Warnung 
der ich auf die Lage aufmerkſam gemacht 
habe und ſie erſucht habe, im 
den Sommer ſo Nahru 
wie möoglich 
Ihnen anbei eine t 


an Ste erlaiten 

tommen 
nasmittel 
Itberiende 


ab an % 2 * 
dieſer War— 


viel 
zu ziehen. Ich 
Abſchrif 
Ung. 12 Pakie 
heinlich einigen unſerer Chicagoer eis} 
tungen ganz und gar nicht in den Kram 
und erſchien ihnen al— ine derartige | 
Ztörung ihrer marftichreteriichen Pro | 
paganda, daß es nöti 
maßregeln, weil ich gewagt hatte, meine 
Meinung zu äußern, olh— 
ſtellen, wie dadu 

chen Intereſſen, aurüchige 
berührt werden 
meine Warnung nicht e 
cine Anzabl Dein 
tertitiichen den 
öſiſchen Kommiſſion in Chicago, der 
der Veröffentlie meiner Warnung 
folgte, als paſſende Gelegenheit zu wü 
mverſönlichen fen auf mic 
wahr. Meiner Anſicht nach geſchah das 
abſichtlich, um die Aufmertkſamkeit von 
de ſten Lage abzulenken, auf die ich 


der ernſt 


N augen 
En 
I 


reſtzu 


ir. 
lie 
vrierte bat! 
ihrer charat 


Beſuch der fran 


— 
k di 
14 sr. Ip sr 
würden Wahrend 


Pen n 
n, na 


ugnen in 
ugen in 


Waiſe 
Weiſe 


IT 


In 
ei 


ſingewieſen hatte 
Verlangt Ausfſuhrverbot. 


Ich werde mich durch 
Mefho 


d 
von meiner 
ſen und ich warne die Mit 
vr des Kongreſſes von Chicagonge 
mögliche Nabrungsmittelnot, 
wenn nicht bald Verbengungsmaßregeln 
ergriffen werden. Die beſtändig ſtei 
genden Preiſe ſowohl für Nahrungs 
mittel sm für andere Lebensbe 
dürfniſſ d ſo hoch, daß gute und ge 
ſunde Nahrung Fir 
völterung faſt merſchn 
Aufmerkſamtkeit iſt na rüchlich d 
die Tatſache darauf hingelentt worden, 
daß unſere Volizei veranlaßt war, Nah 
ingsmitteltrawalle u unterdrücken. 
Mein Herz blutet, wenn ich daran denlte, 
daß ein Teil unſerer Bevölkerung ſd 
kämpfen muß, um Leib und Seele 
ſammen zu halten. Ihr beſcheidenes 
Einkommen, das kaum für normale 
eiten hinreicht, läßt ſich nicht ſtrecken, 
ſo daß es für die jetzigen Zeiten hin 
reicht Die! große 
Unzufriedenheit hervor, mi gerech 
iet werden muß Us Mayor von Chi 
ago, im für Die 
Ruhe und Gemeinweſens 
verantwort ich zu der 
ieberzeua dat es me 
Frlicht iſt, Sie, die Sie die Stadt Chi 
cago im Kongreß vertreten, auf die hie 
ſigen Verhältniſſe aufnerkſam zu ma 
ben und an adpelitren, ein teil 
weiles YUusfubrverbor auf Nabrungs 
mittel zu erlailen, fo 
von WNahrunasmirreln 
nicht jo weit getrieben 


dal ſie zur Aushungerung 


ie angewand 
un Methoden nicht Pil 
ableiten I 

gliede 


gen eine 


als auch für 
e ſin 
ſere Arbeiterbe 


— 


"nt 
y 
a 


We— r 


R 


Zuſtände rufen 


+ ar 
t der 


rn 


mitti 


welcher ich 
En le an aaa Sa 
Ordnung des 
fih 


im geisnititen 


bin, erıl 


tr 
tie 


re 9» 


mand bat enivas qeaen, D 
ſeren Ueherſchüßß ausfübren, aber 
wir den Boden jerer 

mern abiraßen, un ⸗ 
Europa zu 
ſein, daß wir ſelbſ 
werden. 

den erſten Anſpruch 
mittel, die hier 


als 


mit u 
R 588 
ssorratstı 


ſenden 


ri 
Steuern. 
gegen Die B 

gemeinen Lebensbe 
Nahrungsmittelfrage iſt 


noch da 


Proteſtirt gegen 
„Ferner proteſtire id 
ſteuerung 


dürfniſſe. 


ef 
ni 


Km nf 
der die l 
ſchl ig ſi 


dal 


day; 


N 


nm genug, obiae c 
durch verſchlechtert wi 
„Ich werde kritiſirt, weil ich zu nach 
drücklich für Amerika eintrete, weil ich 
darauf beſtehe. daß es unſere erjte 
Pflicht für unſere Nachbarn und 
Mitbürger zu ſorgen. Ich 
treng amerikaniſche 
meinem patriotiſchen V 
an der Seite Farragut 
um dieſe Nation zu er , teäbrend 
einige derer, die nich jest kritifiren, 
wert ich mich nicht vor rroaanten 
Yriitofratie und Wortiübrern 
beugen toill, verjuchren, diefe Nation zu 
zerſtören. 

„ch bin Der fi 
Sie der Menichbeit 
e beiten iſ 
Sie nachdrücklich 
Amerika und ſeine 


i 
it, 


efampfr bat, 


einer 


Ueberzeugung, 
d Ziviliſation 
können, wenn 
ſter Linie für 
er eintreten.“ 
Freiheit für Irland. 


daß 


————— 
\; it 
Die Diendte 


Einen Appell, im Namen der Ver 
einigten Staaten Freiheit für Irland 
und das Recht zur Gründung einer 
iriſchen Republik zu fordern, richtete 
der Stadtrat in ſeiner geſtrigen Sit 
zung an den Kongreß. Auf Veran— 
laſſung einer Abordnung, der unter 
anderen die Richter Crowe, Scully 
und Rafferty angehörten, brachte 
Ald. MeCormick, 21. Ward, den An— 
trag ein, der vom Kongreß Annahme 
eines Beſchlußantrags verlangt, in 
dem Groß Britannien aufgefordert 
rerden Toll, jeine Werfprechungen zı 
halten und riand feine Nechte und 
‚sreiheiten zu gewähren, indem es die 
Hufrichtung einer irifchen Republif 
oeitattet. Der Untragq murbe ein- 
ftimmig angenommen und wird von, 
Stadtſchreiber James T. Igoe der 
geſetzgebenden Körperſchaft der Na⸗ 
tion übermittelt werber.. | 


pelirt an Kongt. 


a erichten, mic su! 


Broteit genen Probibition, 
Einen Proteft gegen die Annahme 
des Zujagantrags Senator Cum: 
mind’ zur Spionagevorlage, der bie 
ı Verwendung bon Wetreide für Brau- 
‚und Brennzivede verbieten 


ı Tomans, des VBorjiginden des ftadt- 
‚rätliden Lizensausıwugß, fünfzig 
Aldermen. Der !%ro:eıt wurde dem 
Stadtrat felbft ni: unterbreitet, 
doch zirkulirte Ald. zoman ihn mäh- 
rend der Stadtratsfitung. Der Pro- 
teft mweift daraufhin, vaß die Un 
nahme des Cummins'ſchen Zuſatz— 


Verluſt von zehn 
Lizensgebühren und Steuern mit ſich 
bringen, außerdem wenigkens 30,000 
Perſonen brotlos machen wurde. Der 
RXongreß ſollte ſich nicht durch die 
Prohibitlioniſten irre führen laſſen, 
welche die Nahrungsmiteelſituation 
im Land dazu zu benuthen ſuchten, 
der Bevölkerung ihre Anſichten auf— 
zuzwingen. Geſetze, die Induſtrien 
vernichteten, ſollten nicht angenom⸗ 
men werden. Induſtrien, die dem 
Land neue Einnahmequellen eröffnen. 
ſollten dagegen gefördert werden. 
Fünfzig Siadtväter unterzeichneten, 
wie Qıo. Zoman erklärte, ven ‘Pro= | 
teit. Die folgenden fiebzehn hinge: | 
gegen lehnten ab, ihn zu unterzeich— 
nen: Nance, Kimbaıl, iseßer, Wsoop- | 
hull, Block, Johnſon, Jlift, Wallace, | 
Capitain, Lint, Lipps, Pretzel, Ken 


nennen Üben nennen — 


' Andrang if fark. 


jollte, 
erliehen auf Veranlajtung Ald. John 


ontrags für die Stadt Lyrago einen | 
Ynutionen an 


| 
\Erjter Tag der Noten renz Mode 
verheift glänzende Grfolge. 


Seute ift Arbeitertag. 


Refrutirung der Wefticite erreicht ihren 
Höhepunkt am Donnerftag mit Mai: 


— Tempelriiter ingenünterftüßung zu. 


Die Note Kreuz Woche, die gejtern 
‚Legaun, verfpricht ausgezeichnete Er: 
folge. Die Angeftellten 
\bagnebauptquartier im Monroe Ge: 


bäude hatten mit der Annahme von | 
Anmeldungen neuer Miitalieder, dic: 


‚ven den Freiwilligen refrutirt wor: 


‚ben find, fo viel zu tun, daß es un-=| 


mögli) war, die aeftrigen Kingänge 
‚zufammenzuftellen. 


An Mitgliedsbeiträgen von Ein- | 


zelperfonen gingen in Beträgen bon 


einem ober zwei Dollars $A700 ein. | 
Die Gefammtzahl der gerwonnenen | T * 
Mitglieder beirägt nahezu 125,000. ſchmeidig 
250,000 Mitglieder ſollen gewonnen Haut. 


werden. 
Heute iſt Arbeitertag. 


Der heutige Tag der Kampagne- von 


woche iſt Arbeitertag. 


—— 


J 


ſenverſammlung im Lewis Inſtitut. 


im Kam— 


ſucht werden, Arbeiterorganiſationen 


— Hr r+ 


—* 


© NT REN ; 


% 


$ Yumen gebranden überall 


Zitronenjaft zur 
Serihönerurg der Haut 


— 22 


Das Schönheitswaſchmittel, das 
im ganzen Lande ſo beliebt wird, | 
kann leicht von Nederinann ber | 
ceitellt werden, und ein ganzes | 
Viertelpint davon Foitet durchaus; 
nicht mehr als eine Fleine irufe des 
gevöhnlidhen, landläufigen Cold 
Creams. | 

Tut den Saft von zivei Feiichen | 
Zitronen zu drei Unzen vonOrchard 
White und ſchüttelt dies aut hi 
‚eimer Flaſche. Filtrirt den Zitre- | 
nenfaft zwei oder dreimal durd) ein | 
feines Tirch, fo day fein Brei in das | 


2 


\ I 


'Wajchmittel gerät, dann erhält c& 
lid) monatelang friih. Ganz gleich 
was für einen Breis Ihr zahlt und 
iwie jehr cs angezeigt fit, so sit! 
dennod) nicht? Anderes von größe: | 
rer Wirkung tm Verſchönern, Ge— 
und Slarmaden der 
Ms ein Mittel zum Befeiti 
aen von gebräunter Haut und Schön: | 
heitsfehlern, ſowie Entfernen 
fettiger und gelber Haut hat 


261 
ots 


Maſſirt damit zwei 


nedy, Watſon, Fiſher, Hazen, Mi- und ihre Mitglieser in möglichft gro: | täglich Heficht, Hals und Arme und 


chaeiſon. 


Der Drill beginnt. 
Im Lager für die Ausbildung von 
Reſerveoffizieren zu Fort Sheridan 
hot heute die Arbert, welche aus Ge: | 


chäftsleuten und Studenten in drei 
Inkenaten Offiziere machen foll, be=| 


gonnen. Die Zahl der Ofnziersan: 


niger als Jic) angemeldet hatten, und | 
von Diefen wohnen 650 in Illinois. 


| Die Meiften find wahrfcheinlic) fern- | 
‚geblieben, weil fie die Koften micht' 
erſchwingen konnten. 


Unter den im 
Lager Anweſenden iſt Illinois mit 
1856 Mann vertreten. 


— 


Für das Marinetorps 
ſich geſtern ü 100 Mann, 


meldeten | 
unter 


her 
ii 


‚ihnen war Xofeph E. Wiaanus, 420 
Barry Ave., 


ein Enkel des verſtor 
benen Adolphus Buſch. 

Auf Antrag von Präſident Max 
Henius hat die Bibliothekbehörde 
einen Aufruf an das Publikum er 
laſſen, Bücher und Zeitſchriften zu 
einem Leſezirkel beizuſteuern, durch 
die Bibliothet die verſchiede— 
nen Truppenübungslager mit Leſe— 
ſtoff verſehen will. 


e* 
welchen 


„Geiſt von 76“ verboten. 


Polizeichef Schuettler hat geſtern 
Abend die erſte Vorführung des 
Filmdramas „Der Geiſt von "76” 
durch fünfzig Poliziſten verhindern 
laſſen. Hilfskorporationsanwalt Che— 


ſier E. Cleveland hatte ihm angeblich 
geraten, das 
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zu tun, und ihm gejagt, 
das Drama fünnte „Deutiche Pro: 
paganda“ machen, denn es ehe Die 
Lritifche Nation der Gefahr aus, ver 
chtet, verlacht und aehaßt zu wer 

ven, und cs enthalte Szenen, welche 
für die Regierung der Ver. Staaten | 
veleidigend feien. Die Bolizeimacht, 
unter Mommando des Hilfenolizei 
chefs Weitbroot, beichte die Orccihelter 
halle eine halbe Stunde vor Der 
Deffnung der Türen. 


„Li 


MceAdoo kommt. 


N — 
Von der 


v fir Donnerstag beyvor 
Beſuch von Schatzamts 
MeAdoo verſpricht man ſich 
ine Neubelebung des Intereſſes für 
e„Freiheits-Anleihe“. Der Se— 
ar wird über dieſe mit hieſigen 

s zu Rate gehen und zu Mit 
ı ihr Gaſt im Chicago Klub ſein. 
Am Abend werden die Beamten der 
Bundesreſervebank ihm zu Ehren ein 
Sanfett im Hotel La Salle aeben. | 
WB. U. Heath, der bieltae Bundesre 
jerveagent, jagt, daß viele bürgerliche 
Yereiniaungen in der Stadt vorha- 

ben, auf Die Anleihe zeichnen. 


j 
c 


21 
us 


Oeffentliche Beihilfe. 


MNoerſ 
el 


„yn einer ammlura in den 
Räumen des Schulrats wurden ae: 
ſtern zwei Ausſchüſſe ernannt, weiche 
Vorſchläge zur Unterſtützung öffent 
licher Angeſtellten, welche in 
Heer oder die Flotte eintreten, ma— 


das 


chen ſollen. Der eine Ausſchuß wird 


einen gleichförmigen Plan für Stadt 
gemeinden entwerfen, der andere 
einen Entwurf ſchaffen zur Unter— 
ſtütßung von Soldaten und ihren 
Familien aus ftaatlihen oder ftädtt- 
ihen Mitteln. Der nationale und 
der örtliche Nat für Verteidigung 
werden erfucht werden, ihre Beidilfe 
su leihen, damit dieſes Unterſtütz 
ungswert womöglich allgemein ge 
macht iverden und allen im Heer oder 
Sslotte Eingetreienen zugute fommen 
tann, nit nur öffentlichen Anges 
ttellten. 
Mag nodı jtärfer fommen. 


Das geitern an der Produkten 
börje eingeführte Verbot des Ter 
minhandels in Maimais und Hafer 
und die zmeitägige Sperre des Mei 
zentaufd werden nur als Vorläufer 
noch ftärferer Maßregeln gegen die 
Getreideipetulation betrachtet. Heute 
Nachmittag wird eine allgemeine 
Konferenz; von Abgeordneten aller 
bedeutenden Getreidebörjen abgehal- 
ten, um einen für alle geltenden 


'Blan zu beipredien. Gegenftände ber 


Beratung find, wie verlautet, nad) | 
itehende außerordentliche Maßregeln: 
Nerbot allen meiteren Maitermin- 
handels; Feitlegung von Höchitprei- 
fen für fünftige Weizenlteferung, den 
GSrfordernilien des Marktes 


ange- 


meſſen, Feſtſetzung von Höchſthreiſen 


für Juli- und Septembermais; 
Ausmerzung des nur ſpekulativen 
Elements aus dem Markt; Einfüh- | 
rung ſtrenger Regeln und Strafen 
für Solche, welche ſich nicht fügen. 


Weſtſeite wird ihren Hohepunkt 


für welche Frl. Urſula Noyes 


Auditoriumtheater 
den, ſind vollendet. 


Großtkomtur Andrew 


Ber Zahl für das hieſige Kapiiel des ſeht dann, ob es nicht den 


Noten RKreuzes zu gewinnen. 


Ein ganzes Heer von Kraftwagen heit zum Vorſchein bringt. 


war geſtern damit beſchäftigt, den 
10,000 Rekrutirungsſtationen, 
über die ganze Stadt verſtreut ſind, 
Plakate, Kampagneliteratur und 
Flugſchriften zu liefern. Ueber 6000 


N Pe ER | Platate wurden im Apotheten und 
zwärter beträgt 3736, über 1200 we- 


Zigarrenläden aufgehängt. 

Für die große Maſſenverſamm 
lung, die geplant iſt, wird entweder 
Ernſt P. Bickwell, Generaldirektor 
für Hilfsbeſtrebungen unter der 
Zivilbevölkerung, oder Frau Belmont 
Tiffany von New York 
werden. 


Neirutirung auf der Weſtſeite. 
Die Rekrutirungstätigkeit auf der 
am 
Donnerstag in einer Wlaffenver: 
ſammlung im Lewis Inſtitut, Madi— 
ſon und Robey Straße, erreichen, 


der frühere Senator L. L. H. Auſtin 
als Redner gewonnen ſind. 

Die Vorbereitungen für leben 
den Bilder, die am 22. Mai im 
vorgeführt wer— 

Niitgliedet des 
eldhofpitals Nr, 2 werden fih an 
einem Bild beteiligen, das unter dem 
Namen „das moderne Roje Kreuz“ 
die Tätigkeit auf.dem Schlachtfeid 
zur Unfchauung bringt, 

Tempelritter fagen zu. 


Charles 9. Wacker, der Vorſitzende 


die 


des Bürgerausſchuſſes, erhielt geſtern 


von der Großkomturei des Ordens 
der Tempelritter eine Zuſage, daß 
die Großkomturei unter den Ange 
hörigen des Ordens Stimmung für 
den Anſchluß ans Rote Kreuz ma— 
chen wird. D Schreiben, vom 

J. Redmond 
unterzeichnet, lautet, wie folgt: „Es 


as 


‚würde der ganzen Sejchichte und dem 


Gerit Des Ordens der Sempelritier 
des Roten Kreuzes nicht Folge leiftete, 
Ich werde in meiner Eiaenjchaft als 
Sroßfomtur alle unfere Ritter auf 
fordern, das Hote Kreuz; in jeder 
möalihen Weile zu unterjtüßen. 
Ihre Sache ift wie die unfere eine 
Eade der Humanität. Das ift al: 
les, wonach die Tempelritter fragen.“ 
— —— ï— 
Bom Grundeigentumsmarft. 


Liegenſchaſt am Michigan Blud. und S. 
Water Str. zu $175,000 verfauft. 
Herbert E&. Bel, Präjident ver 


die |lvorden, um die Haut zu bleichen, 


mittel für ſich ſelbſt ſprechen. 


gewonnen 
Der Tag der Verſammlung 
iſt noch nicht beſtimmt. 


nommen. 
an Cooper 


und! 


Wohnungen enthaltende, Gebäude an 


widerſprechen, wenn er dem Appell 


Bel & Zoller Coal Co. hat unter 


Vorkaufsrecht das ſeit Jahren ge— 
pachtete Grundſtück an der Nordoſt 
ecke des künftigen Michigan Blod. und 
der S. Water Str., 130 bei 75 Fuß, 
nebſt vierſtöckigem Geſchäftsgebäude 
zu $175,000 als Kapitalsanlage er— 
worben. Es gehörte Z. Stiles Ely 
von New Mor. 

Frau Emma Salvat Hat einen 
Zeil, 101 bei 131 Fuß, Der alien 
Heimftätte der zamilie Warren Xe 
land an der Nordoftede des Drerel 
Blod. und der 47. Str., mit $14,000 
belaitet, zu anaebli $30,000 von 





Wie ein elektrifcher 
Anopf an Behen 


idhmerzhaft iit und dar Schneiden 
ihr Wadıstum fordert. 


anlaffung bon Frau 


Rojen 
ſchimmer und die verſteckte Schön— 


Zitronen ſind immer gebraucht 
aber reiner Zitronenſaft iſt allzu 
ſcharf, daher ſollte er nur in dieſer 
Manier Verwendung finden. 
geeigneter Weiſe hergeſtellt, 
wird dieſes ſüße aromatiſche Waſch 


ER 
In 


Ir— 
gend ein Apotheter wird Euch drei 
Unzen von Orchard White zu einem 
billigen Preiſe liefern und der Grocer 
die Zitronen. Anseise 


Sherman Cooper gekauft und den 
Bau eines dreiſtöckigen Laden-, Bü— 
to- und Mohngebäudes zum Koften= | 
preife von $100,000 in Angriff ges 
Als Teilzahlung trat ſie 

ihr Wohnhaus auf der 
Weſtſeite der Kimbark Ave. 216 Fuß 
ſüdlich von der 53. Str., Grund 50 
bei 177 Fuß, ab. 

Edward S. Whitney hat an Frau 
Fred Blocki zu annähernd 30,000 
ſein Wohnhaus an der Nordoſtecke 
der Buena und Hazel Une, Grund 
65 bei 121 Fuß, verkauft. 

Sm Gerichtsverfauf hat Mefter U. 
Spades von Willtam E, HYumphreys 
und MUnderen das bierjtodige, 42 


der Nordoftede der Indiana Ne. 
und 38. Sir., Grund 250 bei 124 
Fuß, zu $105,000 eritanden. 

An das „Moodn Bible Anftitute” 
hat der Anwalt Willtam 9. Holden 
drei Bauftellen an der Nordoftede der, 
Na Salle und Cheftnut Str., zu 
nicht genanntem reife übertragen. 
#s foll dert ein Mietshaus für al 
l.initehende PRerfonen aebaut werden. 
den. 

Yu nicht genannten Preife wurden 
folgende Xiegenfchaften verkauft: 
Auf Der Nordfeite der 71. Str., 68 
Fuß meitlich von der Princeton zve., 
108 bei 132 Fuß, mit $19,500 be— 
laitet, von Henry D. Eoahlan, Treu: 
händer, an Martha Malen. An der 
Südoſtecke der Vincennes 
des 42. Place, 25 bei 150 
*826,000 belaſtet, von 
O'Callaghan an A. T 


ah 
si 


Fuß, mit 


T. Heitheimer. 
Auf der Oſtſeite der Rockwell Str., 
169 Fuß ſüdlich von der Elſton 
Ave., 37.5 bei 56 Fuß, mit 817,300 
belaſtet, von Vincenz Rieger an 
Julie Forys. 
— 
„Samiel hilf!“ 


Madame Genevieve Greſſey wegen an- 
geblichen Betruges verhaftet. 

Die „Wahrſagerin“ Madame 

Genevieve Greſſey, Nr. 1238 N. 

Clark Straße, wurde heute auf Ver— 


On 
4 


Nr. 552 Fullerton Apenue, unter der 
Anklage verhaftet, ſie um etwa 3300 
geprellt zu haben. De 


Polizei gemäß ſteht die Angeklagte im 


dringenden Verdacht, außer der Klä— 


Sagt, weshalb ein Hühnerauge ſo 


Drückt einen elektriſchen Knopf und 
Ihr bildet einen Kontakt mit einem 


elektriſchen Draht, 
läutet. Wenn Euer Schuh gegen Euer 
Hühnerauge drüdt, ſtößt lehzteres ſeine 


der die Glocken 


ſcharfe Wurzel hinein in den empfind⸗ 


ER 
DEN 


lihen Nero und Ihr 
fteheneen Schmerz. 


Fühft 


Unitott Eure Hübneraugen zu bes) 
ſchneiden, wodurch immer Ihr Wachs— 


tum gefördert wird, geht nach irgend— 
einer Apotheke und fordert eine viertel 
Unze von Freezone. Dies koſtet ſehr 
wenig, aber es iſt genug, um alle har— 
ten und weichen Hühneraugen oder 
harte Haut von den Füßen einer Per— 
Jon zu enifernen. Ein paar Tropfen 
d’reft auf bie zarten, fchmerzenden 
Hübneraugen bejeitiat fofort Die 
MWundheit und bald bertrodnet ad 


} 
| 
I 
| 
} 
f 
| 
I 


| 


Hübnerauge, da8 man gerade heraud« | 


heben kann, Wurzel und Alles," ohne 
Schmerzen. Diefe Droge ift unjchäd- 
lich und entzündet ober bejchädigt nie 


bie angrenzende Haut oder Gemebe. 
Unacige 


! 


aerin auch viele andere Kunden, die 


* Cr 30. 0 * — — 5 
jich Dei ihr Nat holten, nad allen aper die endgiltige Enticpeidung ei-, 


'nem VBürgerausfchus von elf Mitalie: | 


Regeln der Kunjt geichröpft zu haben. 
Die moderne PHthia Toll gewöhnlich 
ihren Klientinnen geraten haben, ihre 


Erfparnilfe in Wertpapieren anzu: 


‚egen, die fie, die Wahriagerin, 
faufen Ti; erbat. Gingen die Gimve 
lauf den Li:m, fo foll „Madame“ ti: 
Geld in die eigene Tafche geitedt und 
auch nicht wieder herausgeaeben 
| haben. 


+ 
i 
{ 
ı 


°% 


— — — 


Auf und ab. 


Der Mehlpreis ſteigt, während der Wei— 
zen billiger wird. 

Obwohl der Weizenpreis infolge 

der Produkten- 

die Mehlpreiſe 

Nach— 


der Maßnahmen 
börſe fiel, gingen 
heute gewaltig in die Höhe. 


dent die beiten Zorten geitern auf! } 
:molle, weil Reed 


817 geitiegen waren, folate heute 
ein weiteres Steigen auf $17.80, | 
Hleichzeitig wurde der vor dent be 
fannten Terminbandelsverbot ge- | 
faufte Suliweizen zu-$2.48, nt! 
elf Cents niedriger verfauft, als der, 
geitrige Schlubpreis betragen batts, | 
und um 27 Cents unter demHödit- | 
preife vont Samjtag. Septemder- 
meizen fiel auf $2.20, der, aeftrige 
Schlußpreis war 82.28. Juli— und! 
Septembermwetzen erholten fih ſpa 
ter auf $2.51, bezw. $2.25. 


.._- 

— Schrecklich. — „Weshalb macht 
denn der Herr Profeſſor nur immer 
ein ſo betrübtes Geſicht?“ — „Ach, 
er kann es eben nicht verwinden, daß' 
die Walfiſchlaus im Ausſierben iſt.“ 


ſtadträtlichen Sonderausſchuß, 


Es ſoll ber- Zitronenſaft nicht feines gleichen. ners 


oder dreimal, 


und Vebänden gehören, 


Lizenſen widerrufen 
. 


Ihompfon kündigte geitern an, 
‚er feinen Entjehluß, Lizenfen 


daß Grundbeſitzer 
müſſen, aber er könne da nicht helfen. 


bezahlen. 


weitere Geldmittel 


Ave. und e 
verleate das Büro 
Margaret | 


tar von der Gonfumers Co., Ur 


angeſtrengt worden. 


in Berwyn geſtaltete ſich ſehr ſtür— 
— ii—— 
ura Peterſon, 
nach achtjähriger Tätigkeit entlaſſen 
— worden war. 
Angaben der 
'yroteitirt. 
imit 4 geaen 3 Stimmen, die Entlaf: 


ten wurde. | 
ſich ſchließlich genötigt, ihnen Ein 


des Verbrechertums lernen würde. 


die ſich angeblich gegen die Bundes— 
regierung vergangen 
0 

In 


Dienstag, den 15. Mai 1917. 
Mayor ernennt Sonderansjäni,. | 


! 


Betrant ihn mit Durdführung des 
Prozeſſes gegen Gasgeſellſchaft. 


Ald. Michaelſon iſt Vorſigender. 


Mayor wird Wiedereröffnung der Wirt— 
ſchaften, deren Lizenſen widerrufen 
worden find, nicht geitatien.— Bürger | 
von Berwyn erkalten das leiste Wort. | 

} 


Mayor Ihompfon ernannte in der 
itrigen Sikung des Stabrats den! 
der 
mit der Führung des Brozefie3 ge= 
gen die Gasgeiellichaft betraut ijt. 
Der Ausfhup foll verfuchen, auf ae=| 
richtlihen Weg von der Gnzaejell- | 
Ihaft die Rüdzahlung von zehn Mil- 
ftonen an die Gastonjumenten, Die 
diefen zupiel berechnet worden tit, zu 
erzivingen. Der Mayor ernannte zu, 
Mitgliedern des Ausfchuffes Die Al⸗ 


—3 . ⸗ 
dermen Michaelion, Gapitain, Nor= | 


ge 


ris, Nance, Richert und T. J. Lynch. 


Ald. Michaelſon iſt Vorſitzender. | 

An den Rechtausſchuß verwieſen 
wurde ein Beſchlußantrag Ald. Ker-⸗ 
die ſog. Sonneman-Vorlage zu 
indoſſiren, die im Unterhaus der Le— 
gislatur eingebracht worden iſt. Die 


HEADS, 


‚Mabregel verbietet öffentlichen Be: 


amten, Angejtellte, die zu Vereinen 
zu maßre= 


gein. Sie tft in erfter Linie beitimmt, ! 


;die Lehrer zu fehügen, die zum Leb- 
‚rerberband und damit zum Gewerk⸗ 


ſchaftsrat gehören. | 
Angenommen wurde auf die Em: 
pfehlung des Finanzausſchuſſes eine ı 
Drdiyanz, die den Verkauf pon ftap- | 
tiichem Leitungswalfer on die Ge: 
meinde Harben geftattet. i 

Wirtichaften bleiben geichloiien. 
Nahezu 100 Wirtfchaften, deren | 
worden fin, | 
werben gefchloffen bleiben. Mayor | 
daß 
für 
Lokale, die geichloffen worden find, 
nicht zu erneuern, aufrecht erhalten 
werde. Sr erklärte, es tue ihm leid, 
darunter leiden 


Wenn Wirte, deren Wirtfchaften ae- 
Ichioffen worden feten, teil jie das 
Sonntagsgeſetz übertreten hätten, 
nach einigen Monaten ihre Wirtſchaf— 
ten wieder öffnen könnten, würde ſich 
Niemand um das Geſetz kümmern. 
Gartenbüro hat kein Geld. 
Mangel an den nötigen Mitteln | 


‚zivang geltern das Gartenbüro, feine | 
ıQIätigfeit bedeutend 
Mehr 
: Mehrzahl 
‚entlafjen werben, 


einzufchränten. | 
dreißig Angeitellte, die 
davon Pflüger, mußten | 
weil das Büro 
nicht die nötigen Mittel hat, fie zu 

Ein Appell un Beiträge 
in der Höhe von $50,000 wurde er- 
laſſen. Beiträge nimmt F. W. 
Upham entgegen. Das Büro hat 7000 | 


als 


kis SÖOO Ader Land umpfügen lal- | * 


fen, damit Gemüjegärten 
werden Tonnen. 
Sämereien zum Selditioftenpreis 
it fehr jtart geivefen. Wenn nit: 
einlaufen, muß: 
tas Büro gefchlojien werden. Dus 


angelegt 


——\nN 


Büro war von Mayor Thompfon ge 

gründet worden, der ihm Räume in! 
'fsinem Wintslotal 
ſiellte. 


zur Verfügung 
Dann übernahm die Aſſocia 
tion of Commerce die Leitung und 
nach gemieieten ı 
Räumen im Conway Gebäude. 
Finhaltsbefehl negen die Stadt. 
Kreisrichter Fred U. Smith erlieh | 
eltern einen Einhaltsbefehl, durd) | 
den die Stadt"an der Durchführung | 
der Ordinanz, welche die Anbringung | 
von Fangförben an Kraftlaftivagen 
anorönet, verdindert ivird. Die Klage 


mour & Go. und anderen Firmen, 


Bürger iollen entiiheiden. 
Die aeftria: Sikuna des Stadtrat: 


Zur Beratung ftand der all 
der Lehrerin Frl. Roſe Meiſner, die 


Die Eltern 
hatten nachdrücklich 
Der Schulrat 


der Sa: | 
dagegen 
beſchloß 


linge 


ſung aufrecht zu erhalten, überwies 


dern, der am Donnerstag zuſammen- 


treten wird. Mehr als 1000 Bürger 
fanden ſich zu der Sitzung ein, die 
hinter verſchloſſenen Türen abgehal— 
Der Schulrat aber ſah 


laß zu gewähren. 
—— 


Nicht nach Pontiaec. 


Bundesrichter Carpenter ſchickte 
geſtern den 17 Jahre alten John 
Reedy, der im Februar in die Zweig— 
poſtſtelle in J. H. Isocowit' Apotheke, 
3127 W. 12. Straße, eingebrochen 
bat, auf 30 Tage in das Countyge- 
fängniß zu Wheaten. Der Richter 


‘Saat, daß er den Jungen nicht in bie 


Beilerungsanftalt zu Pontiac Fchiden | 
zu flug fei und 


dert zu viel von der Wiſſenſchaft 


— — — — 


Abwiegler? 


Die Polizei nimmt auf der Weſtſeite 
geheimnißvolle Verhaftungen vor. 
Detektives vom Stabe des erſten 

Hilfspolizeichefs verhafteten heute zu 

früher Morgenſtunde auf der Weſt- 

ſeite zwei Männer und eine Frau, 


haben ſollen. 
ihren Befi ſollen Anklebe— 
plakate mit der Aufforderung gefun-⸗ 
den worden ſein, ſich nicht für die 
Armee anwerben zu laſſen. Die Po— 


noch geheim. 


Die Nachfrage nach 


degang unſerer Stadt miterlebt, 


ſchieden. 


n 


oft 


\rifcher Männerchöre hat fich 


holländiſchen 


auch Profeſſor 


Beginuend Dienstag —Spezial⸗Verkauf von 


Nützlichen Haus-Artikeln 


Gußreine Aluminium Roch-Alenſilien 


Die Auswahlen ſind beſonders vollſtändig und zu dieſen Preiſen ſollten ſie jeden Haushälter 
intereſſiren, der da wünſcht, daß die Ausgaben für die Familie ſo weit wie möglich reichen würden. 


— 
2 


uart Keſſel, 82.7 


Qunart Keſſel, 83.25 


— 


Papierkörbe, weiß lackirt, mit 
Blumenguirlande in Farben 
Jg 4 l —14 — i .r 
marfirt zu #1. 


Cailerolenr, Schitiiel 
braunem Steingut, innen weiß, 
mit Deckel und nickelplattirtem 
Servirrahmen, — markirt zu 
31.50. 


(las Mtility Künen-Set 
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Einſchlicßlich graduirtem P 
Eier- oder Sahnen-Schläger,? 


— 


> Duart Teefeijel, 53.25 
Quart Teekeſſel, 83. 95 
Dt. Saucepfanne, 82.00 


ur 
7 
7 
— 


miliengröße, 
2 


=) 
I « 


4 Dt. Saneepfanne, $2.75 
10:30llige Griddles, $1.75 
Trzöllige SHillets, $1.69 
S:söllige Stilfeta, $1.85 


Weiden Waſchkörbe, gaute Fa— 
dicht geflochtene 
ertra Unalität. 


hr 
er 


Setden, bon 


zu $1. 


Kühenwage mit Wlatitorn: 
Top, große Scheibe, wiegt 2-1 
Pfund bei Ounzen, 85e. 


Größe, ſpeziell zu 


Percolator 
Has-, Kohlen 
Dfen, 


Naffefanne, fir 

oder cleftriichen 

Aluminium, 8. Taſſen⸗ 
297 


Pur). 


Zerbir-Zableit. vericiedene 


sormen und Größen, Mahayd- 


NR 
en, 


Cretonne 
markirt 


ni Finiſhed Rahm 
Centers unter Glas, 


zu Tode. 


aus | 


Badezinmeritubl, weiß ladirt. 
Beine mit Gummi, marfirt zu 
gr. 

Nickel plattirte Handtuchhalter 
— 21zöllige Größe, Me. 


von zehn Süd, 81.25 das Cat 


ter, Nefrigerator Ihitterglode ımd Mahglas, $1.25 das Set. 
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Waiſenſeſt. — Yntheriiches ZSängerjeit verihoben. — Eine melt- 
berühmte Zanaerin. — Goldenes Genmeindejubilaunm. — 
im Dienite der Wohltätigkeit. — Deutidisindfiher Zchnl- 
rat. — Zeitung geht ein. — T 
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Hoyleton, Ihl. — Alljährlich 
wird zum Beſten des hieſigen Wai— 


ſenhauſes ein Feſt gefeiert, um auch 


denen, die ſich ſonſt nicht dazu an— 
geſpornt fühlen, Gelegenheit zu ge— 
ben, Barmherzigkeit zu üben; denn 


das hieſige Waiſenhaus iſt lediglich 


auf die Güte barmherziger Menſchen 
ungeiviefen, Das diesjährige derar- 
tige Feit foll am 28. War dem 
Pfingſtmontag gefeiert werden. 
Milwaukee, Wis. — Ein 
alter Pionier, der den ganzen Wer— 
iſt 
mit John Helm aus dem Leben ge— 
Bei Cammin in Pommern 
geboren kam er 1839 als Zijähriger 


KUnabe mit ſeinen Eltern, die ihres 
Elaubens wegen auswanderten, nach 
Amerika. 1874 gründete er ein eige— 
nes Eiſenwaarengeſchäft, das er 20 
Jahre lang betrieb, nebenher 
'im 


noch 
Grundeigentumsgeihärt inter: 
efirt. Er war lanajähriges Mit- 
alied ns Ofd Settlers Klub und 
Mitbegründer der lutheriſchen Mar— 
luskirche. 

Sheboygan, Wis. 
Wisconſin-Verband 


Der 
Luthe⸗ 
endlich 
doch dafür entſchieden, des Krieges 
wegen fein für diefen Sommer ge— 
plantes tirchliches Sängerfeſt aufzu— 
ſchieben. 

Detroit, Mich. 
Haffner, vor 65 Jehren in Oſtpreu— 
und ſeit 1881 hier 


hen geboren, 


wohnhaft und im Möbelgeſchäft tä— 


tta, ein treuer Deutfcher, ift geſtorben. 
New Mort, N. Y. — Unter 
verihiedenen berühmten NReijenden, 
tie Anfana des Monats auf dem 
Dampfer „Ryndam” 
hatten, befand rich 
Eugen Kühnemann, 
der nach „jähriger Arbeit im 
Dienſte der Aufklärung, nachdem er 


Paſſage belegt 
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— 


iiber 107,600 Meilen gereiſt iſt und 


in 121 engliſchen und 275 deutſchen 
Reden zu über 200,000 Leuten ge— 
redet hat, wieder in ſeine Heimat zu— 


rüdtehrt. 


Newark, N. J. — Seitdem be— 


tannt wurde, daß gelegentlich des 


Frühjahrskonzerts des Männerge— 
fangvereins „Arion“ die große Wag— 
nerfängerin Mme. Margarethe Ma— 
tzenauer auftreten wird, hat ſich für 
dieſes Konzert, das unter Direktor 
JohannesWerſchingers Leitung ſteht, 


phänomenale Stimme verfügt, er— 
lebte es bei einer Lohengrin-Auffüh— 
rung in München, daß man ihr mit— 
ten im Aft auf offener Bühne ge— 


mußte. 


zT, 


Zah 


«ar 


(Edward! 


* — 
Sechſter Floor, ſüdlich. 


1 
* 
* 


, 


iſen. 


Magnu⸗-Gedächtniß-Konzert. 


Philadelphia, Pa. — Die 
Lutheriſche St. Johanners-Gemein— 
de, 40 Jahre lang von Paſtor Adolph 
Späth und ſeither von Paſtor R. 
Vielinski bedient, hat mit einer 
Sonntagsſchulfeier und einer Kon-⸗ 
firmanden-Reunion ihre goldene Ju— 
biläumsfeier geſchloſſen. Sie tft eine 
‚ber angejehenten deutichen Gemein: 
den Der wtadt. 

Die „Deutſche Geſellſchaft“ ladet 
abermals zum Bewerb um das Sti— 
pendium zum Beſuch des Deutſch— 
Amerikaniſchen Lehrerſeminars in 
Milwaukee für den kommenden Win— 
tertermin ein, an welchem ſich junge 
Leute, die in Pennſylvanien geboren 
ſind, beteiligen können und das den 
Betrag von 8250 involvirt. 

Da& große Schauturnen des Co— 
Jumbia QJurnpereins unter m. 
Griebs Leitung findet in diefen Za= 
gen ſtatt. 

Eine Unterhaltung im Dienſte der 
Wohltätigkeit zum Beſten des Not— 
burgaheimes war die Aufführung des 
Schwankes „Rieke als Kammerzoſe“. 
Das Heim dient alleinſtehenden 
Mädchen und Frauen ein ſchützendes 
Obdach und erlebt durch den langen 
Weltkrieg gegenwärtig eine ſchwere 
Zeit, in der es beſonders auf die 
Hilfe edler Menſchenfreunde ange— 
wieſen iſt. 

Omaha, Nebr. — Der ſtäd— 
niſche Schulrat, der in der Verhand— 
lung mit einem Bürgerausſchuß be— 
züglich der Fortführung des deut— 
ſchen Unterrichts auch den unglaub— 
lich ſtupiden Grundſatz vertrat; daß 
cin Zweiſprachenunterricht die gründ— 
liche Etlernung der Landesſprache 
verhindere, erwies ſich als unzu— 
gänglich für jegliches Argument und 
ſteht feſt auf ſeinem Programm, den 
deutſchen Sprachunterricht aus dem 
Lehrplan zu ſtreichen. 

Die Pauls-Gemeinde, eine 
Landgemeinde im Tohn Ohio, 
unlängſt ihre neue Kirche eingeweiht, 
die ſie mit einem Koſtenaufwand von 
816,000 errichtet hat. 

St. Louis, Mo. — Paſtor 
Karl Rodenberg, ſeiner Zeit vor— 
ſihender Aelteſter im Gebiet der 
deutſchen biſchöflichen Methodiſten- 
'firche, der 45 Jahre lang im Pfarr: 


— in ga a as 
BETEN 


ur. * 


m 


tleine | 


Dirt 


‚emt tätig geweien tft, der Vater bes | 
'Kongrebabgeorbreten Wm. Roden- 
‚berg aus Di St. Louis, ift im Al- 
Iter von 84 Sahren geitorben. 
das allergrößte ntereffe kundgetan. | 
| Die Sängerin, die über eine geradezu Buß, ein 


Sedalta,-Mo. Eharles 
bekannter deutſcher Zei⸗ 
tungsmann im mittleren Weſten hat 
ſein „Sedalia Journal“ nach 40jäh— 


mit großen Opfern berfucht 
— 


* 


weiter zu verfolgen. 


meinen 


verübt. 


ſchoben, da 


wegen Mißachtung 
um 825. 


den. 


Nickel 
für das 
zu 20€. 

Gelbe Miich-Borlen, Set 
aus drei, Sröhen 6, S und 19 
3oll, Me Set. 


plattirte Glashalter 
Badezimmer, jpeztell 


itcher, Rolling Bin, Raffebühie, Teebüchie. 
zitronen-Preſſer. Salz- und Pfeffer Behäl— 


Los Angeles, Kal. — Die 
Beſtattung von Frau Emil Oder, 
bei der ſich Mitglieder des Turn— 
bereins und des beutichen Hilfsner- 
bandes aktiv beteiligten, legte Zeug- 


Sniß davon ab, daß die Verftorbene 
unter ihren Landsleuten als Vorbild 


veuffer Treue und Gefinnung galt. 
San Franzisfto Kal— 
zum Gedächtni von Dr. Magnus 


* | wird am legten Mai im jtäbtifchen 
‚ Auditorium ein Konzert veranjtaltet 


erden, für mwelches ein Maffenchor 
ton etiva 800 Stimmen gefidhert ift. 
Der Ertrag wird der MWitime des 
Dahingeſchiedenen überwieſen wer— 


den. 


Der Kinder wegen. 


Arederid Selzer Ichnt e3 ab, gegen feine 
geihhedene rau Zeugnik abzulegen. 

Dorothea Selzer, die des Mord: 
berjudhes auf ihren Gatten ange- 
flagt war, mmBte heute von Richter 
Brothers itraffrei entlafien werden, 
da thr Gatte Frederid an das Ge- 
richt md den Verteidiger der Frau 
einen Brief gerichtet hatte, in dem 
er jagte, da er nicht wüniche, gegen 
ſeine, unlängſt von ihm geſchiedene 
Frau als Zeuge aufzutreten. Der 


Brief hat folgenden Inhalt: 


„Ich bin der Belaſtungszeuge in 
dem Falle gegen Dorothea Selzer. 


' Gegen Zrau Zelzer fan vor furzem 
jein bon nr acgen fie angeitrengter 


Sceidungsprozge; zur VBerhand: 
lung, in dem fie eines ſchweren 
Vergebens durch eine Nurp, vor der 
ie hrozeilirt fein wollte, jchuldig 
befunden worden tt. Bons dent 
mir durch rar Selzer beigebrad- 
ten Schußwunden bin id wieder 
bergeitellt und wünihe fie nit 
Sch tue dies 
ivegen. Ah habe 
Rechtsanwalt beauftragt, 
Em. Ehren zu unterbreiten, 


memer Kinder 


dies 


md beantrage, dal der all bom 


Gerichtsfolender geitrihen wird.‘ 

Frau Zelzer hatte am Morgen, 
als der von ihrem Manne gegen fie 
angeftrengte Eheſcheidungsprozeß 
im Bivtlgeriht verhandelt merden 
joflte, auf ihn ein Revolverattentat 
Der Fall follte bereits 
vor einem Monat zur Verhandlung 
tommmen, aber auf Antrag bon At: 
walt Chas. E. Erbitein, der fyratı 
Sclzer verteidigte, wurde er ber- 
es sich herausgeitellt 


!batte, da Selzer mit als Gefchme: 


rene geladenen VBiürraern über der 
Fall geſprochen hatte. Richte 
Brothers beſtrafte Selzer 
des Gerichie 


* 
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satfon Boulevard wurde ge 
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damals 2 


> > Sy 
Ss ihrem Zimmer in Haufe 


tern die 2Ojährige Eitella Bram} 


vonLeuchtgas übermannt aufgefun-” 
Ein Gashahn itand offen, an 
ſcheinend liegt Ilnfall vor, 


— Eines nah dem ander. — 


„Und was gejchieht, wenn Ahr Mann 
‚rigem Beltand eingehen laffen, da er | 
nicht qut zwetr Herren zufriebenftel- | 


mbernünfttg betrunten nad Haufe 


Burn : \tommt?“ — „Dann haw ih ihm 
Armee amıDe radezu ftürmifch applaubirie, fo daß jiend dienen kann, wie e3 das Blatt |turd.” — „Und wenn er dann wie 
izei hält die Namen der Gefangenen |die Handlung unterbrochen imerden |Liäher feit Auäbruch des Meltirieges — 


ber vernünftig wird?“ — 


haut er mich durch.“ 
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gerla: Eprliber guter Torter für Za-| Ma 2116 Seogwid Str., nahe No. Clarf. | tige Stellung. Nadzufranen Bantes Golfer |; „Gejuat: Sunge frau teinfcht Nactarbeit, | Dfenteile und Reparatur Xeichenbeitatter. Sreb BI Otte, deut icher Rechtsanmalı, | — — — Da DR 
Toomereet 1900 N. Aedsie Une. modi | — Blue Seland Abe anaaız | Siftce teinmachen oder Noftaurantarbeit, * (Anzei s _ ie Zei Braitigiert an allen Gerichten, 127 No, Tears | 

| . 8 be, EC, 3116 Belmont Ave. modimi (Anzeigen unter diefer Rubrif 14 &t3. die Saite) !nzeigen unter diefer Rubrif 14c die Zeile.) | horn Er. Simmer 1444. TIh*E | Berihiebenes 


t: Raufiunge für Mafhinen- und| Berlangt: Gabinetmader und Holzarbeiter | Berlangt: Eine Prefferin an Nieidern, aud) Beust: Gute Lund und Gemüfe - Köchin — Ofenteile und Wafferfronts für alle Oefen. | Weſtern Eastet and Undertgfing &o.-- Michi, a | _ erlangt: Erftllafiige fehuldenfreie Stod- 


eng Ehop. Geo. T, Ehmidt, 136 M. | für dauernde Stelle. Eugene Diekgen Co., 956 | eine, das b leid i Deutſch· ungariſcher Adoslat. Rat frei. Dffen Farm au berfaufen oder zum Zaufch fie mo« 
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Illinois, Indiana, isconfine 
Futter 
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Ulfalfe 
Etroh— s | 
loggen N ä | 
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m und Hänier. 


(Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die Zeile. 


* —* 

Zu verkaufen: Ein guter Geihälts- | 
blat, Ede Sheffield Ave., nabe Gin 
bourn, ift wegen Niters des Cigen Umireiß bo 9 | 
tümers billig zu verkaufen. Nadızu: de: 90. 008, Söenbyelt | 


Mdr.: M, 473, AUbendpoft, 
fragen bei Senrn Schmidt, 619 W. — dimi 
North Ave. — eher: Bern 


Smailwt |? f nm: Ss der feines Land, nur $275 ! Semiinte Waaren, Kilten ein- 
— Drer Acker es, fertig zum Sepflangen. | geiwloffen, dad Dußend.... 

u derfaufen: Mein neues 2-Hlat Pridbanz | <teflt t ein 3 ft auf und ziebt hinaus, 45 Mi I’ Dirties“, das Dusend....... ( 

5 d 5 Simmer, tacebeisima Sartbol;. | ten meilih don Chicago au 6. V. & D.: | „Ebeds“, Das Busend........ 0. 30 0.30 

vertleid na indiren Nefenchtiingsiniten: Bahn —— mir iont Wirs 10: (Eier für Grocer3 ungerähr 3c böber.) 
Straße | ac ze t ud bezabit: nabe Hochbabn u 


een abe hebei = tete — Gefliügel und Fleiſch. 


30 * an — u ver faufen: Pillia, meine 94 Ader Farın, | 
61: men hat, „Sinen tm — onceplflangzi mit Nogaen, storm, Dater, tar: | Geflügel (Iebend) | 
Ze MIDONE | gofjein, erite, Timotb) umd Nice, Babe | (Aetirungen don Zepfen & — 223 | 
Bargain bringe udes Werde NRuͤbe Hühner Schweine ? Zimmer 5 eilt South Water Eiraßc.) | 
Bropertb Sleltr | 3. St ngen, Wafhinerie a. Nianer, | (Bie Breite gelien nur für Tünj Xattenfiiten 
Licht Ditete $I68 iül u IL 5 New Lisbon, Bir Dim | oder mebr, einzelne Lattenliiten 4 Gent 
rem Seid, ‘Arcts 83600 5 — das Rfund bödher.) 
ton Str, ou. Eed, 8 fen mefucht: 4D Meer ilinoeis Farın, und 
atb 10 M eiten weitlich oder nördlich von 5 en. 
10, mit Gebäude, quier Boden. Adr.: ın. | Zruthühner, Tebend, 
Aber idvoſt demi Sähne, das Pfund, 
— — I Enten, Ds Bund. 
0 und 160 Ncres fultivirte | Indian Runner Enen. 
—X tet MRisfonfins mit je) Bänfe, das 'Klumd.. 
Stür Nilchkühen, 4 Pferden, 3 | Berlbübner, das Sukeı Id. i 
100 Silbnern und aller Mafcpine: | Miie Zauben, lebend, Tugend. 
ranfbeitsbalber billig zu baben - | „Sauads“, Icbend, Durkend.. 
"Sarım and Ko. 552 North Abve. do.. augerichtet, Dirkend.... 2.5 
78,10 12.13.1; Smat KAleinc, magere, weniger. 
(Zur Notiz für Geilfiaelfender! — Nur gute 
Hleifdige Tiere find bier verfäuflic.) 


Adlter (aeihlachtet‘ 

Kotirungen von Jepfer & Diurmanr, : 
Weſt Sounth wWater Straßze.) 
0 Bd. Gewicht, Pid. 0. 1514 
TI Rd, Gemwidt, Bd. 9.16 
90 Bid. Gewicht, Kid. 0.17 
120 Pid. Gewicht (aus: 
geſuchty, das Pfund.. 


Rindfleiſch (x4vgerichtet) 


Rr. 1, das Pfund....8 
as ze. 


| - Grundeigentum und Härjer. Bu pas des Slums. 


) | (Anzeigen unter diefer Nubrit 14c die Zeile.) Enmwei er, und (nen), Plund 0.35 —0.38 
| — Blod), neu, Plund.... 0. 25% —0.30 
————— Bid, ‚Srüd, Bid. e. 26. 23 
80, 1: fund: Stürf 234 —0.24 


l 
I 
| 
Eier. | 
(Netleungen non © Wahre & Low, 169 Belt | 


3 _. Souty Yiaier Girabe.) 
FTreſh Firlts“, das 


ya de „Udendboit”.) 


Die Marktlage. | 


Bon % J. Matenaers. 


Darüber fönnen und bürfen uns 
alle Verfchleierungsverfuche gemilfer 
Leute, einſchließlich auch der foge: 
— Spekulanten, heute nicht 
| mehr binwegtäufchen. Eine Sachlage, 


Mais brachte die Tele Woche neue, 
ſehr entfchiebene Retorbpreife. Mai: 
mais flo am Samstag in EChi- 
cago mit 1,614 Dollard, um 83 
Sent3 höher für den Verlauf ber 
ioie wir fie heute haben, war in der Woche, ab; Xulimai3 mit 1,4934 
Geſchichte des ameritaniſchen Volkes Dollars, um 5 Cents höher; und 
nie zuvor, auch in den Jahren des | Septembermais mit 1,42 Dollars, 
Bürgerkrieges nicht, zu “perzeichnen, | um 55% Cents höher. Dann murbe, 
und der Himmel möge verhüten, daß |mie Schon gefagt, auch für Mai: und 
ſie ſich noch —* verſchlechtetrt oder Julimais der Handel zunächſt aus⸗ 
jemals wiederkehrt. Auf —4J ganzen Pe: 4 | 
Go nördlichen Grobälfte beſteht ſchon jet Hafer iſt nach wie vor verhaältni 

— —. ——— ſolche Weizenknappheit, daß mäßig billig geblieben und nicht nur 
> Nachdem Icon am Freitag der per. man fich nicht mehr zu helfen und im Werhältnik zu Meizen, fonbern 
> |floffenen Woche, ala Maimeizen big! |zu raten weiß. Wollte und dürfte | nunmehr auh im Berhältnik zu 
auf 3,25 Dollars emporgeklettert uns die jetzt hier weilende Rommiſſion Maiskorn immer billiger geworden. 
war, die Spetulation in Raweigen —* Alliirten die volle Wahrheit ſa- Indeſſen nehmen bie Vorräte diefes 
hellhändie verboten imorben mar, jo mürbe biefelbe einfach un- | „relatto-billigen" Hafer aus nahe⸗ 
ieboh nur mit dem En AR | laubiic tingen. Dus auf unferen liegenbem Grunde jegt rapide ab., 
dah am Samstan Yuli- und Sep: ! Inordameritaniichen Weizen angemie- | Bon ber neuen Haferernte fann man, 
— * ** fabelbafter in 'fene Europa fann aus Auftralien |bisher nur eine bedeutende Vergrö⸗ 
die Höhe Tehnellten, tat der Börfen- | ober Indien, mo allenfalls und) | Berung der Anbauflähe berich.en; | 
porftand geftern, zu Beginn ber neuen | |Meizen zu haben märe, praftiich über den Stand biefes Hafer und 
Mode, fehon in aller Frühe ei inen | Überhaupt feine Ware mehr beziehen, |das, was er zu bringen verfpricht, 
toeit aröheren Schritt, um den Markt! weil die deutfchen Unterſeeboote be— |wird man erft in Monatzfrift allge: | 
| Moieber unter Kontrolle zu bringen. | reits ſo fitrchterlich unter der Schiff- !meiner urteilen fünnen Maihafer | 
IEr verbot allen Handel in Maimais fa abrt aufgeräumt haben, dat felbit imurde am Samstag ber | 
und in Maihafer und ferner für! ter volle Transport von dem 0 | Woche bet Schluß der Börfe in Chi- 
‚wei Tage (ablaufend mit dem beuti nahe gelegenen Nordamerifa unter |cago mit 73% Cents, um 5°, Gent 
Ied Geoten 0:20 I ö — Einſatz aller noch verfügbaren Schiffe höher für den Verlauf der Mode, no- 
| ted 6 sen Börfenfhluß) Tehlantmeg alle, n 
EST J. |Gefchäfte in Weigen, ausgenommen | Del weiter nicht mehr aufrecht erhal- |tiert; Julihafer mit 673 Cents, um 
| Tamm: S Pr vb 536 . berba- | 
Sommerät, 0.09 Ifofche, die zur Einlöfung fefter Kon. ten iwerben fan. Und dennoch wird ;5%% Gent3 höher; und Septem 
Cr — —— ee 33 ratte gemacht werden. Damit wurde man, je weiter die Saifon voran-|fer mit 58 Cents, um 25 Gent? | 
J — 0a |für gwei Tage ein ganz fi ftabiler Wei- 'fchreitet, alles, alles verfuchen müf- |Löher. Dann murde am gejtrigen | 
„Ziund wälleen, das Bfund. 'zenpreis feftgeleat, über den hinaus | fen, aus unferem Lande nod nad)! Montag auch das Hafergehäft in | 
BE Bee, Een, 5 England, Frankreich uſw. an "Brot: | Chicago einſtweilen ſuſpendiert. 
— —— ‚feine Finzelperion, feine Firma, * 
"das Hab nn \teine Korporation und feine Regie, |getreide hinüberzufchaffen, was übe | 
fem Packer Wuns, 1 rung den Preis in die Höhe treiben haupt auf Schiffe berlaben werben | 

|ionnte, &5 mwurbe meiter beitimmt, | tann, einerlei, ob die Waare ſchließ⸗ | Sär Einfendungen aus dem 2eferfreis ifr die 

Ibap, Weigentontrofte nur zu einem; Mh Überfommt ober ben InberiEe- | mitm, Kan Ana. a Tal 
Denätur, Sufobel, 180-grad.. 9 Höchitpreis, der dem Schlußpreis |booten der Deuifhen zum Lpfer! ve a 2er Du u 9 
Solzäitogol, No«grabider..... i vom legten Samstag entipradı, ein. | T& ällt. 
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Far: | 
muß autes 
oder 160 Ader, die aufgeteilt ! 
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So wild und unkontrollierbar ha 
ſich im Verlauf der verfloſſenen 
Woche die Marktlage geſtaltet, daß 
der Vorſtand der Getreidebörſe in 
Chicago ſich zu draſtiſchen, einzig in 
unſerer Börſengeſchichte daſtehenden 
Maßnahmeñ veranlaßt ſah, die in— 
deſſen unſeres Erachtens nur als der 
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wWeizen sr 
Kleeſamen, „Caſh Lot3“...... 12.00 
Timothdſfamen. —5 Lois“ ö. 00 
September .... 
Name — 
Dulutb, Mai .... 
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Qullen 
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‚ Schweine (ver 100 IR 
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Sowere Ilciſche erwagre 
Leichte Iei cherwaare.. 
Leichte 
So: vere Packwäcre 

bis 400 Pfund) 

—— do. 200 
_ Mund ‚16.10 
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Alle Zweige des —* 


Chicagoer erſte Hypotheken und | 
Bonds für Geldanleger 


7 Zinjen auf Spareinlagen 


Spar-Dept. auf dem Grunbflur 
Dffen Montag Abends 5i3 8 Uhe 


Ched · Kontos erwũnſcht. 
Eröffnet Euer Konto jetzi. 
Sicher heits Gewölbe, Käſten 33 
und aufwärts, 


3 heile Männer] 


Schnell, gründlid), pofitiv 
Sc müniche, dat 

Männer, dic erfolg- 

[03 behandelt wur: 

den — Männer, die 

der Behandlung be= 

dürfen und e3 vers 

nadjläfligt haben, 

foldye zu erlangen, 

zu mir fommen. 
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und 
ider Si z & Füfjer cd, ınebr. das Sei 
Schellack, orangefarben 
do, weitz 

; frei don verfönlichen Inariiien, das Panter 
| hur auf einer Cette befärieben fein. Nm 
! Sirfhriften melde den Hauten und die Nödreffe 
| dea Ginfender? iragen, werden beröfientlidt. 
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(% chrungen dv 
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cago, den Mat 1917. 


Die — Notirungen an der 
Getrei debörie, vom Beginn der Borien: 
ftunden bis um 11 Uhr Vormittags, 
"werden der „Abendpost‘“ täglid) von der 
Setreidemafler-Rirma C. W. Wagner 
& Go., Suite 706, Continental & Goin- 
mercicl Bank Bldg., geliefert. 
ı Fu Wobnzi ‚immer 99. Luredrig. IL SviuL 
entipreaend ae artbol teidunga, | _ Weizen— 
senerplak ıumd Pilcherihränfe; imdirelte Les | Suli 82 
leuchtunas Firtures. Gepftaſterte — t 
dñrfen nur 
-trabent 30 buiimten nam der} 
acı und Ichnelte Nefürd 
’c * Down N 
maufce dr 
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Florida, DEd. 


* 
taloyı 


„Aippen-— iferntelorten, 3.00 
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— liefern E. Wagner 
& Bo. den folgenden Sitnationse | Mrtifhoten, die Stite..n.......$ 
bericht, jowie als heutige Schlmfir "so. Saltfornia. Leine... 
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'&ierptlanzen, Galii., Grate... 3.00 
Erbſen, Fotidg Hamper..... 1.00 

Metzen Mats3 Bun Eye © 

52.42 1.5575 0.6 
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Kt 3 fauf größerer 
wei Straße abab ven CH 
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mnel & Sons Banf 


»Avbondale Eiſ 
Flats, nebſt Ba 
neu, 54000, Wiiete $ 
4 N. Salifornia Ave. Erb 
didoſa do. Talifs a, Trommel... 3.00 
Gurten, Yonifiana, Dasmper.. 1.00 
do., Klcrita, Grate, 5 D6d. 
do., biejige, 2 Dupkend...... 
Searratien, Venifiane Fat... 4.5 
do. Kenner 
do., einbeimifche, Mei 
ſtnoblauch, loſe 
ovulrabi. 
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‚infen 5 " 


5 Lit; ‚ni Mai 3,05 22.63 20.70] 
jetnball denne. Weizen Schloß um 7 bis 17, Mais 
Ymarfediit um 3 bis 4, Safer um 234 bis 314 | 
niedriger ab. Das Direltorium der 
Börſe heute Nachmittag nach 
einer längeren Beratung die am. m 
Mentaa erlaffenen Beihräntungen ze 
hinfichtlich des Verminbandels auf=| 
recht erhalten und für Juliweizen 
82.75, für Septembermweizen $2.45 | 
als Höchftpreis feitaeteßt. Der Han 
del in Maimei überhaupt auf 
oehoben, und einem Anlauf von er 
fen mul Verlauf vorhergeben. | vo. 
Die Nachrichten ürer den Stand des | ""}s 
Hafers lauten voriceifit, 
tum madt Test 
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Höhe 
und wer noch in 
Tagen bei ſeinem Händ 
s Fab für 52.00 eritanden 
kann ſich heute glücklich ſchätzen: 
aber in Kürze wird auch dieſer Preis 
billig —— und 
Lammileiſch find aleichfalls ganz er- | 
heblich geſteigert md stehen auf 
161%, 1914 Cents im Engros 
handel. Spargel und Rhabarber 
imd in auße entlichen Mengen 
angefahren, der Preis iſt infolge 
etwas heruntergegangen.“ 
und Eier ſowie 
werden zum gleichen 
geboten, wie geſtern— 


Die folaenden Freiie nelten fh: Jen 
Groihandel. Beim Einkauf Heinerer | 
Eneniitäten Sind bie Treiie etwas höher, 

Für Bäcker uad S8i uderbäcer. 
lHeime Motirungen und, Verich W 

und California No Sr 

ic Avenue, 


Sellerie, Califo 


do., *lorida, 


hat, 


oc) 


Schweine 


sole: a en 
Rartstfein. 
So,, 192 NR. Glarf 
rord i 


davon tu ee 
BNVDI mceiße, Bujbel.... 2.51 
no Golorado, Nirfbel 2.1 

Bufbel 5 


Rene Rartoffeln. 
veibe, da3 WaB.....10.23 
5, Hat npe. 
weiße, do.. — 
Sühtarioffein. 


DAMIT. 2.0... 


‚ Risen ut 1, 
Ntartoffelm | Id: 

a | Aa fBinsten 
Vreis 


Weſtſeite 
> mon ar ich 
im ar 100 


Butter 


rt; 
an 


i Stratzen Br 
Irumbdıult | o 
12mailmx 


o-n 
2.020 


ı uſtin und Oak Tarf 


dodenſon M 
Gebaut von Brick, 
Rotbola, air Yatrobc 
Auitin, 84000 bis 86000 bedingungen 
und Zablumger ie — fer paßt. Sept 
it die Zeit, Cure tgaloies ausaufuden fin 
srübjabrs-Cinaua. : 
Hogenſon & Co 


(Baarpreiſe.) 
| @interweisen- — 
bart 


E « 
DI 


Chicago Ave. Nr = 

te, chbare “aure fchr „wenig offeriei | „tt FX — 

Impoertirte abgeſchnitten. VBor Schluß a ag 
Der Saiſon droht —— an 
Laare einzutreten. 

Japeı tinbe Selatine (Hgar-Ag 


26febmodimido* 


Borſtädte 
Fungaloı , neu 
t. Licht: ideal gele 
ind. oder mehr m cam Mr 
Fahrgelegen Ir. —J are 
auf f Indern Bei rocnete Eier, 
.- Abendpoft. Nur Eiweiß 
Gummi 
Tragcanth, 
powder 
J St cecre ampoiöder 


u ber! lau jen: 
äge eftattet; Wafier, cle 
gen; beinahe cin Ader Srı 
gewünſcht: Geflügelhaus: 
beit; gute Wege; nicht für der 
n!3 Sein: gebaut. Mdr.: M 


und dern 


no 


tn 
: RARRRHRA 


Arabifcher........ 
für Jcecream 


81x189 Fuß 
ragen 


IIl. 


Bargain: a ( 

s 020 —02 |Sufubr 

er Weizen 

—A | 

190. |Seridiffun 

Weizen 
| Safer— 
—* 


I 


era; Yadilh). 
iftt ausberfauft.) 


- 0,06 


(Die Ernt te 


Farmländereicn e Ervort- 1-Orde 


SO Aere Harm, 1 Meile von Etadt mit Bai a, Nadirane. N ae 
Bere Se, - > FMi c Ar. : ” 
Ü 2 ı y i 11 J D Rt 4, —D * 
ner, alle Berstinatten er Inder. Standard“ 
yeuge, P reis 100 Pfund.... | Gerite— 
10,000 Uc Malz 


feine Ritter 
„Erreenings“ 
| 
Rosaen— 
Kr. J uns 
Mehbt — (Sehbiabesm ebu)- 
Standard“, das Faß.. 
Patent, Do —— 
Straiadi 5°, ..14.00 
„Clears Barren 
(Wintermehl) — 
I — 
a > 0.56 SHE", sense 
Pund....... 0.32 341 Roggen, Meeris nenne 
PUNd........ 20 IRleic, die 


Pfund.. — N 7914 1 Q 

‚321 ea Verlauf auf den — — 
von 83.40 erreich 2 
5 ass a gi i u Zimotbb, badf ein 1.00 


TEE TEN 19 ‚50 
Sicherheit einer fchönen | (Rolirufigen don der —— .) do,, Ar. 

Ga — 60} Land be: | „Che obare", bas Pfund 0,2 - d0., Nr. 3... „17.00 
täber erman Yarm: | Ranmläfe mins”, das Bid. 0.2 anlas, Dliahoma 

North ve, | ah America“, das an * Ren!‘ EN ‚und 


mai12,13,15,19,20,22,26,27 "Song Hosnd", das Plund,. Ton Bra 1430 


ssntenl .... 
Große 


N 


x E. 
d 


ulirt, 100 Bund. F 
100 Pfund 


Molkereiprodukte. 
Butter. 


Motitungen von Wahne & Lom, 169 
South — Straße.) 

extra, das Pfund 

das Pund.... 

Bfund 


Del | 
terh“ 


Firſis“ 
das 


15.00 
14.25 
.10.00 


e Geldanlage; 

fultivirten Bod 
ttung 4488 
den Werth 


nem Marttt 


sıteiseh. weicher 1% 
88970 batte 

jedoch der Buſh 

bat. Dieſer Preis und Toiche 
dem Käufer abiolırte 
Griiten;, teil aus 
seht werden fanıt. 
land Co 


das 


652 


do, ?r. 


a 0.10% 


ton & (9, 


seifdes DR. 


Abnahme 


-0,2 
-.: 


0.28 


177 : 


Srifes — 


nur beim 


) 


Er.) 


von 


etrceide, Mehl und Hem 


2 | 6741 


| 
i 591% 


1,335,000 | 


1,173,000 | 


3% | wollte, jtarb 
2Samuel 
Paulina 


216 


17.80 
-17 ! Al) 
5.00 


13.75 


-16.00 
15.00 
12,00 
54.00 
22,00 
-20.50 


-19,50 
-18.00 


-17,00 
-15,00 
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Nachſtehend die geſtrigen Verkäuf: | 
am der biefinen Altienbörfe: 
AUltien. 
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Die nachjtehenden Notirungen Der | 
heutigen Neo Yozter Börfe in den 
michtigfien Aktien find um 2 Uhr 30, 
nad) New Morfer Zeit, alfo 1 hr 39 
Minuten nad) Chicagoer Zeit, bei den 
| biejigen Ultienmallern bekannt gege— 
| ben worden: 


American Can Co 

American Locomotide Ko 
| American Emelting........... 08° 
Anaconda 

VBaldwin Locomotive 

Bethlehem 
IC entr al Le eatber Go 


nicht über 2,75 
durfte. 


ſich zur Einlöſung 


— Weiſe, 
wild und unkontro 


633 
lit, 


ben Mangel, 


| Börfenvorftandes 
| ‚hlaggebenber MWirkung fein können. | 


ſchreiten der Bundesregierung 


| Mandel ſchaffen können. 
wie die Verhältniſſe 





imsaltien........ 
IN Br Go. 
petroten 


— — um ſo beſſer 


gelöſt 
Schritte bedeuteten, daß Maiweizen 
nicht über 3,18 Dollars, Juliweizen 
und Septemberwei— 
nicht iiber 2,45 Dollars koſten 
Dran wollte damit denjeni- | 
die „kurz“ waren, ermöglichen, | 
ihrer Verpflich- | 
ohne daß dabei | 


zen 
gen, 


tungen einzudeden, 


|die Preife weiter in die Höhe getrie- | Dabei_ wird 
ben wurden. 


Sn diefer Wetie begann 
die neue, laufende Woche, und wir 
werden mit allergrößter Spannung | 
‚den meiteren Ereignifjen in diefer | 
Woche entgegenfehen mülfen. 

Da der Martt unseres Grahtens 
nicht, oder do nur 
durch Spekulation | 
(lierbar geftaltet | 
bielmehr in immer 
das unglüdjelige | 


in 


ſondern 
ſchärferer Form 


Nachfrage alſo den fürchterli— 
wiederſpiegelt, ſo 
werden auch die Notmaßnahmen des 
nicht von durch— 
Nur ein feſtes, nachdrückliches Ein— 
wird 
hier, wie das moderne Beiſpiel an— 
derer Kulturländer in den letzten 
paar Jahren gezeigt hat, wirklich 
Es wird, 
liegen, unbe— 


dingt notwendig ſein, gefetzliche, na-⸗ 
Rtionalweite Höchſtpreiſe 


ind den ſpekulativen Handel 
auszuſchalten. Und je eher das ge— 
wird es für 
Aber auch dieſe 


inſer Volk ſein. 


einſchneidende Maßnahme dürfte un— 


| utab (soppe 
Weſtinghon 
Mara 


Das auf der 
ſehr ruhiges. 


wie Hühner,“ 


Geſchäft war 
heutigen Börfe ein 
„Mehr Schlägter 
| meinte Einer, der’3 w’ifen muß, fehr 
besctchnend. 3 if auch feine Aus 
ſicht vorhanden, daß der Umſag ſich 
ſo bald erhöhen wird. Die Kurſe fie— 
len allgemein um ein wenig. Das 
Angebot überſlieg die Nachfrage bei 
Weitem. 


— te — 


Todesſalle. 


au 


Nachſtehend veröffenl ſen wir die Namen 
der Deutſchen, über deren Tod dem Geſunde 
| beutsant Meldung zuging: 
Althaler, Thereſia, 2335 Berwyn Ave. 
Daniſch, Heinrich. 47 Jobro. 
Feuluer, Antoma. 
Goldſtein, Faunh, 
Hanke, Carl, 
Hohlfeld, C. H. 
i Emmta 
Ztraßbe. 
el, Ranmond, 1. 
ield den. 
Huenmert, Phillip, 75 
tield Ave 
Jarm, Coroline, N. Ddrale Ave. 
Klei, Al (ged. Ditermann), 71 
2. 58, Npde., Cicero 
Marſchall, Louiſe, 77 
Niemann, Johann, 
} ß, Githe r. 
1 Ide 


icramen ito — Abe. 
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Monticeilo Apc, | 


TAN, 

33: LION. 
rics, 69 5%; 
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Bauerlaubnißſcheine 


— ausgeſtellt für: 

1itöd. VBaditein | 

ce. 853,000, 
Badftein-Nefi: 


230 IR, 
d Paul Pi 
Uſtöck. 
& Go. $4000, 
>» Michigan Ser, IftäE, 
ia. en $20,000, 
‚ 11411, 2ftöd 
. Terter. $2500. 1 
Abe., I-ftöd. PRaditein:Reft. | 
| &. Derter, $2500. | 
3 Orhard Ztr., 2-ftöd. Baritein-Fn: 
brifgebäude: Suntingboufe GCotiilins Morf 
$30,000, 
2527-45 U. 48. Str, 1:ftöd. 
ßerei: Robert Glendinging, S25,000, 
-43 Gregier Ade., 2-1töd, Bazitein-9 
denz; am Kneen. 310,000. 
11857-— Midigan Pine,, 
ſtein-Sadengebäude: P. P. 
Varellas, 38000 
=— —)., 9 — 


‘m Presbpterianer Hofpital, wo 
‚er J einer Operation unterziehen 
geſtern der 65jaͤhrige 
Greenberg, 1009 Nord 
Straße, in der Narkoſe. 

* In feiner Wohnung Nr. 8205 | 
ı Houfton 
‚jährige Frank Bojonows ki erhängt 
aufgefunden. Er foll in letzter Zeit! 
ſchwermůtig geweſen ſein. 

* Wöhrend ſeiner Arbeit im 5. 
Stock des Neubaus an Illinois und]| 
Fingsbury Str. glitt der 38jährige 
Zimmerman Louis Duval, Nr. 6245 
School Str., aus, ſtürzte ab und er- 
Ittt außer Quetfehungen undSchrams | 
| nen wahrfcheinlich auch innerlich 
ſchwere Verletzungen. Der Verun— 
glückte hat Aufnahme im Paſſavant—⸗ 
hoſpital gefunden. 


<tablgeitell, 


Stue 


co Reſidenz 


Backſtein-Gie⸗ 
Neſi⸗ 


1-ftöd. Bad: | 
Araelos und WM, | 
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eine ganz 


durch die 
ſachgenäß 
derſelben auf die \ Vevöllerung unſe⸗ 
ſogenannte 

Erſt 
nachdem 
unſer eigenes Volk wenigſtens mit 
einem 


res 
ı Nuntingentierung, 


; der 
iberrfcht und mit dem Großfapitalis- 
mus wiederum identifch tit, poranges 
ſtellt 
amerikaniſchen Volkes 


werden, 
e. ordnungen erſt dann trifft, 
ſie die Zuſtimmung der Vertreier an 


2058 Vingham tr. ! | 


Id halbes Dubend 


verſichert hat! 
wie 


s, | gierung 
ſtimmt entgegen 


Ave. wurde heute der —A 


ſeres Erachtens heute ſchon nicht mehr 


genügen. Das Intereſſe des 
kaniſchen 
zwingender von Tag 
genaune Aufnahme der 


vorhandenen Getreidevorräte 


ameri— 


noch 
sc und gerechte Verteil 
alſo die 


erfolgt. 
übrig bleibt, 


Landes, 
was mod 


dem Mllernotwendiniten zu 


erſchwinglichen Preiſe verſehen iſt, 
ſollte an das Ausland und nnjere 0 
Verbündeten 
Denn 
kann nicht gedient werden, wenn das 


werden. 


—1 
8 V 


abgegeben 
dem Intereſſe unſere 
Intereſſe des Nahrungsmitteltruſtes, 


auch das Getreidegeſchäft 


wird, und das Intereſſe des 
kann» ebenſo 
wenig in erſter Linie berüdſichtigt 
wenn eine immerhin lotale 
Getreidebörſe, die allerdings weltwei— 
ten Einfluß ausübt, beftimmte An- | 


nachdem 


jerer Länder gefunden haben. Sind 
Perſonen gleich⸗ 
zeitig im ſelben Gewäſſer am Ertrin— 


ken, ſo greift der eine nicht erſt dann 
ſchwi 


nachdem er ſich zunächſt der Zuſtim— 


zu dem ſprichwörtlichen Strohhalm 


übrigen Leidensgefährten 
Wir ſehen deshalb, 
geſagt, der Fetzſetzung von 
Höchſtpreiſen und der Schließung der 


mung der 


Getreidebörſen durch die Bundesre— 


allernächſter be⸗ 
und 
hier ſo nachdrücklich, weil es für gar 
|piele nur ven Nupen ſein kann, wenn 


in Zeit 


fte fich rechtzeitig mit Dielem Geban= | 
fen anfreunden. 


* 


Wie grenzenlos wild der Getreide— 


* 


markt ſich in der verfloſſenen Woche 


geſtaltete, geht wohl am deutlichſten 
daraus hervor, daß Maiweizen im 


Verlauf von nur 5 Tagen (bis der 


Handel damit verboten wurde) um 
Cents in die Höhe ging; daß 
Juliweizen im Verlauf von ſechs 
' Tagen gar um 5145 Eent3 und Sep- 
Itembermeizen um 5814 GSent5 empor: 
tletterte; und qleichzeitia, mas wirk— 
liche Ware betrifft, das „Barrel“ 
Mehl auf 17 Dollars ı und der Buſhel 
Baarweizen bis auf 3,43 Dollars | 
ftiea! Und die Breite werben, ſo 
fange der Handel frei und unbe— 
ſchräntt iſt und das natürliche, preis⸗ 
bildende Geſez von Angebot und 
Nachfrage in Kraft bleibt, noch un⸗ 
endlich viel weiter in bie Söhe geben. 


anz neben= | 


zu erllären | 
ganz ! 


Volkes fjelbit verlangt es 
zu Tan, daR 


„Nandesregierung und eine! 
wirz | 


oltes | 


be=.| 


betonen da3 | 


ı ftändig erfchöpft fein, bevor nod) daS | 
|Produft der neuen Ernte wirklich in | 
den Markt gelangt. Und je fnap- 
per der fpärliche Vorrat fich geftaltet, 
um jo wilder und brutaler merben | 
‚alle jene darnadı reifen und dräg- 


gen, die ihn auf dem Papier und vor | was 


'ollem in der MWirflichteit benötigen. 
man, wenn man nicht | 
Ipla dieſer felbftver= | 
— mit Preistreiberei identi⸗ 
chen Balgerei wenigſtens zeitweili g 
vollſtändig und überall ſchließt, ein 
wildes Emporſchnellen der Hreife 
jüberhaupt nicht verhindern können. 


Um fo meniger, ala fi die Aus | 
lichten für unfere neue Ernte, auf die! 
mir und unfere Freunde in Europa 
abſolut angewieſen ſind, leider im 
mer ſchlechter anlaſſen. Der q 


den Summe 


| 


bene Erntebericht des 
bauamtes, der eine Schätzung —* 
Standes der Saaten am 1. Ma 
enthält. taxiert den Ertrag der bie» 
jährigen Wintermweizenernte imieber= | 
ber um 64 Millionen Bufhels niebri- 
ger ald noch im April d. %. Dieler | 
| Bericht gibt 
ternde Kunde aud, daß 121 
nen Acres Winterweizen, 
Prozent der im Herbſt 


Millio— 
* 
beſellien 


| Fläche, vernichtet worden find. Nach 
diefem Berichte dürfen mir günſtig⸗ 
366 


Ob 


ften Falles in diefem Nahre noch 
Millionen Bufhels®“ "Winterweizen, 
|oder, wenn man dapon die „handel: 
‚ gebräuchliben“ 10 Brozent 
Inur noch etima 350 

; Bufhels erwarten. 
dazu nun noch eine gute Sommeriei- | 
lzenernte, für die indefjen infolge des 
jpäten Frühjahrs, des aroßen Arbei- 
ter: und Maſchinenmangel⸗ und der 
gewaltigen Knappheit an Saatgut die 
Ausſichten gar nicht gut zur Zeit 
find, rechnen, fo ernten wir im! 
günſtigſten Falle in dieſem Jahre ge— 
rade genug Weizen für den eigenen 
Bedarf (Verzehr durch das Volk umd | 
Saatgetreide für Das 


ganz verſchwundene, 
aber doch 
zurücklegen zu können. 


Halten wir 


das „America firſt“ auch nur in mä—⸗ 
welchen wir ſchöpfen ſollen, die anderen 


ſer V 
SI ax 


Rigem Sinne in die bensmittel- 
frage aufreht, To * 
| Erport überhaupt nicht 
Rede fein. 
Vergegenivärtiaen 
Sachlage, 
Stelle viel 
‚wurde, 
‚eingangs aefhilderten lüdenhaften u. 
unſeres Erachtens ungureichenden 
Maßnahmen des Börſenvorſtandes — 
Maßnahmen, die weniger das In— 
tereſſe des Volkes als vor allem die 
Verhinderr ing einer Schließung der 
ıBörfe Durch die Regierung zum Ziel 
| haben ‚ fo gewinnen wir mohl alle 
die Leberzeuguna, 
|&infäreiten der Regierung und eine 
| umfaffende Löſung des 
er werdenden Lebensmittel— 


mehr die 
wir uns dieſe 
die ja ſchon oft an dieſer 
ausführlicher 


or’n 


erig 


nicht mehr 
werden kann. 


* = > 


ſchloß 


lange 


Maiweizen 


| 
| 
I; 
| 


| 


gerade <. 
Verhältniß zivifchen Angebot und heute vor acht Tagen befannt gege- | 


Bunde3ader: | 
'ner Körperkräfte 


uns die niederfchmet= | 


abzieht, | iit 
Millionen | 
Gelbjt wenn wir! 


fommende | 
ahr), shne auch nur die leider jebt! 
auf die Dauer | 


unentbebrliche „Referve“ | Meizkeit aller 


bon einem |! 


‚ madıen, 


erörtert | 
im Zufammenbange mit ben 


gi 
j Wori 


| das 


für logiſches 
daß ein ſcharfes 


chen 
problemes durch die Bundesregierung 
hindusgeſchoben 
bungen ſoll die Pflicht auferlegt wer— 
den. 
am Samstag 


der verfloſſenen Woche bei m 


'fchluß in Chicago mit 3,18 D 
zu dem bom 
‚Freitag defretierten Höchlipreife, um 
391% Cents 
der Woche; Sulimweizen mit 2,75 Dol- 
ılars, um 50 1, Gent3 höher, 
Septemberiweizen mit 2,46 Dollars, 
um 581, Gents höber. 
für den geftrigen Montag und 


llars, 


weiter. 
Tage bringt, 


Schlußpreiſe von Samstag 
Was uns der morgige 
bleibt abzuwarten! 

| Daß Mais prompt ig die Fuß— 
'itapfen feines großen Bruders Weizen 
:trat, ift nur ſelbſtverſtändlich, wenn! 
‚man das innige Verhältniß berüd- 


ſichtigt, 


| stag, 
Ifchaltung des wirklichen Handels 


trade zioifchen diefen beiden Getreide: | wollen die deutſch⸗ amerikaniſche Kreiie| 


arten beiteht. Je handgreiflicher die 
Weizenknappheit wird, um ſo gieri— 
ger, ſo möchten wir ſagen, wird jetzt 
Ina dem Mais gegriffen. 
beffen ift namentlich der Erporthan- 
del in Mais fehr bedeutend gegen 
das * Jahr geſtiegen. Auch für 


und Riehit 


Börfendorftand anr! 


höher für ven Verlauf e ng des 
des beſtehenden Ausſchuſſes 


Dann galten? 
für N 
den beutigen Dienstag ‚unter Aus: |: 


die | 


| 


! Stamm“ 


|, 


ı Fampfei, 


das feit vielen Monden ge- und fähi a erhält, den Sieg zu erringen, | 


| 


' 
! 
I 
| 
| 


infolge: | 


und 


| Halt zu ae 


. 1 ſchrift, 
immer 


An die Redaktion der „Wendpoſt.“ 
Wie klönnen wir Alten, die nicht mehr 
im Stande ſind, Beſſeres zu leiſten. un⸗ 
ſeren Teil der „allgemeinen Dienſt- 
pflicht“ Univerjai Service) am beiten 
erfüllen? Wenn ein Mafchinengervehr 
‚in wenigen Dinuten all das — 
im Laufe der Jabre als Ergie⸗ 
hungsreſultate in jungen Menſchenle— 
ben zuſammengedrängt wurde, welche 
| Dervengründe haben denn 3. B. Turn: 
vereine, mit ihren Beitrebungen fortzu: 
fahren? Welde Waffen find dem Ma= | 
| Ihinengewehr und anderen modernen 
Vernichtungswerkzeugen gewachſen? 
Wie können wir der Vernichtung Ein-— 
halt gebieten? Dieſe und ähnliche Ge-⸗ 
danken veranlaßten den Unter czeichne⸗ 
ten, der Bezirkstagſaßzung der Turner 
in Veoria das Folgende zu unterbrei: 
ten: 
„Um das geſtörte Gleichgewicht im 
Wirlſchaft⸗ leben wieder herſtellen zu 
helfen, müſſen wir der ſtetig wachſen— 
den Geldmacht eine ſtärkere Macht ent— 
gegenſtellen, die Geiſteskraft, die ähn-⸗ 
lich geſtärkt werden muß, wie die Tur— 
ſtählen, durch paſſende 
| Hebu ngen auf geiitigem Gebiete. Kör— 
perlide Kraft und Ausdauer, harmo— 
niſch vereint mit natürlichem Denken, 
| find notwendig, um Diejes Yand vor 
Unheil zu beivahren. Hatmonifche Ent- 
| midlung und Betätigung geiitiner und | 


| förperlicher Kräfte mar bon jeher das | 


nur haben wir nicht: 
angewandt, | 


"tel der Turnerei, 
<mmer Die rehtem Mittel 


31] | dem Ideal näher zu fommen, wir müſ⸗ 
ſen 


in Zukunft. So 
unſere Mitbürger 


Beiferes 3 Tetiten 
lange wir „glaubten, 
bejorgten das Denken für uns, 
körverliche Uebungen Die 
(für uns; wir verſuchten, 
Denken ein Gleichgewicht 

führten das Turnen 

und anderen Lehranſtalten 
das 
Leider aber iſt es 
der 
werden. 
Wact ſein, das Gleichgewicht zu erhal— 

tg. Wer Augen Dat zu fehen und Ch- 
ren zu bören, der weh, daß uns Ge- 
fahren drohen durch geiiörte „Darmo- 
mie.” Als getrexe Bürger eines freien 
Ymerifas it e3 uniere Brliät, allem: 
gekünſteltem, unnatürlichem Denken, 
| bejtimmt, da3 Bolt zu bupmotifiren, 
ieten, „aurüud zur Natur“, ; 
| zum einfac ffaren Ueberlegen und; 
um Schlüffe für Die Zukunft aus der 
| Vergangenheit zu ziehen zum Beiten 
Aller, das jei ımfere Aufgabe. 

Schon im Mltertum entitand das | 
Wort „Bor bopult vor “des Vol⸗ 
les Stimme iſt Gottes Stimme. Die 
Zeiten, der Sinn des 
in Spridwörtern zufammenge- 
iit eine der Drei Uvxellen, aus 


einjeitigem | 
zu ſchaffen, 


ein, 


Jg 
ven, 


* 
Dei 


Volkes, 
drängt. 
ſind die Naturgeſetze und die wahre Ge— 
ſchichte der Erfahrungen der Vergan— 
genheit, die bilden unſere Lehrmeiſter 
Die dort niedergelegten Grundſätze dem 
allgemeinen Publikum verſtändlicher zu 
die Wahrheit aus dem Wuſte 
des Gehörten und Geleſenen herauszu⸗ 
klauben, das ſollte eine der Hauptauf— 
gaben der Turnerei werden. Nur Män— 
ner aus dem Rolte fünnen fo zum Bolfe 
ſprechen, daß das Volk es verſteht. Zu 
dieſem Zwede ſoll das amerikaniſche 
„ſpinning a yarn“ ins Deutſche 
überſetzt werden. Einzelne Gedanken- 
faſern ſollen zu „Leitfäden“ geſponnen 
und dieſe zum Leitſeil gedreht werden. 
uns hinausleitet aus dem Laby⸗ 
rinth der Gedanken. Ein „Leitfaden | 
Denken“ follte gejchaffen 
Die3 fünnte in Geſtalt eines 
„Sansoraans“ peichehen, einer JZeit— 
die Fich beionders mit Kunert, 
ſchen Fragen beichäfti at, und aus 
ſich deutſch-amerikaniſche Beitın 2 
gen das entnehmen können, was deren 
Z3wecken eniſpricht. 
Dem Ausſchuß 


werden. 
I 
te | 


fiir geiitige Beitre- 


„geiſtige Koſt“ ſo zuzubereiten und 
leichtverdaulich und ſchmackhaft zu ma— 
chen, wie dies dem verſchiedenen Ver⸗ 
dauungsvermögen zuſagt, denn unver⸗ 
daute geiſtige Koſt ſchadet der Geſund-⸗ 
heit oft mehr als ein verdorbener Mas | 
gen. | 

Der Empfehlung 3 Vorfigenden 
filt geiitige 
Uebungen jtimmen mir bei, der em- 
ſofort Anſtalten zu treffen zur 
Hebung des befferen Berjtändnifies | 
durch geeigne te Vorträge und Debatten, | 
welde den med und das Ziel baben, | 
Reritandesträfte zu itärfen, damit | 
Viele mithelfen können, das Gleichges | 
wicht, die Harmonie unter den M enjeen 
berauitellen. 

Feindlihe Mächte find Dabei, zu zer: | 
ſtören. was wir „bom Deuttfchen | 
mübjelig im Laufe der Jabre | 
geihaffen haben, da3 darf nicht fein. | 

Das Leben ift ein Mampf,“ Takt uns 
lernen, auch mit geiftigen Waffen zu 
lernen, ivie man ‚Die jchärft | 


de 


den wir fo lanae Nahre erjtrebten, ir | 


unterftüßen, tote die uns auch beifen! 
foll. Eine Hand mwäfcht die andere. 

Achtungsvoll. 

Geo. A. Schmidt. 


| 


delt Die „gonntagpoft«| N 


waren 
Hauptſache 


in Schulen | 
heute, 
Turnen Semeingut geivorden. | 
eine Eigentümlichfeit | 
Menfchennatur, leicht einfeitig zu 
Wir mülten bejtändig auf Der | 


AÄ-RAY Bilder aufgenommen. $i4 Gebi @ 
ı Unfer Evezieliit pabt an und — J 


| beffere Riatten vahrend der 


fchiverden, Krampfaderbruch feit 20 
Sahren geheilt. 

Id) vertvende die neueiten Meihos 
den, die Refultate erzielen. Ronfjul- 
tation iit frei. Meine Sprecitunden 
find von 9 Uhr Borm. bi3 8 Uhr 
Abends. Sonntags nıtr von 10 bis 
2 hr. Schiebt eS nicht auf geheilt 
zu werden. Sonfultation tjt frei und 
erwünſcht. 

Sprecht heute vor — 
Dr. Burgsess, 


422 Süd State Strasse, 
Gegenüber Ziegel Cooper & Es, 


mildibo® ,° 


Verderben die Ihre 
Augen nicht 


mit Brillen, die Ihnen nicht in willen. 
ſchaftl icher Meiie angepant find. 


Bir ftellen mittelit unferer Met = 
der Unterinhung senan die richtig 
Linien feft, die zur Rictigfteilung 
Ihrer Augenäpfel nötig find. 


Ueber 40,000 befriedigte Bun Z 
newügender Beweis für uniere © 
ligteit als fahmänniihe a 


Buverläffige nnd abiolute Bufrieden- 
ftellung tft unfer Grundiag. 


Wir fchleifen unfere eigenen Linfen, 
fo dad Genauigkeit bein Heritellen wie 
beim Anyajien gemähzleiitet ift. 


so1 
35 > FAILWAUNEE AV 
um (OR, CHICAGO AU, 


Dritter Floor, benutt den Fahrftust. 


— Srgrünnet 1860 — 


Bruchbänder 


Elaſtiſche Strümpfe 
und Bandagen 
Apparate |. Mingeftaltungen 
Sünftlihe Arme und Beine 


— zu Fabrityreiien. — 


HOTTINGER, 


801-803 Miltwanlee, Ede Chicags Ave 
Offen Bid 7 Uhr; Sonutagd vou I—12, 


Damen zum Mahnchmen für Frauen. 
Ganzer 6, Ylaor. — Nehmt Fahı 


Karl Mayer, Danager. 
Zelephen: Monroe 2697. 


gahnärztlice Arbeit zw 
liberalen Breifen. 


DR.NELSON, DENTIST 


ae der 


UNION DENTAL 60. — 


ren Strabe und Vabaſh 


— — 6 


— ns 


etwa 15 Gebiffe; der durdicnistiiche 


twobl eines im Monat. Unfer Expert 


arat eine anfertiat. Dies ift der@rumnd, 
wir ein $14 ®ebik für $8 geben Tönnen. 


BOSTON DENTISTS 
etste u. Moanıd (gegenüber don The Haie), 


Dr, Ligman, ner. 
13ĩedd doſonꝰ 


Drei Tote bei Banfraub. 
Rittsburg, 14. Mai. Bei einem 
serfuch, die erite Nationalbank m 
dem Vorort Caitle Shannon zu be 
cauben, murden heute drei Pers 
fonen getötet. Die Banditen ent · 3 
famen nad) der Schiekerei. 3 

—>1 ⸗ 


V 


Höhere Töchter. — Adele cim 
|Gifenbahnmwaagon): „Du, Berta, id 
\alaube, dem Zuge ift ein Viehmagen 
ongehängt... ich habe eben ein 
ıblöfen hören!“ — Berta: „Ich babe 
ed auch gehört — aber dem Dinleft 
nach ſcheint es ein Kalb zu ſein“ 

— Unüberlegt. — „Nicht wahr, 
Herr Doktor, unfer Mopferl ift em 
\reizendes Tier! Er darf auch jeden 
Tag mit uns ejfen.“ — „Geh u. 
red’ nicht fo von einem umbern 
tigen Tier! Man —* * frißt 


ar" 


J 





wär 


- N benbpoft, Chicago, Dienstag, den 15. Mai 1917. 


Kleider-Formen 


im Mitwantee Avc.-Laden, 


Sinabenanzüge 


In beiden Läden. 
sniderboder- und 
Zommy QIuder An 


züge für Knaben 


GSröpen 2—17 X, nette 
Mifbunaen oder einf ac 
‚blau, Bin Bad, Gürtel 
rund berum, einiae ba: 
ben lcite Schler im 
Stoff,, andere find Fa 
brifanten conds, bis 
zu, 83.50 wert, zum Ver: 
fauf mit Koumon (feine 
Poitbeitell. ausgef.; zu 


Gine verftelltnre Dreßform, 
in 4 Mbteilungen, ertra ftarf 
gemacht, mit Stirt, Zub an 
der Büfte, leicht beihmußt 
fpezielt für Mittmoch mit die 
fem Kouvon eine $4.95> Form 
für nur 


53.19 


Boitbeitellungent 
gefübrt. 


In beiden Läden — Antle Straps 
Weite Gaunas Mar Jane Mnfie 
Si E Mädhen und Kinder, mit 
mweigen Cummiichlen, diefelben find 
gut gemadt, Größen Bi. bis 11, 11% 


bis 2, $1 Werte, Mittwoch 269€ 


EEE TEE > 


* 
dieſem Kouvon, keine Poſtbe— eine aus 


ſtell. ausgefübrt, Paar 
Leſet unſere 
Azeige in den 
maorgigen 
Zeitungen. 
Grohe Gripar- 
nijie an 
Männerhemden 


Doppelte 

EIN 
Green Stamps 
bi 
M i ttag. 


9 


Milwaukee Avenue 
at Paulina Str. 


Lincoln — Schoo: 
and Ashlan! 


Ein Ze Rurziunaren-Tag am Mittworh 


Indem Sie hier am Mittwoch Aurziwaaren Fanien, erhalten Sic das Doppelte von dem, was 
nicht Vorteil aus dicicr “selegenbeit jichen. Bicl mehr —— zeigte wie angezeigte Bargains 
gen in beiden Länen gezeigt. — Keine Roft-, Telephon- oder 6. ©. D.-Veftellungen ansgetlihrt. 

J. O. Kings Maſchineugwirn weiß oder ſchwarz. 10x 
alle gewünfhten Yuımmeren, 1 ikend Spu j 
len an jeden Kunden: 


Zwei läden 


Sie anderswo erhalten. Warum 


in unſeren Kurzwaaren-Abteilun— 


Black Braut) Tan —— od. 
Lauvas Liduid Poliſh, alle 
se Mittwoch die Klafche 


ne 
‚IC dr 
— _10e Koh-i.nvor ®». Brims i > milk ietthrte Siherneitsnadekn, in ber- 
aTzrth) A j c > ring, Seh nal — J ſchiedenen Gröhen, J1 Duvend auf Karte, 5 
x * Er 9, MUS MAL — * ‚net ee uf Mitwoch 2 arten für nur C 
N | u fSmarı, At — — ER 1m Veſſet Wiarte Maſchinenol, iecen 5 
x } sröhen. 1 Dukend Slarier Nr os, tlebt oder aummire nicht, Flaſchen. IC 
\ \ t jeßen Kunden pr Auswasß I 19 Oeean Ric Rac oder Xarc Draid, 8 
f v LE W x ‚ 
AN \ . J die IC ö * in verſchied. Broiton, Miitwoc, Volt u..DE 
*M He wis se 6 aitic vorter 4 * cc Vennant —* piwulfe imwarz, weiß; 


IE 


wei 


vulen fit 


gen, derfhieden 
en, Farbe n u ing ® 
Mittwmoh 2 Yüngen. oc 
3e ſpitze Stecknadeln, 
Nittwoo 


Dreß, Beſatz- und 
Farben und 8 


Karte 21 


td farbia, 45 Yo. auf zpul 
Hi ce Girdie Fonndations, ſchwarz u. weiß, 
Groͤßen, von 18 bis ee 
Alle Arten Sinöpie, Gont, 
Porlenöpfe, 


Groͤßen 


Zpulen 


al le 
20 Irgendweliiter dieſer 


Specials 


ı 'bapvier 


in verſchiedenen 
Papier 


nir Mittwoch 


5c 


— 


Sin 
vl 


on von — 


Im Milwanee AveLaden. 


Knabenanzüge mir langen SHoicüu ‚ne baumimollene und zisie naht >. Union Smits 
wert bis zit Stu ich, iv ritagf für war; allen Größen 
einige blau. Ze: ütſfach wird Dol r werfen nd Zeben, versaut 


uft 
pelbrüftig, Wroi 
25e 


ion 
bis 18 
feine VPoſtb 


Gebleichte türfijche en je 1240 


bebleichte türf. 
> Iehtwer. Garn, 


ztiid 


Ungebl. Sheeting, 
ſchwerer rund. Faden, 


ID M 
341 


Kounpon — — 


Lũd 


In beiden Läden. 


In beiden en. 


tür Männer 
reaulär für 81.00 
ipeaieil Mitiworb, mit Di 


upon feine Loſtt * 
ſtellungen ausgeführt 680 


r nu 


non 


— 


Damen, in 


Sabre, - 


in beiden 
Läden. 
Kleiderſtoffe, 36 bis 40 Zoll bt. 
beiteb. aus cınr —— She pbi 
Checks und —8 
bis 896, I iell 
Schnaatzer weiberfctin, 36 Soll 


breit, fein.. Chamot3  99e St 
Steppbeden, fon Gretonne, 


ſchön ſchwarz Hard. i 
tanttär. Watte nefüilt, leicht 
2.95 


g ir Suiting, —5— oder 
en © vom Anfaſſen be 
ion ro 


marineblau, jebt "65€ B —* 
feidenapprc! 42 e umutz 
volle 


Badehandtücher, Corded merc. Poeplin, gute Far— 
U ul, 


grohe 123 enaus— ſehr glünzend, 15 
20 De Wert, * 


2 Die, Mard.. 
36 3. breit, Weiß. Yawır, foiwie Ornandy, | 
volle 1 bis 40 8. 


5C br., rein u. glatt, ie 
ivert bis 1 ID... 


%c, ipe3 3. 
mit Farbiges Chiffon Baile, 10 Zoll 
iele hell e 


breit, breit — 
9a "I5e 


oder Dunkle Narbe 
ſpeziell, Die 
singkam, 27 Sl 
zireiren ode! 


Son Tiſſue 
91 
2ic 


1 


zvrie, 


De, 


tiicke Sy 
Luis vi‘ 
die 


einact. * 
Or 


BI, 3... 
Georaetic Greve, nur id varz 0 Craib Handtuchzeug mit 


Ivorh. ; br feit und Drapır ty Myyr ſehr abſorbirend 


iLi Borte, 
Joll breit, better Ex 1 39 )d. an einen 


Wert, Die Yan D NMard zu. 
— ⸗ Koupon —— — 


breit. fancy 


eanfach. 


1 
20 die 
——Noupon 


Prolino Rugs 
bei °%° 


In beiden Laden 
rar 
rim rc Du 4 
üſende PBorten, unit d t 
ouvan cite Bo tbeitellun: 6 


Checks, 
ne 
sabrillängen 


Mard zit. 


Stücke, zu 


kunden, Die 


weesssee RU U pon 
Sulkies für — 
Zulfies, gan 


— — — 
—— Koupon — 


T arfuß Zanda 


gehen 


In beiden ——— 


!aden, 
Sn beiden Yad ze. 


len, Goodbeat geled, sie 


Ztraps 


Y 


Im Mitwanlee Ave Yade 


Shuirais 


»it Rolfterfit, veri 


tellb 
ſchwere Gumn 
ritellbarer di 


m Kor upo r 


95 


Nu beiden Yüden. 
und weine Yiste 
»pelie ‚ver! 


tauv.. 


ti 
iäder u 
ontplet mii vd * r 


reit 


sor!be! 


„ee * Te s tie! e 
ei umpte 


Sax Ms, 250 


Sm varze danmweoil. nabtl. — 7 
6 c 


ehen 
tv Ruas, ſchwere ori v — u 
—* dada4u 


* 


— Kounpon — 


JNRNugs 


ı beiden Läden. 
150 tie Zur. non und Filet Spißen t Zoll große ertra ſchwere 


wiende Einſät * tag Rude gemiſchlte Farben pe 
! ; ‚ au ziell für too, nit Dielen Non 
’ Wiil ĩ 


keine  59e 
— (G>Groceries 


im Mitwaulce Avenue Yaden, 
VPoſt md Telepbhonbeitellungen in beiden Faden auneno 
Wieboldts Beſt Fa Extra arone Oregon Friſch 


3 —e 


Pfd 
Friſch geröſt. San fein. Head 


Peaberry 22 
Kaffee, c Packet 120 nie 


Pfd. 
rs Vure To = ten 
— Vu Feine Split toi 


an gelbe 
Sm Mitwanfee Avc.-Zaden Kiddie ma ”123e 6 Erbfen 
Hor!c $1.09 Kiddie Horſe ſür Kna Vi 


— 150 Feinſte Elgin Crea 
rd y 
ben und Mädch m vo 6 Kai Zuder, feinit. 
von mit di fem X  69e — 


aran., a ery aus rein 
leine Bo! ftelfun Ade 
— — — 


ing REN 
rfiı um BD, 


nein acrippte bat uumwall, — — e Ba 


nn mar * — 1 250 


z30hl. ertraẽ Sual. vadritrei ſter 
der arline bitt 
ſpeziell zu 


10c: 


Kaar 


Sn baden 
> Stine penia te sam auder und 
une 


Yadın 
M * 


Tusend meine 


; 2e für E> . ü = 


n 


I Stirfereien 
‘ Ahern 


Im 


2* aden; 
Geflügel-Res 


ven 
mmen 
gem. 


een KON pon —— 
2 — 
Gardinen: Stangen 
In beiden Yäden 
— Auszieh— — 
gen, Vic Fu t 4 
ziebbar 
wert, mil oO 
feine R % 
fübrt, M 
| 
Koupon — | 
Spiten:(Hardinen 
In beiden Yäden. 
Sortirte feine Wartic von 100) 
tingbam Zpigen-Sardinen, Ic 
Ecrufarbin, : ird 
großes Sortir — 
mit dieſem Kaupon, fteine vVe 69 
beitellunaen; das Bua ' 
Für den Garten — 
Milwaut Be Ave. we 
von 150 laufe den 
Rolle von 100 "Cnabrali . De | 
Grtra iciner aemiichte re Sa In miln 
Grasianten da und 12e 
Ansgeinhte Ganna Anolien- Pr 
extra feine Nuriet upend D5c 


t 


taten 


Turten 
Reis, 1-Pid 


tos Feine — er 


> hir? 
2ii 


— Koupon — —9 


Vurter, 


Rahm gei 


zrocery 930 Gier, fei ine, 360 
* I » 8 y } 
führt; Mitiwod Re, große, 


LAILIACOCG 


Im Mitwantcee Avenne Laden 


Glenmore Cognac Bran 


— zke u, bottl cd 3 Star 
Hirſch. 


ge 5 nt 
IC fünfzelnies 
Dr, Kempf, im 
Trivate Stod Ertr — Auminium-läier zu Ode: I4far, 8. F. 
seen, DW 4 a ſeiner Giaſer, S1.00: t0far. jotid noldene Güter, 
Sallone 52.10; mm 82,95; Itlar. folid anidene &füfer, S4.30; 


1 Mr Yinjen für Ihren Kahmen, POe; goldene 
i * 1 10 
lone. . 


Ro nd, 
ol! Quar X 


Jahr be— 
Nurdſcite-Laden 


icholdts. 
22taratine Goldfroncen 
fpeziell zu . 2 
310 Goldkronen, —— 
$10.00 Blatien, Inbasic 1 
Garantirte Arbeit 


Dr. Goldstein und Assistenten 
Zahnärzte bei Wichboldts. 


883. 5 
85.00 


25.00 


Whie 


A = 
el oder Ka 


x. 49€ 


Häfer für Weit: und Sersiittine, jede 


Art, Yinien 1 Jahr garantirt, 


zo. 
83. 


Zu verfaufen: 


Erſte Hypotheken 


zu dem beſten Zinsfuß. 
—— — “ 


—X Pauling & 60. 


5N. La Salie Str. 


Teiephon: Main 250, 


Seid ein Patriot 


Die Firſt Truſt and Savings 
bietet eineGelegenheit 


T 
. 


Banf 
sumltanf von 


Liberty Anleihe 3% 
Ver. Staaten Bond 


Leichte Abzahlungen 


wöchentlich gemacht, bringen jähr-— 

lich Zinſen zur Rate von 3 Prozent. 
se y 

First Trust aı.d 
—3— J 4* 

Savings Bank 

Kapitalen. Neberſchuß 810,000,000 


Ebener Erde, Firſt Nationaß Baut Bldg., 
Nordweſtecke Dearborn u. Monroe 
mi8,10,15,17,22.24 


ORTH AVENUE — BANK 
— BVE.&KLARRABER ST. 


CHICAGO 
37% auf Eriparnijie 3% 


ns Yin bor oder anı 10. eined jeden Di 
interlegt, ziehen Zinſen vom eriten 
— en Monats. 
— 
Beamte: 
4 8 Nofe, Träfident, 
Rob T. mern, »Bisepräfident, 
"To gueries €. Eid, Bizepräfident. J 
Lite ©. Nochling, Kaffirer. 


Eliarence E. Stimntng, Hilfälaff, ] 
Kictor ©. Thiele, Siitötafficer. 


19ayp,bolondilun: 


Auguſt Torpe Sons 
Safely Deposit Go, 


torporirt unter den „Sefeten bon Qllinois 
Fer Weit Nortd Ave, Chicago. 

Sicherheits täglich ofſen von 9 Ubt 

Mor gens bie 6 lihr Abends. Samstag von 

7 Uhr 9 Ubr Abends, 

Liunseigenium Amierde und Veriiderungs 

Geſchait. — Etablirt 1882, 
ma15doſadiamt 


Auslä ndisches Geld 


aller Rationen au a J verlanẽt 


Geidſendi ugen sah alien cr 


jaubten Ländern. | 


J. S. LOWITZ, 


— —— ne —* — 5 
. S. Dearborn Stt e Adam en 
Ni⸗ bis 6 Nbcndt, Sonntags 10 bis 12. Leſet die Sonntaapon 


ewölbe 


6 bis 9. 


Siſen Samstag Abend von 


bis 


ei a dann! — D 
Beweriagd ilt doc, gewit, cin redit, 
Heliches linternehmen? e 
jenber: \ „u ja -- befonbers 


uk Sri: 


mn” 


Löwen N der Rüge find!” 


Str.) ; . 
zu erbliden feien. 
| Radsüglern, den Maroden! 


10 
| 
10 
| 
) 
n 
Y 
} 
mr 
I 
* 
\y 


'jerer Fährte. 


| (Für die „Abendpoft*.) 
Sriensifizzen ans Declterreidh- 
Ungarn. 


leidlich bei Kräften, konnten noch 
marſchiren, hatten noch etwas 
Mundvorrat, trafen noch auf Dör— 
fer und Weiler; wo es Vieh, Brot, 
Eier, gutes Trinkwaſſer gab. Aber 
dann kamen die böſen Zeiten. Vier⸗ 
Vierrehn Tage von rohen Rüben auf dem | zehn Tane lang mußten wir allein, 
Felde gelebt, —— Trinfivaifer aus den Züm- | yon „Burgundern” (d. bh. Zuder-!% 
ne ng —— Pan. "nd | rüben) leben, die wir auf den del | 
efadloſe Ü mmt eiter {hr ara 
firt umter den flüchtigen Irubpen. - - Cndor| dern am Wege ausrauften. Vier 
lungsurlaub, — Die Schwindſucht — zehn Tage lang. Die Proviant- 
Ein anderes Bild, — Aus dem eriten geld» wagen waren tveit boraus, und wir 
sug acgen Serbien. Die Komitadſchis. ſelbſt waren ſchon ſo erſchöpft, ſo 
Aehnlich wie in Velgien. — Die ganze Be— ſch d ge 
- Siedziajährige Bei, |OWad) geworden, dat IR —— 
rint⸗ 


völlerung fanatiſirt. 
ber überfallen eine Kolonne ans dem Hiits langjamı vorwärts fanten 
Irinfmaiier | 
ihöpften wir mit unferen Stappen | 


erhalt, — Im Bette ermordet. — —— waſſer? Ja, unſer 
en — Schhnelle Kriegsiuſti,4. 

aus den Tüinmveln lehmigenRegen- $ 
Alle Ouellen, 


v 
Auf Flucht bor den Nuffen. — Die | 
lung eines jungen Wiener Arditelten. 


der 


Abſolute Notwendigleit. — Die Mitführung 
von Geiſeln. Die zwei Söhne de Wiajors. 
Die Furth dur die Srina. — Der Iette | waffers am Wege. 
Verzweiflungsblid. — Trauernde Mınter im | "alle Flüßchen und S 
— — in Je ie Ehreden dicles | paffirten, Maren zu (üffigem et |i 
u i geworden bon der alle flüc- 
Ein Jahr vor) tenter Pferde, Viches = Men: | 
Ausbrud) de 3 jchen, die da durdgezogen Waren. 
aropen Srieges Nachtlager? Gab’s nicht mehr. Mir 
hatte ic) ihn Fen-fchliefen mitten auf dem Maricye 
nen gelernt. Er t |bor Vebermüdung ein — ivie die 
war damals mit| Schlafiwandler gingen wir, ohne 
feinen 23 Sab-| Bemwußtiein, dod; in tiefem Schlaf, | 
ten, jeiner Sorg- | bis da und dort einer umſank und 
loſigkeit, ſeinem * blieb. 
8 unverwüſtlichen „Doch das Schlimmſte kamem: 
ſeiner Verliebtheit, ſei- die Rubi. - Die brach untn uns fli 
fiederfroben Munde, Seiner !henden Trumpen aus amd ar 
Vorliebe für einen quten Tropfen |rafend um fi. Kein Wunder, nach | 
und ſeiner ſouveränen Verachtung dem, mas id) ermähnte. 
‚für den Sprud: Time ig moncy, | entfräftende Seuche tat 
‚em echter. Wiener mit allen Vor | 
sügen und Sebredhen eines foldhyen. | 


| u och: 
| „pamur“ 


ı nem 


dann das 
Uebriae. Die Kranken wwirden dann 
von einer tödtlichen Ermattung er- 
Gr war ein bitbicher Nlerl, \hlanf | faft, gegen die jte fich ihr mehr | 
und cebenmäßig gewadhien, mit!wehren fonnten. Ein gehetztes Wild, 
einem feſchen Värichen auf der das waren wir damals. Von mei 
berlippe: war auf der Kunſtaka- nem Zug blieben nur noch ſiebzehn 
demie geweſen und nun bei einem | übrig; bon meiner Kompagnie mır 
befannten Urcitelten als Plan: ;cin Fünftel, Alle anderen modern 
zeichner angeltellt; aus auter Wic- | dort auf Feld und Adfer oder 
ner samlie, hatte aber die Dumm: | Seitriipp des Waldes, Nın end 
Ben begangen, id von dem lojen | Ijidy hatte die Tual cin Ende. Wir 
Yiebesgott binreigen zu laffen und | langten am vorläufigen Ziele au, 
eine ran zu nehmen, die nicht mur | weit im Weiten, nicht fern don der 
| völlig mitgiftlos war, fondern ana) | Grenze Schleſiens. Und mich ba 
| nefellichaftlich tief unter ihm Itand | ben ſie heimgeſchickt - zum Er 
(denn ihre Mutter verdiente em| | holungsurlaub.“ 
| Färgliches Prot als „möblirte“ | Das war de 


kä rot | Schluß feiner Ge— 
Zimmervermieterin) und nun wie ſchichte. 


Der arme junge Menſch 
ein Mühlſtein ihm um, den Hals hatte, wie mir der behandelnde Arzt 
einer gemütlichen Vor- im Vertrauen mitteilte, deSchwind- | 
wo muſizirt und — ſucht bekommen infolge der furcht— 
wo er, als Mitglied des) baren Strapazen. Ihm gegenüber 
Aiener Männergeſang ſprach der Arzt freilich von „Lun 
vereins, gern zur Guitarre ſang, ı genipigenfatarrh“. Aber ces war 
batte ich ibn Fennen lernen. Su! Schwindfucht. Nun, er erholte ſich 
mals trübte, trotz der törichten Ehe wirklich wieder leidlich innerhalb 
und eines kleinen Schreihalſes da- vier Monate; avancirte dann zum 
beim, nichts feine Seiterfeit. Leutnant, mußte. in Wien Rekruten 
Und nun, im Spätherſt 1914, ſah drillen und wurde dann wieder zur 
ihn wieder. Im Militärhoſpi— Front nach Wolhynien geſchickt. 
tal, einem Barackenbau draußen in) Dort bat eine mitleidige Nuifenku- | 
Srinzing.  Sold’ ein Stontraft!igel ihm einen fchmellen Tod ge- 
—* erkannte ich ihn wieder. Nur bracht“ Die Frau in ihrer tiefen 
ſeine Stimme, etwas gedämpft Trauer und auch ihren kleinen Bu— 
zwar, war dieſelbe. Und da erzählte ben habe ich ipäter noch oft im Park 
er mir denn ſeine Kriegs sabentener. | gef eben. a 
Ter arme Kterl! Doch id) will ihn! €Eg ging ıhm eigentlich beiier 
‚jelbit das Wort führen laffen: einem anderen. meiner 
„lsdann jo hören’s“, jagte er| Das war ein junger, 
leiſe. „Unſer Regiment (er ſtand bender Apotheter, der 
als Dffizier: salpirant bei den Wie: |ein Jahr in Amerika zugebracht 
ner Deutſchmeiſtern) mußte Anfang hatte nur „zum Nur“, ivie er| 
September fchnell zuriid. Wir hot: ſagte und den ich oft in ſeiner 
ten in Oſtgalizien geſtanden, unwen Apotheke beſucht hatte; denn er war 
der ruſſiſchen Grenze, und die Ruſ- ein lieber Menſch und ſtiftete ſtets 
ſen waren dann mit großer Ueber- einen hochfeinen Cognak. Der ein— 
macht raſch vorgedrungen. Wir zige Sohn, kam er bei Ausbruch des 
mußten um Lemberg herum auf Krieges als Feldapotheker nach der 
Umwegen und auf Landſtraßen, die Feſtung Przemysl. Als dieſe fiel, 
durch den furchtbaren Regen ganz geriet er in ruſſiſche Gefangenſchaft, 
aufgeweicht und kaum noch gangbar und ſeitdem iſt ſein alter Vater aus 
waren, denn die ſchwere Artillerie Gram geſtorben und feine 
und die Proviantwagen waren ſchon ſiecht langſam dahin. Denn es iſt 
vor uns paſſirt. die galiziſchen ihnen Kunde geworden, daß ihr ar 
Wege kennt, der mag ſich ein Bild mer Sohn auf dem Transport nach 
machen. Wir bildeten einen Teil Sibirien von einem brutalen, zur | 
der Nachhut, waren alſo den uns Eskorte gehörigen Ruſſen niederge— 
verfolgenden Ruſſen am nächſten. ſchoſſen worden iſt. 
Das war eine Flucht! Koſaken- Da hatte ich einen 
ſchwärme dicht hinter uns, neden Freund noch in Wien, einen Ver 
uns, oft auch vor uns. Und wer zu- ſchönerungskünſtler, in deſſen klei 
rückblieb, der war verloren. Wir nem Barbierladen früher drei ſeiner 
hatten es zumeiſt mit Kubanſchen ſechs erwachſenen Söhne fungirten. 
Koſaken zu tun den ſchlimmſten, Dieſe drei ſind ſämmtlich gefallen: 
blutdürſtigſten dieſes Geſindels. von den anderen drei ſind zwei in 
Zum Gefangenmachen war auch Gefar naenicaft, der legte iſt als un 
weder Jet noch Gelegenheit: fo | beilbarer Krüppel entlaſſen. 
wurde denn jeder von uns, der er Schrecklich ſpielt der Krieg 
mattet oder fußwund hatte liegen zum Knochenreigen. Faſt keine 
bleiben müſſen am Straßenrand, 
erſt beraubt und dann nieder: | 
I 


Ibing. Sn e 
ſtadtkneipe, 
ward und 


berühmten 


ich 


als 
Bekannten. 
ſehr wohlha 


ſchon einmal 


Wer 


—F 
— 


al 
0 


Fo 


| 
die der Tod 
gemacht. Alles plünderten jte.! hat. 
Nackt bis auf die Haut liegen fie 
ihre Spfer liegen. Und welche Ab 
wechllimg die Schufte in ihre Mar- | 
term zu bringen wußten! Die Augen | 
ſtachen ſie mit ihren ſpitzen Lanzen 
aus; dann mußten die armen! 
Haſcherln ſplitternackt vor ihnen 
tanzen, wobei ſie auf ſie ſchoſſen, 
ſtachen, mit ihren Nagaikas ein 
hieben, bis das Blut am ganzen 
Körber hinablief. Oft ſahen wir 
ſolche grauſam Hingemordeten ab— 
ſeits im Acker liegen. Nichts war belt worden 
mehr an den Leichen, abſolut nichts. Wie es dabei wirklich zugegan— 
Wir haben's damals weidlich aus- gen iſt, das habe ich einmal | tr 
setoftet, mwaS es heißt: auf der aus den Briefen erfehen, die die bei- | 
licht vor den Affen! Soda wir den jungen Offiziere ihrem Vater | 
‚uns allefant das Wort gegeben hat- | aus dent ?yelde Ihrieben und die mir | 
ten, lieber den Tod bei der Ber-!der alte Major vorgelejen hat. C3 
teidigung felbit gegen die größte, iit wohl einer der grimmigiten, mit- 


* 


* *$ 


Rod an einen jolden all mu 
ich) denfen. Der Water it über 
fünfzig, war benfionirter Major, | 
aber mußte i 
ihe Nlommmndo über ein neuerrid): | 
tetes3 Meferveipital in Wien 
nehmen. Seine beiden Söhne dien- | 
ten als Seutmants tm jelben Regi- | 
ment, mit dem ſie in den erſten 
Feldzug gegen Serbien zogen. Ueber 
jenen Feldzug iſt damals viel gefa— 


über 


Uebermacht „als in die Hände dieſer — 
Wüteriche fallen. Und dabei wa— | 
ren ste feige: wir haben uns mand)- St Man] 
mal zehn gegen eige ganze Sotnie 
—— m geiwehrt, und > 
ſchließlich liefen ſie faſt ſtets davon. 
Wie die Bluthunde —— ſie un— Wir reduzieren 
Deshalb war die 2o=' ; 

* bei uns: nn immer Yvci« | eden Bruch 

. Rur feinen Aufenthalt, denn ber | | 
—— den Tod. Ich habe aus - A Iicht ader kom· J 
Bub im „Lederſtrumpf“ von den pliziert. mit unse· J 
Indianern geleſen. Die hier waren } ren selbstfabrizier- #| 
Ihlimmer. Immer ipäbten wir am ten Bandagen 
weiten 8 or izont — denn mir zogen | 
durdy cslachland —, ob die langen, || Kostenfreies Anpassen und reelle | 
hoben Zangen, die wie 14 Fuß go: ' Bedienung 30jährige Erfahrung. | 
be Strinadeln in dig Luft ragten, 
Und wehe den 
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die erſte Bode, da | 
ging’s nod), 


IR — wir J 


'Iımd 


Und dieſe 


int! 


| jeden 


Mutter | 


| beim 


‚lange. 


fiel beim 


nilie gibt’3 heute wohl in Wien, in 
nicht Liicken geriſſen 


Natur der ſchroffen, 
birge 
Guerillakriegs nicht in 


m Strieg das militäri- | 


| 
! 
| 
12 
I 
! 


in der Alltirtenpreffe. | 


| geliebten Söhne, 
| des 


| Vegrähnifitätte trieb die Mutter 
‚den Wahnjinn. 


Profeffor!" — 
ein Kolleg bei meiner 
er — * — — 


leidloſeſten der Weltgeſchichte gewe— 
ſen — nicht öſterreichiſcher-, ſondern 
ſerbiſcherſeits. 
Die ganze Bevölkerung des klei— 
nen Landes war ſyſtematiſch fana 
tiſirt worden. Ein glübender, töd- | 
licher Haß beſeelte ſie alle gegen den 
Aus dem großen Arſenal 
zu Kragujevab hatte die ſerbiſche 
Heeresleitung Handgranaten, Bom— 
ben und alte Waffen verteilen laſ— 
ſen, darunter Tauſende von altmo— 
diſchen Handſcharen, Dolchen, Flin— 
Iten mit langem Xauf, und Meiber 
und Kinder und Greile bejaßen 
diefe, namentlich in den Örenzitäd- | 
ten und Ortichaften. Unter Der! 
| Zeitung der cbenfalls gebildeten 
| Schaaren bon Nomitedichis (Frei 


Ströme, die pet | jhärlern), größtenteils Knaben un⸗ 
It er 16 md alten Männern über 69, | 


waren die Weiber und die Atlemen 
im Gebrauch dieſer Handwaffen 
unterrichtet worden, und für jedes 
kleine Gebiet war eine Gruppe ſol 
cher Hilfskämpfer gebildet worden. 


Kugeln hatte man ſich ſelbſt gegoſ-⸗ 


ſen aus Blei, oder man lud mit ge— 
hacktem Gemengſel, mit Nägeln 
u. ſ. w. 
Als nun die Ocſterreicher die 
ſchon in ihr Gebiet überall einge 
drungenen ſerbiſchen Heeresteile 
Komitadſchis zurückgetrieben 
ſelbſt in Serbien eingefallen 
da begann ein Kleinkrieg 
(außer dem mit ber tequlären 
| Arınce), der fi) wohl mit dem in 
| Belgien und feinen Heckenſchützen ver 
gleichen läßt, aber in Wahrheit noch 
viel, viel ſchrecklicher war. 
damals Hunderte von Soldaten und 
Offizieren des k. und k. Heeres ab— 
geſchlachtet worden von der wahn 
witzigen Zivilbevölkerung. Viele 
Fälle haben ſich ereignet, wo öſter 
reichiſche Einquartierung in ſerbi 
ſchen Häuſern oder Hütten im 
Schlafe ermordet worden iſt. 
Fußbreit ſerbiſchen Bodens 
mußte mit Erbitterung gekömpft 
werden; die Komitadſchis ſtaken in 
den Maisfeldern am Wege, in den 
| Wäldern und Schluchten, und jand- ı 
ten ihren Bleihagel oder ihre Bom 
| ben unter die Truppen; die Zivil 
| bevölferung jeden Alters, bis zu den 
Wickelkindern hinab beinehe, megel- 
ten die Eindringlinge nieder mit: 
Liſt und Tücke. 

Bei der Einnahme von V 
einer bedeutenden Stadt, ereignete 
ſich's, daß die Mädchen und Frauen 
die einziehendene k. und k. Truppen 
von den Balkonen ihrer Häuſer aus 
mit Blumen bewarfen. Mit Blu 
men, jawohl; aber unter den Blu 
menſträußen und Girlanden hatten 
| jie Sandaranaten verborgen, die die 
— hinmähten. Eine große 

Tabaksfabrik mußte 

Sturm erobert und mit ſchwerem 

Geſchütz beſchoſſen werden, 
die Heldinnen“ ergaben. 
gebrauchten die Oeſterreicher 
| Rorfichtemat bregeln; 
4 führten ſie die Aushebung von Gei 
ſeln ein. 


und 


waren, 


123 
alſevo, 


Natürlich 
nun 


— erzählte der eine Brief 


Zug des jungen 
an der 
alter 


na 


N 


3 Maijors. Der 
— war dicht 
|von emem Saufen 
iiberfallen worden: waren 
tebzigjährige Oretlinnen meitens. 
Aus dem Hinterhalt natürlich. 
verſicherte ſich der Oberſt des Regi— 
ments einer Anzahl Geiſeln 
Männer und Weiber, hervorragende 
Einwohner. Und dieſe mußten das 
Regiment dann begleiten. 
erſten Ueberfall wurde 
die Hälfte dieſer Geiſeln 
Hand erſchoſſen. Das half. 


* 
So 


dann 


Scha 


den macht eben klug. 
anderen 


Leider währte die Lektüre dieſer 
Briefe des alten Majors nicht allzu 
Weil nämlich beide Söhne 
im Feldzug umkamen. Der älteſte 
Sturm auf eine befeſtigte 


ſerbiſche Stellung; der jüngere 


ſchließlich verſchwand in den trüben 


Fluten der reißenden 
| Dezember 1914, 
Rückzug der k. und f. 


D Drina, im 


Armee, wel 


| cher durch die Sorglofiafeit md den 


Mangel an Vorsicht des Feldzeug 
meiſters Fiſcher nötig wurde. 
letzterer hatte das Winterwetter, 
pfadloſen Ge— 
und die Art des 


die 


Betracht ar 
zogen, ſodaß ſeine Truppen dem 
Verhungern nahekamen. Der beſte 
Freund des jungen Leutnants er 
zählte ſpäter dem Major, wie ſein 
Sohn, der durch die Furth der 
Drina ſchwimmen wollte, aber 
den durch Schnee und Regen ge 
ſchwollenen Strudel geriet, noch 
eine Serbenfugel in den Ritden er 
hielt und dam schnell iweggeipült | 
wurde. Noch einen, dein legten, 
traurigen Blick warf cr dem! 
Sreunde nad. Dann war's borbei. ! 
Und ipte'3 dann weiter in der 
Jamilie des alten Majors wurde, 
ſo iſt's vielen anderen ehemals heite 
ren Männern ergangen. 
ähnlich. 
Denn die 


So oder 
Trauer um ihre zwei 
der ſchreckliche Tod 
jüngſten, das Verſchwinden ſo 
gar der Leiche und der Mangel einer 
in | 
Smmer mehr ver 
fenkte jich ihr Getit in die üble | 
Wahrheit. Und eines Tages machte 
mir der alte Major, al3 ih ihn in 
der Straße traf, die Mitterlung, | 
daf er die Mode zuvor feine Gattin 
nad dem Steinhof hatte bringen 
laifen, der großen Landesanitalt | 


| für Serfinnige, die auf einem Hügel | 


der Voritadt Ottafring Liegt. 
Tr. Wolfv. Schierbrand.! 
— Modern. — „Sie eilen jo, Herr 
a . m. ** 
„sa, ich höre nämlich 
— muß 


Es ſind | 


Huf 


daraufhin erit | 


che ſich 


unter anderem | 


Grenze 
Weiber 


Und a 


kurzer 


die 


bei dem tragiſchen 


D 1 J 
ze! 
| fach ermänhnt 
| eriten 


terbiichen | 
| mım 
En | dasıı 
| Tann ſich um An 


| den 


| Rapiere“ 
| Tiche 
| daher 


Advolaten. 


— werden. 


| lich 


Juwelier. 
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TE STORE of TODAY and TOMORROW: 


STATE. ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 


Spezielle Gardinen Offerten 


Vierter Floor. 
$4 bis $5.50 Nottingham Spitzen⸗ Importirte Ducheſſe 
Gardinen in einer großen Auswahl Point Spiben-Gardinen; 

bon Mujtern, gewählte “Partie 
eine Räumungs- ! in 2% Dd. Län— 3 
Partie; ſowie et- gen, in Weiß, 
liche feine Voile- Ivory od. Veiges } 

Gardinen in gro⸗ Farbe; könnten 

84 Ber Muswahl von, heute zu unferem (96 
Mujtern; Ipeziell! Verkaufs - Preis 
für Mittwoch dası nicht importirt 
Baar zu werden. Paar zu X 


Be 259 750 
40c und 60c Gretonnes zu 29 


Eine Spezielle Räumungs-Partie von Drapery Gretonnes — Mujfter, die 
nicht Wweitergefithrt werden. Gretonnes fünnen in jo verichiedener Wetie 
gebraucht werden, jodat; Ihr Euch den Vorteil dieies Bargainz zunuße ma- 
chen solltet; einige ehr fchüne importirte Cretonnes Tind in 
Bartie; Werte bi3 zu 606, die Yard 

52.50 Bettkifien, gefüllt mit En 
tenfedern, be zogen mit hübſchen Art 


RR ipeziell das Stück u” 79 


ame — — 


ſind in unſerem Außerit vollfommenen Lager zu finden, und zu Preiſen, 
die für Kedermann erreichbar find. Vierter Floor. 


„Superibr O 


— 


n—oe 


und 
eine 


Iriſh 
aus- 


EEE —— 


IIIELIIl 


zul 


54.00 Satin Marjeilles Bettdeden 
Größe 82 bei 0: * ze Muſter 
und pradtt ge 
Stück 


ualiſät“ Wilton Rugs ſind Spezialität für morgen. 

Dieſe Rugs ſind hergeſtellt aus dem jeiniten Worjted Garıı, das zur Her- 
tellung von Amertfas beiten Worited Wilton Nugs gebraucht wird. Sie 
Enthürfe ımd Farben-Sombinationen find mteiitens Nadhahmungen bon 


persischen Meitteritüiden. Sie iind gemacht, um viel teurer 6 A .50 


verlauft zu werden, Doch unfer Preis für die 9 bei 12 Größe 
für die morgige Spegialofferte iſt. . . . 
9 bei 12 — in she Belvet- 
Lualität; eine große Menge zur 
Auswahl; metitens in fiihneren Ent 
würfen; eine Gelegenheit, einen jehr 
dauerhaften, aus einem Stüd be= 
ſtehenden Rug einem mäßige 


Preiſe zu 21 95 
- 2 


morgen zu 
durchweg ſtarkes eingeleg— 
oleum; viele Stücke ſoeben 
ſehr dauerbafte Qualiat; 
ckett-Effekte vor 


De 
mehrere Neubeiten; 


| Nadtloie Tapeitry Prüffeler Nuns, 
Größe 11.3 bei 12, ein dichtes und 
dDauerhaftes Gewebe, in Entwürfen 
und gyarben für irgend eines der. gro- 
Ben Zimmer im Haufe. Spater iver- 
den fie für $27.50 und 832.50 ver 
fauft iverden; ipeziell für 


morgen offerirt zu..... 19.50 


Ztandard Velvet: Teppich in der 
2 Breite; dieſer Fußbodenbelag hat 
ſeinen Weg in viele Heime u. Abart 
ment-Gebände tunden; biele 
jeden Muſter; ſe 
zufriedenſtellend; 
Die Yard zu... 


Hier im ir» hamnſe in — 


ß 


zu 
3 


J + ar * 
erlangen; 


Neues, 
tes ein 
—— 


act ven 


und 


ſind 


—— daue chafr 


10 Vid. erira ! 
feiner ganzer 


weiße — 93 
Reis für C 


5 Brund Teinfter 
zago 


J 50%; 
Feine Son:-Bohnen 

Bid. r 
u 


I wit. Bünie Wil 
—— Ra 


Note Kiduey 
Bobuen, Roan er 
Arc Brand, die 


"ße 


Calif. 
fanch 
cured, 
Pfund. ... 
— Kernloſe Roſinen, 
Feine Late ſide ae. extra fein, „Ring 
Gerly Zur No“ Bran), 15 
die 18e Büchſe. * Ic ITrodene Swicbele, 


Franz. Diuihrooms une arone,  fürr 


10 Gallonen- ‚in Glas, Tebz fein = 
Sr } 
35e 


Scinken, Neuc Kartof— 
ugar feln, große, rein 


und gefund, nur 
24c \ | l Re : 


I 
ed an einen 


930 


— 
KRunde 
J 


Peck. 


| ijtehte 
Erbfen 
Büchſe 
Nr. 
Kanne 
O rleans 
Molafſes 
für 


Feine präſewirte 
Feigen 


a " Tu 


Monarch vPiirige. 


in dickem S 33cl- 


rup, Bũchſe 


3 . 9° Yu ie IIgai 
feiner Rem od 


ıvic! 
Open Kettle 


ILIEHELLEENE se 


Sträucher 


NEE 
< zen I 


Neines California 
Diivenöl, p 
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